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Wildschütz Blumenthal

50 Jahre: Josef Jäger, Josef Greppmair, 
Margot Baumgartner, Richard Baumgart-
ner, Johann Ernst
60 Jahre: Ruppert Altmann  
70 Jahre: Josef Arzberger, Erna Büchel, 
Magdalena Held   
75 Jahre: Josef Büchel, Johann Koppold 
80 Jahre: Rudolf Drexl

Grosshausen Schützenliesl

65 Jahre: Albert Mair, Gottfried Phil-
ipp 
60 Jahre: Maria Maier, Erna Schweiger

Klingen Schützenlust

80 Jahre: Willi Hanika
70 Jahre: Franz Finkl und Georg Pettinger
60 Jahre: Josef Neumair, Gregor Alt-
mann, Josef Straßer und Josef Kneißl

HubertusSainbach

50 Jahre: Maria Fischaleck, Paul Gam-
perl, Konrad Brummer, Ottmar Wagner 
und Peter Schaffer jun.
60 Jahre: Martin Grünwald, Walli Fischa-

leck, Gottfried Frühbauer und Sofi e Neug-
schwender
70 Jahre: Herbert Schmidt
80 Jahre: Josef Grabmann

Grüne Eiche Schönbach

60 Jahre: Horst Eppler
70 Jahre: Franz Müller, Xaver Gutmann, 
Klaus Walter, Michael Haas
75 Jahre: Anton Gamperl, Andreas Erber
80 Jahre: Paul Gschoßmann, Martin 
Eberle 

Hubertus Walchshofen

50 Jahre: Brigitte Gabriel
65 Jahre: Matthias Finkenzeller
70 Jahre: Christel Reichl,
70 Jahre: Franz Huber
75 Jahre: Hans-Wilhelm Häfner

Wildmoosschützen Mauerbach

70 Jahre: Kreitmair Hermann (Ehren-
mitglied), Pinske Hans-Jürgen (Mitglied), 
Kreitmair Adolf (Gönner)
60 Jahre: Mangold Anton (Mitglied)
50 Jahre: Lapperger Josef (ehem. Vor-
standsmitglied), Brunner Michael (Mitglied 
und ehem. Mannschaftsschütze)

Almenrausch Edenried

65 Jahre: Franz Hansel, Theo Preischl, 
Sturm Josef

Alpenrose Rehling

Seinen 70. Geburtstag feierte kürzlich 
Anton Herb aus Rehling, links im Bild. 
Dazu gratulierte auch die Chorleiterin vom 
Kirchenchor Rehling, Claudia Sperling, 
schließlich ist der Anton bereits seit 22 
Jahren aktives Mitglied beim Rehlinger 
Kirchenchor, wo er den Bass unterstützt. 
Natürlich gab es auch einige stimmungs-
volle Lieder vom Kirchenchor, die ihr Mit-
glied entsprechend hochleben ließen. Zu 
den vielen Gratulanten gehörte auch An-
ton Huber als Vorsitzender der Soldaten-
kameradschaft, denn der Jubilar ist auch 
hier schon viele Jahre lang Mitglied und 
Jahrzehnte lang ein eifriger Sammler für 

die Kriegsgräberfürsorge. Derzeit agiert 
Anton Herb noch als Kassenprüfer und 
für sein Engagament bei der Soldatenka-
meradschaft überreichte ihm Anton Huber 
einen Geschenkkorb. Viele Jahrzehnte ist 
der Anton auch aktives Mitgliede bei den 
Rehlinger “Alpenrose”-Schützen, wo er 
viele Jahre lang als 2. Schützenmeister 
die Geschicke der “Alpenrose” mit leitete 
und noch heute ist er in der Vorstand-
schaft mit tätig. Zu dem Geburtstagsfest 
war auch eine größere Abordnung mit 
erschienen und Schützenmeisterin Lucia 
Schapfl  brachte einen Korb mit “Zielwas-
ser”. Schließlich gehörten auch noch die 
Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr 
Rehling (Vitus Sturm) und von der Katho-
lischen Arbeitnehmerbewegung (KAB), 
Hartmut Rentke zu den vielen Gästen, 
denn auch in diesen beiden Ortsvereinen 
ist Anton Herb langjähriges Mitglied und 
wurde ebenfalls mit einem Präsent be-
dacht.                Text / Bild: Josef Abt

Am 22.08. feierte der 1. Schützenmeister des SV Immergrün Schiltberg e. V. Alois Eberl 
seinen 65. Geburtstag. Hier durfte natürlich eine Delegation der Immergrün Schützen 
nicht fehlen. (v. l. n. r.) Beiratsmitglied Josef Schalk, Ehefrau Annelies Eberl, Jubilar Alois 
Eberl, 2. Schützenmeister Robert Schalk, 1. Jugendwart Sabrina Birzele, Sport-/waffen-
wart Andreas Birzele und Kassier Siegfried Thiemig jun.. Mit auf dem Bild die wichtigsten 
Gratulanten der Familie die Enkelkinder Julia und David sowie der Hund Lilly.

Schützenmeister Alois Eberl feiert seinen 65. Geburtstag

Immergrün Schiltberg

Hans Weiß feierte seinen 85. Geburtstag im Kreise seiner Familie. Hans Weiß 
war Gründungsmitglied des Schützenvereins Adlerhorst Sulzbach im Jah-
re 1950. 23 Jahre war er erster  Schützenmeister und führte mit viel Engage-
ment und erfolgreich den Verein. Als Ehrenschützenmeister hat er seine Lie-
be zum Verein bis heute bewahrt. Jeden Freitag kommt der Hans in den 
Adlerhorst und verbringt dort ein paar gesellige Stunden mit seinen Schützenfreunden. 
Bei der Wiedergründung der SK - Oberschneitbach - Unterschneitbach - Sulzbach be-
teiligte sich auch Hans Weiß. Als Ehrenmitglied hält er seinen Kameraden bis heute die 
Treue. Bei der FFW Sulzbach ist er langjähriges Mitglied. Zum Gratulieren kamen die 
Abordnungen der Sulzbacher Vereine. Foto von links nach rechts . Peter Bitzl (Feuerwehr-
kommandant) Josef Weiß jun. (Schatzmeister der Schützen) Sigfried Kroisi ( 1. Schüt-
zenmeister ) Johann Jakob ( 3. Vorstand der SK-OUS ) Jubilar Hans Weiß. Willi Bitzl (1. 
Vorstand der FFW) Georg Burkard. Hermann Langer (Ortssprecher und 1. Vorstand der 
SK-OUS) Thomas Greppmair (2. Schützenmeister)

Adlerhorst Sulzbach

85. Geburtstag von Hans Weiß

Der Gau-Vorstand gratuliert unser Gau-Ehrenmitglied Josef Huber am 30.12.12 zu sei-
nem 80. Geburtstag. vlnr: Peter Schwaiger 3. SM, Franz Achter 1. SM, Hilde Huber, Josef 
Huber, Gerhard Lunglmeir 2. SM.

80. Geburtstag feierte Gau-Ehrenmitglied Josef Huber

GeburtstageGeburtstage
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als ich bei der Herbstversamm-
lung der Schützenmeister be-
kannt gegeben habe, dass am 
1. Dezember Abgabeschluß der 
Schützenzeitung ist, habe ich 
nicht nur Zustimmung erfahren! 
Die Schützenmeister meinten, 
dass erst im Dezember der 
Schützenkönig ausgeschossen 
wird und der üblicherweise in der 
Sportschützeninformation, die im 
Frühjahr bei der Jahreshauptver-
sammlung erscheint, präsentiert 
wird. Hintergrund der frühen Ab-
gabefrist ist der Umstand, dass 
die Jahreshauptversammlung 
für das Jahr 2013 schon am 16. 
Februar stattfindet. Der kurze Fa-
sching ist der Grund dafür. 

Als ich dann vor der Schreib-
maschine gesessen bin und 
überlegt habe, was ich denn als 
Grußwort schreiben könnte, ist 
mir aufgefallen, dass die Schüt-
zenkönige in unserem Schützen-
wesen einen hohen Stellenwert 
besitzen und die Vereine „ihre“ 
Königinnen und Könige präsen-
tieren wollen. Das geschieht un-
mittelbar nach der Proklamation 
in der Tagespresse. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an unsere 
beiden Aichacher Zeitungen, die 
unsere Berichte und Bilder den 
Lesern zum Anschauen und zum 

Lesen präsentieren. Die nächste 
Möglichkeit, den Schützenkönig 
einer breiten Mehrheit zu zeigen, 
ist in unserer Sportschützeninfor-
mation. Ein Auftritt könnte noch 
beim vereinsinternen Schützen-
ball sein, wenn denn einer veran-
staltet wird. Wenn in einem Jahr 
kein Schützenfest stattfindet, war 
es das dann schon, den Königin-
nen und Königen eine Plattform 
zu geben. Eine Möglichkeit wäre 
noch, zum Gauschützenball zu 
gehen und dort beim Einmarsch 
und beim Ehrenwalzer für die 
Königspaare teilzunehmen. Auch 
von dieser Veranstaltung wird 
ausführlich in der Presse und 
auch in der Schützenzeitung be-
richtet. Beim letzten Ball durfte 
ich die Königspaare vom Parkett 
aus begrüßen. Diesen Anblick 
habe ich noch nie so genießen 
können, weil ich immer auf der 
Bühne stand und von dort aus 
die Gäste begrüßt habe. Es war 
ein grandioser Anblick, den die 
Königinnen und Könige in ihren 
festlichen Kleidern boten. 

Leider haben nur 26 Königs-
paare den Weg nach Aichach 
gefunden, um an diesem ge-
sellschaftlichen Höhepunkt im 
Sportschützengau Aichach teil-
zunehmen. Wenn man bedenkt, 
dass fast jeder Verein mindes-
tens 2 Schützenkönige, den der 
Schützenklasse und der Jugend, 
oft auch in der Disziplin Luftpisto-
le, ermittelt, könnten mindestens 

80 Königspaare anwesend sein, 
wenn alle kommen würden.  Auf-
gefallen ist mir auch, dass von 
insgesamt 24 Vereinen niemand 
da war. Erwähnenswert ist auch, 
dass einige Vereine bei diesem 
Ball noch nie vertreten waren. 

Wir Schützen sprechen immer 
von einer Schützenfamilie, die 
sich kennt und sich auch gerne 
trifft. Dazu gibt auch der Gau-
schützenball einen Anlaß. Heuer 
spielte zum erstem Mal die Ka-
pelle „Red Roses“ zum Tanz auf. 
Sie boten eine gediegene Tanz-
musik, die es auch wert war, nur 
angehört zu werden. Nachdem 
die öffentlichen Tanzveranstal-
tungen immer weniger gewor-
den sind, denke ich, dass unser 
Gauschützenball für alle, die 
gerne Tanzen, eine willkommene 
Möglichkeit bietet, das Tanzbein 
zuschwingen. Bei uns sind auch 
Nicht-Schützinnen und Schützen 
herzlich willkommen. 

Wenn wir bei der Präsentation in 
der Presse unserer Schützenkö-
niginnen und Könige bleiben, so 
ist mir noch aufgefallen, dass es 
immer noch Vereine gibt, die ih-
ren Wurstkönig und Brezenkönig 
öffentlich präsentieren. Sicher-
lich haben diese Könige in den 
jeweiligen Vereinen ihre Tradition. 
Meist ist es der 2. und 3. Platzier-
te. Aber: Unser Schützenwesen 
wird mehr denn je von allen be-
obachtet und jeder sucht, das 
berühmte Haar in der Suppe 
zu finden, um uns das Leben 
schwer zu machen. Üblicherwei-
se werden die Schützenkönige 

in der Adventszeit veröffentlicht. 
In der Zeit somit, in der jede 
Hilfsorganisation an uns heran-
tritt und um Spenden bittet. Ich 
bitte Euch aus diesem Grund, 
die Viezekönige ohne die Wurst-
kette und den Brezenkönig ohne 
Brezenkranz mit auf das Bild zu 
nehmen. Es muß ja nicht sein, 
dass wir den Stein des Anstoßes 
selbst irgendwo hinlegen. 

Wenn nun die Schützenzeitung 
mit diesem Artikel erscheint, sch-
reiben wir bereits das Jahr 2013. 
Der Fasching ist auch schon 
vorüber und wir stehen vor dem 
Beginn der Rundenwettkämpfe 
und die weiteren Ereignisse im 
Schützenjahr werden folgen. 

Ich wünsche allen viel Freunde 
am Schützenwesen, Gesundheit 
und das Glück, das man im Le-
ben so braucht. 
Es wird viel zu tun geben. In die-
sem Sinne: Packen wir es an. 

Franz Achter
1. Gauschützenmeister 

Kommentar des 1. Gauschützenmeisters

Liebe Schützenfreunde,
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Bild links oben: Sparkassencup: Die 
Siegermannschaft von Alpenrose 
Rehling, vorne von links Caroline 
Limmer, Matteo Utz, Rebekka Bach-
meier. Hinten von links: Vorstands-
vorsitzende der Stadtsparkasse, 
Birgit Cischeck, Anja Lachenmmayr, 
JohannesSchapfl, Pia Schapfl, Gau-
schützenmeister Franz Achter, Ste-
fanie Gamperl, Gaujugendleiter Paul 
Schapfl, 2. Gauschützenmeister Ger-
hard Lunglmeir, Gaujugendsprecherin 
Barbara Siessmair und Gausportleiter 
Erich Eibl.
Bild rechts oben: Landkreiskönig 
2012: von links: Peter Schwibinger, 
Angela Schlögl, GSM Paul Kölbl, Pia 
Held, GSM Franz Achter, Landkreis-
könig 2012 Ernst Meier, stellvertre-
tender Landrat Matthias Stegmair, 
Gausportleiter Erich Eibl und GSM 
Karl Mosch. Auf dem Bild fehlt die 
Drittplatzierte Stefanie Zagler.
Bild unten: Gruppenbild Gauschüt-
zenball

Bei der Gaumeisterschaft 2013 mit der 
Armbrust, die wiederum in Todtenweis 
ausgetragen und  vom Gaujugendsport-
leiter Paul Schapfl ordnungsgemäß 
durchgeführt wurde,sind wieder sehr 
gute Ergebnisse erzielt worden. Dieses 
Mal nahmen acht Schützen aus zwei 
Vereinen an  dieser Meisterschaft Teil. 
Wolfgang Fritz aus Todtenweis wurde 
mit 366 R., zum wiederholten Male, 
Gaumeister in der Schützenklasse. 
Auf den weiteren Plätzen folgten sei-
ne Vereinskameraden Andreas Sauer 
mit (362) und Tobias Baumeister mit 
(356), sowie Christian Schwertschla-

ger mit (340) ebenfalls Todtenweis.
Bei den Junioren, siegte Markus Klein 
(343) vor seinem Zwillingsbruder Tobias 
(330) auch diese Beiden kommen aus 
Todtenweis,sie schossen zum ersten 
Mal bei dieser Meisterschaft mit. In 
der Altersklasse verteidigte mit 368 
R., wie schon im letzten Jahr, Werner 
Obermeier von den Wildmoosschützen 
Mauerbach seinen Gaumeistertitel vor 
Paul Schapfl, Todtenweis,er erzielte 
342 R. und belegte damit den 2. Platz.
Mannschaftsmeister wurde Todtenweis 
mit 1084 R.

Erich Eibl, 1. GSL

Werner Obermeier – bester mit der Armbrust
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(eie) Das 18. Ältestenschiessen für Da-
men und Herren im Sportschützengau 
Aichach wurde heuer bei Alpenrose 
Rehling ausgetragen. 47 Teilnehmer 
kämpften um die meisten Ringe und das 
beste Blattl. 36 Schützen und Schützinnen 
hatten die Möglichkeit genutzt und schos-
sen stehend aufgelegt. Elf blieben beim 
altbewährten stehend freihändig schie-
ßen, darunter auch zwei Pistoleros. Ma-
ria Oswald, Gaudamensportleiterin und 
Erich Eibl, 1.Gausportleiter unterstützt 
von Rudi van Tricht, EDV-Referent führ-
ten dieses Schießen in bewährter Weise 
durch. Im Vordergrund stand natürlich 
wie immer das gesellschaftliche und ge-
mütliche Beisammensein unserer älteren 
Schützinnen und Schützen, die sich bis 
spät in die Nacht viel zu erzählen hatten. 
Der älteste Schütze war, beim Aufgelegt-
Schießen, Willi Sauer mit der Luftpistole 
von Gemütlichkeit Todtenweis und im 
Freihändigschießen war der Älteste, Erich 
Eibl mit dem Luftgewehr von Wildschütz 
Blumenthal. Der Jüngste war bei diesem 
Schießen, Rudi Neusiedl von Schützen-
lust Klingen. Die Älteste bei den Damen 
war Maria Birkmeir von Almenrausch Will-
prechtszell und die Jüngste war Christine 
Neusiedl von Schützenlust Klingen.
Die Ergebnisse bei den Damen im einzel-
nen, sie schossen wieder auf Glücksschei-

ben: 1. Maria Birkmeir, Willprechtszell 
(229 Punkte), 2. Helga Wolf, Todtenweis 
(178), 3. Irene Rung, Aichach (161) 4. Hil-
de Wittmeir, Sainbach (142), 5. Hildegard 
Rott (118), 6. Anneliese Reich (114) beide 
Todtenweis, 7. Christine Neusiedl, Klingen 
(103), 8. Elfriede Pilz, Todtenweis.
Die Ergebnisse der Herren im Aufgelegt-
Schießen in der Ringwertung: 1. Hans 
Reithmair (192), 2. Martin Schormair (188) 
beide Aichach, 3. Xaver Gutmann, Schön-
bach (186), 4. Josef Helfer, Todtenweis 
(177/92), 5. Albert Gutmann (177/91), 

6. Hans Riß (175/94) beide Schönbach, 
7. Herbert Schmidt, Sainbach (175/87), 
8. Michael Haberl (175/85), 9. Anton 
Huber (174) beide Rehling, 10. Johann 
Grünwald, Sainbach (173/84), 11. Josef 
Schalk, Schiltberg (173 / 82).
Ergebnisse Blattlwertung: 1. Helmut Kristl, 
Großhausen (11,8), 2. Martin Eberle, 
Schönbach (15,3), 3. Hans Reithmair, 
Aichach (33,5), 4. Xaver Gutmann, Schön-
bach (36,0), 5. Martin Schormair (47,1), 6. 
Josef Salvermoser (53,6) beide Aichach, 
7. Anton Herb, Rehling (55,5), 8. Josef 
Helfer, Todtenweis (65,0), 9. Kaspar Arz-
berger, Schönbach (69,1), 10. Hans Guzy, 
Schiltberg (82,8). 
Im Wettbewerb Stehend-Freihändig, 

platzierten sich in der Ringwertung:  1. 
Ernst Meier, Sainbach, mit der Luftpistole 
(153/79), 2. Ludwig Glas (153/77), 3. Xa-
ver Schmid (143) beide Klingen, 4. Josef 
Pilz, Todtenweis (141), 5. Erich Eibl, Blu-
menthal (139), 6. Rudolf Neusiedl, Klingen 
(136), 7. Josef Reich, Todtenweis, mit der 
Luftpistole (120). 
In der Blattlwertung waren: 1. Ludwig Glas 
(80,8), 2. Rudolf Neusiedl (109,5) bei-
de Klingen, 3. Ernst Meier, Sainbach LP 
(114,4), 4. Josef Pilz, Todtenweis (130,5), 
5. Xaver Schmid, Klingen (253,3), 6. Josef 
Reich, Todtenweis LP (260,4) 7. Erich Eibl, 
Blumenthal (334,7).

2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeir, Christine Neusiedl, Hildegard Rott, Hilde 
Wittmeir, Maria Birkmeir, Elfriede Pilz, Helga Wolf, Anneliese Reich, Damensportleiterin 
Maria Oswald.

v.l.n.r.: 1. GSL Erich Eibl, Ludwig Glas, Martin Eberle, Ernst Meier LP, Xaver Gutmann, 
Hans Reithmair, Rudolf Neusiedl, Martin Schormair, Helmut Kristl, Xaver Schmid,
2. GSM  Gerhard Lunglmeir.

18. Ältestenschiessen im Sportschützengau Aichach –
Helmut Kristl und Ludwig Glas, schossen die besten Blattl

Zur Herbstversammlung lud Gauschüt-
zenmeister Franz Achter die Schüt-
zenmeister- und Meisterinnen nach 
Petersdorf ein, um ihnen Neuerungen 
und Ergebnisse mitzuteilen. Das Gau-
schießen als Höhepunkt im Schützenjahr 
wurde sowohl im Rückblick als auch in 
der Vorschau auf 2013 behandelt. Austra-
gender Verein wird dann vom 23.03. bis 
07.04.13 Almenrausch Willprechtszell mit 
Eichenlaub Eisingersdorf sein, berichtete 
Schützenmeister Helmut Braunmüller. Die 
Siegerehrung soll am 27.04.13 stattfi nden. 
Zu den Änderungen nahm Rundenwett-
kampfl eiter Willhelm Rittler Stellung. Neu 
ist beim Rundenwettkampf  eine Teiler-
wertung. Bezüglich der Meldung müssen 
die Scheiben von Teilern mit Passnummer 
und Durchgangsnummer versehen sein 
und von der gegnerischen Mannschaft 
abgezeichnet sein. In der Disziplin Luft-
gewehr wurden die Gruppen von zwei auf 
vier erweitet. Nach Löschung der Rekord-
listen sind diese im Archiv abgelegt. Nach 
Vorschrift des Deutschen Schützenbun-
des sind ab den Oberbayerischen Meister-
schaften nur noch Blenden von drei Zenti-
metern zulässig. Eine Diskussion entstand 
daraufhin, ob die alten fünf Zentimeter 
breiten Blenden bei gauinternen Schießen 
noch erlaubt sind. Fazit: Man wolle auch 
hier schnellstmöglich auf eine einheitliche 

Breite von drei Zentimetern drängen. Für 
den Rundenwettkampf sind seit Kurzem 
drei Mannschaften im Aufgelegt Schießen 
gemeldet. Luftgewehr und Luftpistole dür-
fen gemischt in einer Mannschaft antreten. 
Bei fünf Teilnehmern in einer Mannschaft 
kommen drei Schützen in die Wertung, 
zwei sind Streichergebnisse.
Gausportleiter Erich Eibl berichtete von 
den Erfolgen der Schützen bei den weiter-
führenden Meisterschaften. Von den 200 
Schützen, die an den Oberbayerischen 
Bezirksmeisterschaften teilnahmen, er-
reichten 21 einen Platz bis zum zehnten 
Rang, drei einen dritten Platz, vier Vize-
meistertitel und einen Meistertitel. In der 
Altersklasse Perkussionsgewehr wurden 
Johann Sedlmayr, Josef Hamberger und 

Georg Märdauer Oberbayerische Mann-
schaftsmeister. Zum Leidwesen von Eibl 
traten 31 Qualifi zierte aus 14 Vereinen 
nicht an. 
Mit 51 Teilnehmern waren die Schützen 
aus dem Gau Aichach bei den Baye-
rischen Meisterschaften vertreten und 
brachten sieben Platzierungen unter den 
ersten zehn und weitere gute Ergebnisse 
mit. Im KK Liegendkampf erreichte Ger-
hard Lunglmeir den dritten Platz und durf-
te somit aufs Stockerl.
Mit den Ergebnissen der 15 Schützen bei 
den Deutschen Meisterschaften zeigte 
sich der Gausportleiter sehr zufrieden, 
zumal die Ergebnisse nah beieinander la-
gen. Georg Märdauer belegte bei den Se-
nioren mit dem Perkussionsgewehr Platz 

sechs. Roland Neukäufer, 2. Gausportlei-
ter, hat seine Feuertaufe beim Gauschie-
ßen hervorragend bestanden, wie Achter 
ihm bestätigte. 
Nach Änderung der Aufgabenbereiche 
übernehmen Mitglieder, die dem Aus-
schuss zugeordnet sind, das Gauschie-
ßen. Die Ergebnisse werden von Erich 
Eibl weitergeleitet. Er führt die gauinter-
nen Schießen nach wie vor durch. Neu 
beim Gauschießen 2013 wird sein, dass 
für die altersberechtigten Schützen in den 
Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole 
wieder das Aufgelegt Schießen eingeführt 
wird. Damit sollen sie die Möglichkeit be-
kommen, den Königstitel in den jeweiligen 
Klassen zu erringen, sagte Neukäufer.
Super Ergebnisse erzielten die Schützin-
nen beim Damenschießen. 49 Mal wurde 
die Marke 270 übertroffen und 34 Damen 
schossen besser als einen 50 T., berich-
tete 2. Damenleiterin Maria Oswald. Die 
Damen stehen den Herren in nichts nach, 
wie die Siegerliste zeigt. Carina Takacs 
gewann mit einem 2,4 T., der gleiche Teiler 
wie Gauschützenkönig Max Haberl.
Gauschützenmeister Franz Achter gab 
den Gauschützenkönigen Luftgewehr und 
Luftpistole, sowie der Siegerin der Da-
menscheibe die Einladung zum Bezirks-
schützentag, wo auch der Bezirksschüt-
zenkönig gewählt wird, weiter.

Schützenmeister treffen sich in Petersdorf
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(eie) An der Gaumeisterschaft 2013 
mit der Traditionswaffe Zimmerstutzen 
des Sportschützengaues Aichach,in 
Mauerbach, nahmen 40 Schützinnen 
und Schützen aus sieben Vereinen (17 
in der Schützen-, neun in der Damen-, 
acht in der Alters- und eine in der Da-
menaltersklasse, sowie fünf bei den Se-
nioren teil. 1. Gausportleiter Erich Eibl 
ist mit den guten Leistungen, die bei 
dieser Meisterschaft erziehlt wurden, 
sehr zufrieden. 22 qualifizierten sich 
für die „Oberbayerische Meisterschaft“, 
leider verzichten sechs Schützen für ih-
ren Start. Gaumeisterin bei den Damen 
wurde mit 269 R., Bettina Bärwald von 
Grüne Eiche Schönbach. In der Schüt-
zenklasse wurde Alexander Schmaus 
von den Wildmoosschützen aus Mau-
erbach mit 278 R., die auch das beste 
Ergebnis waren, neuer Gaumeister. 
In der Altersklasse holte sich Martin 
Schapfl von Alpenrose Rehling mit 268 
R. den Titel. Bei den Senioren ging der 
Titel an Georg Märdauer von Jägerblut 
Inchenhofen, er erreichte 270 R. In der 
Damenaltersklasse sicherte sich Maria 
Oswald von Almenrausch Edenried mit 
267 R. den Meistertitel. Mannschafts-
meister in der Schützenklasse wurden 
mit 785 R. die Wildmoosschützen aus 

Mauerbach I, vor Mauerbach II (783). 
In der Damenklasse wurde Almen-
rausch Edenried mit 767 R. Meister. In 
der Altersklasse sicherte sich Jägerblut 
Inchenhofen mit 784 R., vor den Wild-
moosschützen aus Mauerbach mit 774 
R. und Wildschütz Blumenthal mit 765 
R. den Gaumannschaftsmeistertitel.Die 
Ergebnisse im einzelnen: Schützen-
klasse, 1. Alexander Schmaus (278), 2. 
Stefan Fürst (272) beide Mauerbach, 3. 
Timo Riemensperger, Edenried(270), 
4. Wolfgang Fritz, Todtenweis (267), 5. 
Johannes Schapfl, Rehling (265). Da-
menklasse: 1. Bettina Bärwald(269), 2. 
Sandra Haimer (266) beide Schönbach, 
3. Pia Schapfl, Rehling(263), 4. Martina 
Grodl (260), 5. Cornelia Stegmair (255) 
beide Mauerbach,   Altersklasse: 1. 
Martin Schapfl, Rehling (268), 2. Fritz 
Dreyer, Mauerbach (267), 3. Peter Hartl, 
Blumenthal (263), 4. Werner Obermei-
er, Mauerbach (262), 5. Johann Ernst, 
Blumenthal (255). Damenaltersklasse: 
1. Maria Oswald, Edenried (267). Seni-
oren: 1. Georg Märdauer, Inchenhofen 
(270), 2. Georg Kreitmayr, Edenried 
(265), 3. Michael Fottner (264), 4. Le-
onhard Hundseder (250) beide Inchen-
hofen, 5. Erich Eibl, Blumenthal (213).

Erich Eibl, 1. GSL

Alexander Schmaus Gaumeister mit dem Zimmerstutzen
Beim Wochenende der Schützenvereine 
am 06./07. September 2012 im Rahmen 
der Aktion des Deutschen Schützenbun-
des öffneten auch die Hubertusschützen 
Obergriesbach ihre Türe zum Schützen-
haus für die Allgemeinheit. Die Resonanz 
war erfreulich gut. Viele Jugendliche und 
Erwachsene kamen an dem besagten 
Sonntagnachmittag zum Schnuppern ins 
Schützenhaus. Zeitweise waren sogar alle 
neun Schießstände belegt. 
Aus dem vorgesehenen Programm wur-
den zwar wegen der schlechten Witterung 
die Disziplinen Stockschießen und Bogen-
schießen gestrichen. Doch das tat der Be-
geisterung der Besucher keinen Abbruch. 
Sieben Teilnehmer sammelten in den Dis-
ziplinen Luftgewehr, Luftpistole und E-Dart 
eifrig Punkte auf ihrem Trimmy-Ausweis für 
die Teilnahme am Wettbewerb. Mit der Ak-
tion als Werbung in eigener Sache lobte 
der Deutsche Schützenbund für Vereine 
und registrierte Besucher, die noch nicht 
Mitglied in einem dem BSSB angeschlos-
senen Schützenverein sind, wertvolle 
Preise aus. 
Die Schießstände im Obergriesbacher 
Schützenheim  blieben den ganzen Nach-
mittag für Mitglieder und Nichtmitglieder 
unter Aufsicht geöffnet. Anschließend wur-
de in der warmen Stube nebenan gesel-
liges Miteinander bei Kaffee und Kuchen 
gepflegt. Schützenmeisterin Rosa Männer 
freute sich über die vielen jugendlichen 
und erwachsenen Besucher, die den Weg 
ins Schützenheim gefunden hatten. Die 
ersten Drei auf der Teilnehmerliste erhiel-
ten von Vereinsseite kleine Sachpreise, 

die Trimmy-Medaille gab es für alle sieben 
Teilnehmer, die zudem noch in den großen 
Lostopf des Deutschen Schützenbundes 
kommen. Unter sieben Teilnehmern er-
reichte Marianne Gamperl mit 253 P. Platz 
eins knapp vor Gerhard Kinzel mit 252 P. 
und Elisabeth Pflugmacher mit 189 P.

Gute Resonanz beim Wochenende der Schützenvereine

von links: Marianne Gamperl Platz eins, 
Elisabeth Pflugmacher Platz drei und 
Schützenmeisterin Rosa Männer. Es fehlt 
der Zweitplatzierte Gerhard Kinzel.

Gut besucht waren die Schießstände bei 
den Hubertusschützen Obergriesbach.

An den Gaumeisterschaften 2013, die bei 
den Feuerschützen in Kühbach (FSK) aus-
getragen wurden, nahmen 65 Schützinnen 
und Schützen, aus 6 Vereinen, in den Diszi-
plinen, Klein- und Großkaliber,Vorderlader, 
Unterhebel- und Ordonnanzgewehr teil. 
Die Gaumeisterinnen und Gaumeister in 
den einzelnen Disziplinen sind: KK 100 m 
SK: Sergej Baumbach 248 Ringe (VS Küh-
bach), AK: Martin Haider (276) FSK, SEN: 
Georg Märdauer (277) (FSK), KK Gew. Auf-
lage SEN B/m, Horst Willfahrt (284), SEN 
C/m, Martin Schormair (263) beide FSG 
Aichach, KK Liegend DK: Anja Lunglmeir- 
Hennsmanns (582) FSK, AK: Fritz Dreyer 
(564) FSK, SEN: Gerhard Lunglmeir (579) 
FSK, Freie Pistole SK: Konstantinos Rizou-
dis (469) FSK, AK: Wolfgang Silber (506) 
FSK, KK Spo-Pi 22 SK: Helmut Toll (541) 
FSK, DK: Barbara Haaser (355) FSK, AK: 
Wolfgang Silber (529) FSK, DAK: Barbara 
Andersson (413) FSK, SEN: (512) FSK, 
Zentralfeuerpistole 30/38 AK: Wolfgang 
Silber (531) FSK, Spo-Pi 9 mm SK: Yannick 

Kornprobst (270) FSK, AK: Wolfgang Biller 
(355) JVA-Aic, Sportrevolver .357 mag. AK: 
Wolfgang Biller (356) JVA-Aic, Sportpistole 
.45 ACP AK: Max Kein (328) FSK, Stan-
dartpistole SK: Helmut Toll (510) FSK, AK: 
Wolfgang Silber (509) FSK, Perk.-Gew. 50 
m AK: Johann Sedlmayr (147) FSK, SEN: 
Georg Märdauer (143) FSK, Perk.-Dienst-
gewehr: Martin Schormair (74) FSK, Stein-
schlossgewehr SK: Josef Gassmann (99) 
FSK, Muskete 50 m SK: Josef Gassmann 
(113) FSK, Perk.-Revolver 50 m SEN: Wolf-
gang Bogenrieder (122) FSK, Perk.-Pistole 
25 m AK: Frank Weinhard (133) FSG-Aic, 
SEN: Georg Märdauer (131) FSK, Bayer. 
Ordonnanzgewehr SK: Josef Gassmann 
(296) FSK, Unterhebelgewehr A SK: Josef 
Gassmann (217) FSK, Unterhebelgewehr 
B SK: Josef Gassmann (116) FSK, Unter-
hebelgewehr C SK: Wolfgang Bogenrieder 
(29) FSK. Mannschaftsmeister mit dem Per-
kussionsgewehr wurden die Feuerschützen 
aus Kühbach mit 433 Ringen.

E. Eibl 1.GSL

Alle Gaumeisterinnen und Gaumeister
mit den scharfen Waffen

Blankbogen Halle: Schützenklasse: 1. Michael Lotterschmid (136) Feuerschützen 
Kühbach, 2. Mathias Glathe (101) Obergriesbach, 3. Mathias Sperlich (81) FSK, 4. 
Georg Schmalzl (68) FSK, 5. Erich Drittenpreis (56) FSK, 6. Johannes Lang (55) FSK, 
7. Kurt Haaser (26) FSK, 8. Vadim Liba (21) FSK. Damenklasse: 1.Barbara Haaser 
(117) FSK, 2. Sabine  Mengel (105) Obergriesbach, 3. Andrea Kropfhammer (62) FSK. 
Schüler A männlich: 1. Luca Drittenpreis (121) FSK, 2. SimonNiedermayr (92) FSK, 3. 
Kilian Brucklachner (86) FSK, 4. Domink Kropfhammer (85) FSK, 5. Tizian Glathe (74) 
Obergriesbach, 6. Alexander Gamperl (52) FSK, 7. Georg Haaser (44) FSK, 8. Quentin 
Mengel (29) Obergriesbach. Schüler A weiblich: 1. Katharina Brucklachner (187) FSK. 
Schülerklasse 20: 1. Markus Gigler (143) FSK.           Erich Eibl 1.GSL

Gaumeisterschaft im Bogenschießen-Halle 2013

Es hat mittlerweile Tradition: Das Land-
kreiskönigsschießen wurde zum 15. Mal 
ausgetragen. Neben den Schützen der 
Schützengaue Aichach und Friedberg wa-
ren auch Sportler aus den Nachbargauen 
Altomünster, Fürstenfeldbruck und Pött-
mes/Neuburg zugelassen, wenn diese in 
einem Verein im Landkreis Aichach-Fried-
berg beheimatet sind. 62 Schützinnen und 
Schützen traten zu dem Vergleichskampf 
der Könige an, davon acht in der Disziplin 
Luftpistole und 54 mit dem Luftgewehr. Zur 
Königsproklamation fanden sich der stell-
vertretende Landrat Matthias Stegmair, 
sowie die Gauschützenmeister Paul Kölbl 
aus Friedberg, Franz Achter aus Aichach 
und Karl Mosch aus Pöttmes/Neuburg in 
Klingen ein.
Seit jeher wird bei den Schützen der Schüt-
zenkönig ausgeschossen. „Die Tradition ist 
so lange, dass sich sogar Sprichwörter 
darum ranken“, wie Gauschützenmeister 
Franz Achter in seiner Begrüßungsrede 
anführte. Ins Schwarze treffen ist eines 
davon und jeder weiß, was gemeint ist. 
In Klingen gab Ernst Meier von Hubertus 
Sainbach den Königsschuss mit einem 3,4 

Teiler-Luftpistole ab. Pia Held, die Land-
kreiskönigin 2011, die übrigens als erste 
in der Geschichte um den Landkreiskö-
nigstitel mit der Königskette geehrt wurde, 
überreichte diese dem Sieger Ernst Meier. 
Er repräsentierte seinen Verein am 20. Ok-
tober beim Gauschützenball in der TSV-
Turnhalle in Aichach. Mit 25 Schützinnen 
waren die Frauen stark vertreten.
Dem stellvertretenden Landrat Matthias 
Stegmair „tat es gut, unter lauter Königin-
nen und Königen zu sein“ wie er sagte. Er 
würdigte das Engagement und die Power, 
die in den Vereinen zu finden sind und sah 
in der Jugendarbeit eine verantwortungs-
volle Aufgabe. 
Landkreiskönig wurde Ernst Meier von 
Hubertus Sainbach mit einem 3,4-T. Die 
folgenden Plätze wurden von Luftge-
wehrschützen belegt: Platz zwei Peter 
Schwibinger Schützengilde Ottmaring mit 
einem 7,7-T., Platz drei Stefanie Zagler 
Edelweiß Zahling mit einem 23,6-T., Platz 
vier Angela Schlögl Alpenrose Rehling mit 
einem 30,3-T. und auf Platz fünf die Land-
kreiskönigin 2011, Pia Held, Burgfalken 
Oberwittelsbach mit einem 33,8-T.

Pia Held übergibt an Ernst Meier
Landkreiskönig Luftpistolenschütze von Hubertus Sainbach sichert sich mit einem 
3,4-Teiler den Titel – 62 Sportler nehmen an der 15. Auflage teil
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125 Schützinnen aus 20 Vereinen nahmen 
an drei Schießtagen in Rehling, Edenried 
und Aichach am Damenschießen teil. Eine 
beeindruckende Zahl, welche die beiden 
Damenleiterinnen Brigitte Gabriel und 
Maria Oswald zum Strahlen brachte. Sie 
überreichten  den Preisträgerinnen im 
Gemeinschaftshaus in Walchshofen ihre 
verdienten Trophäen.
„Die Ergebnisliste liest sich wie die vom 
Gauschießen“, führte Gauschützen-

meister Franz Achter zur Begrüßung an. 
Am Wettkampf  nahmen Schülerinnen, 
Jugendliche, Damenklasse, Damenal-
tersklasse, Seniorinnen und die 50-plus-
Schützinnen teil. Gausportleiter Erich 
Eibl sprach von super Ergebnissen, die 
die Damen vorlegten. Die Teilerwertung 
Luftgewehr konnte Carina Takacs, Im-
mergrün Schiltberg, mit einem sagen-
haften 2,4 Teiler für sich entscheiden. In 
der Damenklasse siegte Angela Schlögl, 

Rehling, mit 28,7 Punkten. Anni Birk-
meir, Willprechtszell, triumphierte in der 
Damenaltersklasse mit 61,4 Punkten. 
Dieses Ergebnis wurde ebenfalls bei den 
Damen 50 plus mit Platz eins gewertet. 
Grüne Eiche Schönbach nahm für die 
Meistbeteiligung mit 14 Schützinnen den 
1. Preis entgegen. Bei den Schülerinnen 
war Caroline Reitberger (Schönbach/69,3 
Punkte), bei der Jugend Pia Schapfl (Reh-
ling/43,5), bei den Juniorinnen B Christina 
Bachmeir (Schönbach/39,1) und bei den 
Juniorinnen A Miriam Birkmeir (Willp-
rechtszell 29,0 Punkte) die Beste. In der 
Mannschaftswertung belegten den ers-

ten Platz: Schülerinnen Schönbach 2 mit 
312,4 Punkten, Juniorinnen A Oberwittels-
bach 1 mit 326,5 Punkten, Juniorinnen B 
Schönbach 3 mit 323,4 Punkten, Jugend 
Rehling mit 379,5 Punkten und Damen-
klasse Mainbach 1 mit 144,7 Punkten. 
In der Disziplin Luftpistole gab es fünf 
Teilnehmerinnen. Maria Birkmair konnte 
sowohl die Einzelwertung mit 112,7 Punk-
ten als auch die Teilerwertung mit einem 
57,7 Teiler für sich entscheiden. Für die 
Auswertung der Schießscheiben wurde 
EDV-Referent Rudolf van Tricht mit einem 
kleinen Präsent bedacht.

Super Ergebnisse beim Damenschießen

Pokale gab es für die Siegermannschaften. Mit ihnen freut sich Gauschützenmeister 
Franz Achter.

Siegerinnen in den Einzelklassen und vorne in der Mitte Gauschützenmeister Franz Ach-
ter, links davon 1. Damenleiterin Brigitte Gabriel, rechts von ihm 2. Damenleiterin Maria 
Oswald. 

Alpenrose Rehling holt den Sparkassencup

Die ring- und teilerbesten Schützen und von rechts Erich Eibl, Barbara Siessmair, Paul 
Schapfl Gerhard Lunglmeir, Franz Achter und Birgit Cischek.

„Der Sparkassencup wurde ins Leben ge-
rufen, um jungen Schützen die Möglichkeit 
zu geben, Wettkampferfahrung zu sam-
meln“, sagte Gauschützenmeister Franz 
Achter beim Finale in Hollenbach. Über 
drei Runden ging der Wettbewerb der Ju-
gendmannschaften und endete am Sams-
tag mit dem Finalschießen in Hollenbach. 
Vier Mannschaften hatten es bis dahin 
geschafft: Rehling, Todtenweis, Schön-
bach und Aichach. Am Ende gingen die 
Rehlinger Jungschützen als Sieger hervor. 
Aus einem starken Teilnehmerfeld von 26 
Mannschaften zog die Vorstandsvorsit-
zende der Stadtsparkasse Aichach, Birgit 
Cischek, Ende Februar die Paarungen für 
die erste Runde. Für die zweite und dritte 
Runde qualifizierten sich jeweils die Sie-
germannschaften der vorausgegangenen 
Runde. Zusätzlich kam der ringbeste Ver-
lierer weiter. Bei diesem im K-O-System 
ausgeführten Schießen konnte praktisch 
jeder gewinnen. Von den maximal acht 
Jungschützen- und Schützinnen in ei-
ner Mannschaft wurden vier gewertet. 
Als zusätzliche Bedingung galt, dass ein 
Schüler und ein Jugendlicher unter die-
sen vier sein mussten. Gaujugendleiter 
Paul Schapfl, der seit 30 Jahren mit dem 

Schützennachwuchs arbeitet, hatte mit 
Gaujugendsprecherin Barbara Siessmair 
eine starke Stütze zur Seite, die sich um 
alles Organisatorische kümmerte.
Zur Preisverleihung in Hollenbach über-
gab Vorstandsvorsitzende Birgit Cischek 
den Organisatoren einen Scheck über 550 
Euro, der an alle teilnehmenden Mann-
schaften aufgeteilt wurde. Im Interesse 
der Sparkasse soll das Geld für die Ju-
gendarbeit in der Region weiter gegeben 
werden, betonte Cischek. Für die ring- und 
teilerbesten Schützen gab es kleine Sach-
preise.

Sieger beim Sparkassencup 2012
Alpenrose Rehling mit 747 R., Platz 
zwei: Gemütlichkeit Todtenweis mit 732 
R., punktgleich auf Platz drei: Grüne Ei-
che Schönbach und FSG Aichach mit je 
710 R. Als ringbeste Schützen je Mann-
schaft wurden Johannes Schapfl Reh-
ling, Tobias Kein Todtenweis, Marco Hai-
der Schönbach und Markus Hörmann 
Aichach mit einem kleinen Sachpreis 
bedacht. Beste Teilerschützen: Matteo 
Utz Rehling, Markus Kein Todtenweis, 
Christina Bachmeir Schönbach und Si-
mon Götz Aichach.

Festschriften & Flyer � Telefon 08252-89160
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Seit jeher ist der Gauschüt-
zenball des Sportschützen-
gaues Aichach ein großes 
gesellschaftliches Ereignis 
im Schützenjahr. 26 Kö-
nigspaare boten beim Ball 
in der TSV- Turnhalle ein 
farbenprächtiges Bild. Mit 
ihnen feierten und tanzten 
rund 200 Schützinnen und 
Schützen zu den Klängen 
der bekannten Show- und 
Tanzband Red Roses. 
In seiner Begrüßung be-
tonte Gauschützenmeis-
ter Franz Achter, dass die 
Sportschützen es auch ver-
stehen, neben dem Sport 
fröhlich zu feiern. Unter 
den Gästen begrüßte er die 
Vorstandsvorsitzende der 
Stadtsparkasse Aichach, 
Birgit Cischek mit Gat-
ten. Neben dem Landkreis 
und der Stadt Aichach ist 
die Sparkasse ein großer 
Förderer und Gönner des 
Sports. Achters besonderer 
Gruß galt den Gauschüt-
zenkönigen, die beim Gau-
schießen 2012 die Königs-
würde erreicht hatten. 
Der Gauschützenball wur-
de 1961 zum ersten Mal 
gefeiert und ist bis heute
ein beliebtes gesellschaftli-
ches Ereignis für Jung und 
Alt geblieben. Eine gewis-
se Aufgeregtheit herrscht 
jedes Mal vor dem Auf-
marsch der Königspaare, 
wenn diese ihre prächtigen 
Schützenketten anlegen. 
Alles muss sitzen, wenn 
Zeremonienmeister Peter 
Schwaiger zum Aufmarsch 
der Königspaare bittet. 
Der Ehrenwalzer gehörte 
traditionsgemäß den Gau-
schützenkönigen mit ihren 
Liesln. Zum ersten Mal mit 
Königskette war diesmal 

auch der Landkreiskönig 
vertreten. 26 Königspaare 
wiegten sich anschließend 
im Walzerschritt, bevor es 
für alle Ballbesucher hieß: 
Alles Walzer. 
Der gastgebende Verein 
des Gauschießens 2012, 
Gemütlichkeit Todtenweis, 
konnte gleich mit zwei 
Königen aufwarten: Max 
Haberl erreichte die Kö-
nigswürde in der Disziplin 
Luftgewehr mit einem 2,4 
Teiler. Ihn begleitete Liesl 
Michaela. Walter Schnei-
der kam nach 2011 zum 
zweiten Mal als Pistolen-
könig zum Ball in die TSV-
Turnhalle. Ihn begleitete 
Liesl Brigitta. Beim Gau-
schießen in Todtenweis 
sicherte er sich den Titel 
mit einem 40,6 Teiler. Und 
der Dritte im Bunde, Jung-
schützenkönig Simon Lo-
renz Neukäufer von Adler-
horst Sulzbach, führte seine 
Begleiterin Lisa zum Ball. 
Ein 4,5 Teiler beim Gau-
schießen brachte ihm den 
Titel des Jungschützenkö-
nigs. Als frischgebackener 
Landkreiskönig repräsen-
tierte Ernst Meier mit seiner 
Begleiterin Tamara seinen 
Verein Hubertus Sainbach 
beim Ball. Mit dem Engage-
ment der Show- und Tanz-
band Red Roses, bekannt 
von vielen Veranstaltungen 
und Fernsehauftritten, hat-
te die Gauvorstandschaft 
den Geschmack der Ball-
besucher getroffen. Den 
ganzen Abend über wur-
de eifrig das Tanzbein ge-
schwungen, zur Freude des 
Gauschützenmeisters, der 
selbst begeisterter Tänzer 
im Standard- und Latein-
tanz ist.
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Im November konnten die Ecknacher 
Jungschützen die Jugendscheibe aus-
schießen. 3 Jugendliche nahmen an dem 
Schießen teil. Das Foto zeigt rechts den 
2. Sportleiter Benedikt Reißner und den 
Schützenscheibengewinner Jonas Pettin-
ger. Die Platzierungen: 1. Jonas Pettinger 
(103,3 Teiler), 2. Alexander Riegl (130,2 T.) 
und 3.  Andreas Schmaus (245,6 T.).

Die Jungschützen von den Ecknachta-
lern Ecknach schossen auch heuer einen 
prächtigen Wanderpokal aus, der kürzlich 
überreicht werden konnte. Gestiftet hat 
den Wanderpokal Ehren- Schützenmeis-
ter Herbert Höß. Herbert Höß (rechts) 
überreichte der diesjährigen Gewinnerin 
Eva Riegl (links) den Pokal. Die Platzie-
rungen: 1. Eva Riegl (94,7 Teiler), 2. Daniel 
Gutmann (154,2 T.), 3. Alexander Riegl 
(192,9 T.).

Hößpokal Jugendscheibe

Ecknachtaler Ecknach

Die Gewinner der Jugend von links: Erster Jugendleiter Roland Fischer, Alber Lukas, 
Andre Müller, Justin Fischer, Bernhard Hundseder, Tobias Schwarzbauer, Tobias Fischer, 
Anton Heinrich, Daniel Schmidgall und Erster Schützenmeister Bernd Dunau.

Fotos: Stephan Reinl

Inchenhofen Jägerblut

Klingen Schützenlust

1. Jugendleiterin Sabrina Hinderlich be-
richtete auf der Generalversammlung über 
die sportlichen Ergebnisse des abgelaufe-
nen Jahres von den Jungschützen. Nach 
der Vorrunde der Gaurundenwettkämpfe 
belegt die Mannschaft den 3. Platz. Das 
Eltern-Kind-Schießen gewannen Rudi und 
Michael Neusiedl. Beim Jubiläumsschie-
ßen siegte Nicole Wörle. Den Jugendver-
einspokal gewann Gabriele Glas. Win-
termeister 2010/11 wurde Nocole Wörle. 
Im Anschluss fand die Proklamation des 
neuen Jungschützenkönigs statt. Den Titel 
sicherte sich Nicole Wörle mit einem 75,1-
T. Dahinter belegte Anna Held den 2. Platz 
mit einem 162,5-T, gefolgt von Thomas 
Huber (210,0-T).      Rudi Neusiedl

Lustig ging es zu bei der Weihnachtsfeier 
der Jugend.

Jugend

� Jugendmannschaft: v.l. Simona Held, 
Verena Braunmüller, Theresa Strobl.

 Almenrausch Willprechtszell

Die Oberbernbacher Schützenjugend 
traf sich zum Nikolausschiessen
Es wurden die besten Ergebnisse auf ei-
ner Glücksscheibe sowie auf einer Rings-
erie zusammen gezählt und somit die 
Sieger ermittelt. 
Für den ersten Platz mit 181 P. konnte 
Thomas Schüler einen der beiden Poka-
le entgegennehmen. Den zweiten Pokal 
sicherte sich Felix Mayerle mit 152 P. Platz 
drei ging an Kilian Heinrich mit 148 P. Die 
weiteren Platzierungen lauten, Franziska 
Märkl, Benedikt Friedrich, Phillip Stöckl, 
Hermes Belluzzi und Michael Märkl. Für 
jeden Teilnehmer gab es natürlich auch 
noch ein Nikolausgeschenk, sowie eine 
Pizza und Getränke vom Verein spendiert.

v.l. Kilian Heinrich, Felix Mayerle, Thomas 
Schüler.

Vereinigte Oberbernbach

Redaktions-email:
sandra.ballas@gmx.de Kgl. Priv. FSG Aichach

Bei der Jugend kam der Nikolaus

Am 6.12. fand im Aichacher Schützenheim das Nikolausschießen statt. Dieses Jahr 
durfte auf Christbaumkugeln geschossen werden. Im Anschluss kam sogar der Nikolaus 
vorbei. 10 Jugendliche haben am schießen teilgenommen und freuten sich sichtlich über 
Ihre Geschenke.
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– Jugend berichtet –

Wildmoosschützen Mauerbach

In der Saison 12/13 wurde die wieder-
um neuformierte Jugendmannschaft der 
Wildmoosschützen bei den Gaurunden-
wettkämpfen zu einer recht ansehnlichen 
und ausbaufähigen Truppe. Zum Teil er-
reichten die Jugendlichen immer bessere 
Ergebnisse und sorgten schon öfters mal 
für richtige Überraschungen bei den Ein-
zelergebnissen. Die Jugendlichen mit der 
Schützin Anna Schwaiger (Mannschafts-
beste mit 254,80 R. Durchschnitt und ei-
nem Bestergebnis von 270 R.), sowie den 
Schützen Tobias Schwaiger, Georg Knittl 
und Benedikt Treffler konnten als bestes 
Mannschaftsergebnis 742 R. erreichen. 
Die Jugend belegt nach zwei auch noch 
sehr knappen Niederlagen mit 2:8 P. und 
3635 R. den 6. Platz in der Jugendgruppe 
C und versucht die Klasse zu halten.
Beim Sparkassencup konnten die Jung-
schützen nach einer guten Vorrunde den 
Endkampf  in diesem Jahr leider nicht 
erreichen, werden aber sicher versuchen, 
dies im nächsten Jahr wieder zu realisie-
ren. Bei den Gaumeisterschaften mit dem 
Zimmerstutzen nahmen heuer erstmals 
auch fünf Schützen und Schützinnen der 
Jugendklasse teil und erzielten sehr schö-
ne Ergebnisse: So wurde Stefan Fürst 
mit hervorragenden 272 R. nur vom ak-
tuellen Rekordhalter Alexander Schmaus 
bezwungen und wurde Vize-Gaumeister. 
Sonst hätte Stefan bei seiner ersten Teil-
nahme gleich den Meistertitel errungen.  
Aber in der zweiten Mannschaft mit eben 
lauter Jungschützen erzielten die drei 
Jungtalente Johannes Schwaiger, Stefan 
Fürst und Benedikt Schwaiger 785 R. und 
sicherten sich damit völlig überraschend in 
der Schützenklasse Mannschaftswertung 
den Gaumeistertitel.
Beim Königsschießen sicherte sich die 
vorjährige Jung-Schützenliesel Anna 
Schwaiger dieses Mal selbst die Jung-
königswürde bei den Wildmoosschützen 
Mauerbach. Die Ergebnisse im Einzelnen: 
1. Schwaiger Anna 38,5 T., 2. Schwaiger 
Bernhard (44,1), 3. Schwaiger Benedikt 
(66,2), 4. Schwaiger Johannes (85,8), 
5. Ettner Elena (94,6), 6. Fürst Stefan 

(110,1), 7. Schwaiger Matthias (121,2), 
8. Held Sebastian (173,8), 9. Schwaiger 
Lukas (439,0).
Die Anzahl von Jungschützen bei den 
Wildmoosschützen steigert sich in den 
letzten Jahren stetig und man hofft, auch 
bald wieder ein paar Schützinnen und 
Schützen im Schüleralter, für den Verein 
gewinnen zu können, um die gute Jugend-
arbeit der  vergangenen Jahre fortführen 
zu können. Die Jugendleiter Alexander 
Schmaus, Matthias Paulus, Werner Ober-
meier und Sportleiter Edi Grodl hoffen, 
dass dieser momentan positivere Trend 
bei der Wildmoos-Jugend anhält und 
sich in Zukunft weiter neue Jungschüt-
zen einfinden, die sich mit Eifer an den 
Übungsabenden beteiligen, damit man in 
den nächsten Jahren wieder bei den Ju-
gend – Rundenwettkämpfen ein gewich-
tiges Wort mitreden kann. Die Vorstand-
schaft hofft auch weiter durch die neuen 
Schießstände, die im Gemeinschaftshaus 
Mauerbach bereitstehen, wieder mehr Ju-
gendliche für den Schießsport gewinnen 
zu können. Der Verein bedankt sich auch 
bei den vielen Spendern aus Unter- und 
Obermauerbach dafür, dass mit ihrer Un-
terstützung neue Schießkleidung speziell 
für die Jugendlichen angeschafft werden 
konnte. Unter der Leitung aller Jugendbe-
treuer sowie der Mithilfe anderer Schützen 
im Verein, wird es den jungen Schützinnen 
und Schützen nicht an Ansporn sowie 
Anregungen fehlen, ihre Ergebnisse und 
Technik zu verbessern.

Vorjahres-Jungkönig Gerg Knittl, Jung-
schützenkönigin 12/13 Anna Schwaiger 
und Schützenmeister Peter Schwaiger.

Burgfalken Oberwittelsbach

Für die Jugend der Burgfalken gab es im 
September 2012 ein besonderes Ereignis. 
Ein Jugendausflug stand wieder auf dem 
Programm. Zu Beginn des Abmarsches 
war das Ziel noch ein Geheimnis, dennoch 
wurde schon eifrig darüber spekuliert. Das 
Ziel war der Flugplatz in Aichach. Jeder 
der Jungschützen durfte einen Flug über 
seinen Heimatort machen. Zuvor wurde 
eifrig telefoniert, damit möglichst viele El-
tern, Großeltern und Bekannte im Garten 
standen um vom Boden aus zu winken. 
Das war für alle ein unvergessliches Er-
lebnis, für manche auch eine persönliche 

Überwindung. Trotzdem hatten alle ganz 
viel Spaß dabei.
Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft 
belegte unsere Jugend den vierten Platz. 
Auch beim Jugendcup waren sie heuer 
wieder vertreten. Beim Sparkassencup 
schieden unsere Jugendlichen in Runde 
2 leider aus.
Beim Damenschießen erzielte die Junio-
rinnenmannschaft, bestehend aus Sandra 
Ruf, Pia und Sofie Held, den 1. Platz.
Bei der Gaumeisterschaft konnten sich 
Pia und Sofie Held für die Oberbayeri-
schen Meisterschaften qualifizieren. Sofie 
Held hat sich sogar noch bis für die Baye-
rische Meisterschaft qualifiziert.

Beim diesjährigen Königsschießen der 
Immergrün Schützen Schiltberg setzte 
sich Manuel Kellerer (Bild Mitte) mit einem 
63,2 Teiler bei der Jugend durch und holte 
sich den Titel Jungschützenkönig 2012. 
Der Schützenmeister Alois Eberl (links) 
und die Jugendleiterin Sabrina Birzele 
(rechts) durften auch dem zweitplazierten 
Jung-Wurstkönig Mathias Reiner (zweiter 
von rechts) zum 96,9 Teiler und der dritt-
plazierten Jung-Brezenkönigin Anna-Lena 

Ott (zweite von links) zum 98,1 Teiler gra-
tulieren.

Immergrün Schiltberg

Der Schützenverein Immergrün Schiltberg e.V. ließ das Jahr 2012 mit einer gemütlichen 
Weihnachtsfeier ausklingen. Zu allerlei weihnachtlicher Stimmung durch Nikolausbe-
such, musikalische Untermalung und Packerlschießen schmeckten Glühwein, Kinder-
punsch und Plätzchen besonders gut.

Wildschütz Blumenthal

Von links: Jugendsportleiterin Margarete Baumgartner und "Ihre" Mannen. Jonathan 
Kneißl, Roman Eck, Fabian Eichner, Johannes Jäger. (Es fehlt Markus Obeser)

Die Jungschützen und ihre Betreuer beim Pokalfinale mit der LP in Hochbrück. Von li n. 
re Günter Sitta, Sebastian Hammer, Philipp Pitschi, Daniel Baumbach, Simon Neukäufer, 
Andi Stadelmayr und Julie Dollinger.           Foto: Sitta

(gs) Eine starke Leistung boten die 
Jung schützen des Sportschützengaues 
Aichach beim Finale im Dahmpokal des 
Bezirkes Oberbayern. An den Ständen 
der Olympia-Schießanlage in Hochbrück 
überboten sie mit der Luftpistole ihr Vor-
ergebnis der Qualifikation um 16 R. Die 
Gaumannschaft ging als sechsbeste von 
30 Gauen in den Endkampf und konnte 
sich mit 1526 R. auf Platz vier vorarbeiten. 
Juniorschütze Sebastian Hammer belegte 
sogar den dritten Platz in der Einzelwer-

tung. Obwohl zum Stockerlplatz Nr. 3 nur 
20 R. fehlten, waren Gaujugendleiter Gün-
ter Sitta und Gaujugendsprecherin Julie 
Dollinger mit dem Ausgang des Pokalfina-
les hoch zufrieden.
Ergebnisse im einzelnen: Schüler: Philipp 
Pitschi (Hollenbach) 151, Jugend: Simon 
Neukäufer (Sulzbach) 329, Junioren B: 
Sebastian Hammer 364, Junioren A: An-
dreas Stadelmayr (beide Schönbach) 341, 
Daniel Baumbach (Kühbach) 341 R.

Finale im Dahmpokal des Bezirkes Oberbayern

Die hervorragenden Leistungen der Schützenjugend wurden von Schützenmeister Karl-
heinz Thummerer besonders hervorgehoben und mit einem Geschenk gewürdigt. Aktuell 
belegt die von Jugendleiterin Margit Kastl betreute Jugend Platz zwei in der höchsten 
Klasse im Gau Aichach. Von links: Melina Kastl, Carina Landerer, Nadine Kastl, Franziska 
Birkl, Lisa Nuspl, Alexander Heise, Karina Greppmeir und Tobias Breitsameter.

Schwarzlachtaler Igenhausen
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Die jungen Schützen umrahmt von den „alten“ Spendern: Albert Gutmann, Sebastian 
Hammer (hinten von links), Fritz Meisel, Marco Haider, Elisabeth Nefzger, Christina Baur 
und Andreas Engelschalk (vorne von links).

Grüne Eiche Schönbach

Jahresmeister bei den Burgschützen in der Jugend wurde Regau Michael (links) vor Be-
nedikt Hell (2. v. li.). In der Schützenklasse sicherte sich Thomas Regau (3. v. re.) den 
Titel vor Bernhard Regau (3. v. li.) und Maximilian Neumaier (2. v. re.) 1. Schützenmeister 
Johann Sigllechner überreichte den Siegern die Preise. 

Burgschützen Unterwittelsbach

Nach Abschluss der Jahresmeisterschaft bei Hubertus Walchshofen stellten sich die 
Jungschützen zum Foto. Von links: Erster Schützenmeister Rudolf Gabriel, Matthias Wolf, 
Michael Wörle, Martin Wörle, Michael Mayr, Lukas Vogt,  Moritz Königsberger und Georg 
Fritscher.

Hubertus Walchshofen Das Gauschützenjahr begann für die 
Schützenfreunde mit dem Gaujugendtag, 
der eigentlichen Jahreshauptversamm-
lung der Jugend. Mit guten Wünschen für 
den sportlichen und privaten Bereich im 
neuen Jahr begrüßte Gauschützenmeis-
ter Franz Achter die Jungschützen und 
Betreuer im Vereinsheim von Jagdlust 
Gallenbach.
Gaujugendleiter Paul Schapfl ließ das 
Schießjahr 2012 Revue passieren. Neben 
einigen Wettbewerben, über die das Jahr 
über schon berichtet wurde, nannte er den 
Jugend Cup, den Schülervergleich und 
den Andreas-Mertl-Pokal. 
Der Schülervergleich mit Pöttmes/Neu-
burg, Schrobenhausen und Aichach wur-
de am 13.10.12 in Autenzell/Rettenbach, 
im Gau Schrobenhausen ausgetragen. Je 
Gau waren zwölf  Schüler am Stand, der 
Sieg ging an Schrobenhausen mit 1418 
R. Platz zwei belegte Pöttmes/Neiburg 
mit 1407 R., auf Platz drei lag Aichach mit 
1322 R. Für das Finale der acht Besten 
konnte sich Nadine Kastl aus Igenhausen 
mit 176 R. qualifizieren. Im Finale reichte 
es für sie zum achten Rang mit gesamt 
263,8 R. 
In der ersten Runde beim Andreas-Mertl-
Pokal in Mintraching trafen die Jungschüt-
zen aus dem Gau Aichach auf den Gau 
Massenhausen. Sie zeigten eine gute 
Leistung, wie Paul Schapfl seinen Schütz-
lingen bestätigte. mussten sich aber dem 
Gegner mit 2822:2860 R. geschlagen 
geben.
Beim Gauschießen 2012, das von Ge-
mütlichkeit Todtenweis ausgetragen wur-
de, war die Teilnahme der Jungschützen 
recht zahlreich. Pia Schapfl von Alpenrose 
Rehling gewann in Todtenweis sowohl das 
Luftgewehrfinale mit gesamt 479,3 R. als 
auch das Landkreisfinale der Jugend mit 
478,1 R. Gaujugendkönig wurde Simon 
Neukäufer mit einem 4,5 T.
Die Ernte für den Jugend-Cup und den 
Sparkassen-Cup konnten die jungen 
Schützen am Samstag in Gallenbach ein-
fahren. Gaujugendleiter Paul Schapfl und 

Gaujugendsprecherin Barbara Sießmair 
übereichten den Siegern Jugend-Cup die 
Pokale. Die Siegerehrung beim Sparkas-
sen-Cup fand zwar schon im Dezember 
2012 statt. Die Geldpreise, gesponsert von 
der Stadtsparkasse Aichach, wurden aber 
erst beim Gaujugendtag in Gallenbach an 
alle teilnehmenden Vereine verteilt. 
Beim Jugend Cup waren 16 Vereine waren 
gemeldet, 79 Luftgewehrschützen und vier 
Luftpistolenschützen traten bei den Wett-
kämpfen in Sulzbach, Schönbach und 
Todtenweis an.

Preisverteilung und Rückblick beim Gaujugendtag

Die Preisträger Jugend Cup und links stehend: dritter Gaujugendleiter Günter Sitta. Von 
rechts stehend: Gaujugendsprecherin Barbara Sießmair, Gaujugendleiter Paul Schapfl, 
Gauschützenmeister Franz Achter.

Ergebnisse Jugend-Cup
Luftgewehr Schüler: 1. Platz Karina 
Greppmair Igenhausen, 21,8 T., 44,8 
P. – 2. Platz Carolin Limmer Rehling, 
38,4 T., 60,4 Punkte – 3. Platz Christi-
an Neukäufer Sulzbach, 30,6 T., 65,6 
P.
Luftgewehr Jugend: 1. Platz Simon 
Neukäufer Sulzbach, 16,8 T., 29,8 P. – 
2. Platz Tobias Oswald Sulzbach, 16,4 
T., 33,4 P. – 3. Platz Eva-Maria Bartl 
Sulzbach, 28,5 T., 55,5 P.
Luftgewehr Junioren B: 1. Platz Julia 
Brugger Aichach, 14,4 T., 45,4 P. – 2. 
Platz Tobias Klein Todtenweis, 36,8 T., 
57,8 P. – 2. Platz Stefan Oswald Sulz-
bach, 14,8 T., 57,8 P. – 3. Platz Pia 
Held Oberwittelsbach, 48,9 T., 61,9 P.
Junioren A: 1. Platz Sandra Neumair 
Gallenbach, 18,3 T., 42,3 P. – 2. Platz 
Matthias Paulus Mauerbach, 13,7 T., 
50,7 P. – 3. Platz Johanna Geierhos 
Todtenweis, 50,3 T., 77,3 P.
Luftpistole Jugend: 1. Platz Michael 
Bachmeir Schönbach, 134,5 T., 207,5 
P. – 2. Platz Markus Fendt Schönbach, 
149,1 T., 242,1 P. – 3. Platz Stefanie 
Gamperl Rehling, 171,1 T., 249,1 P.
Luftpistole Junioren B: 1. Platz Se-
bastian Hammer Schönbach, 231,5 
T., 280,5 P.
Junioren A: 1. Platz Daniel Baumbach 
Kühbach 197,7 T., 241,7 P. 

Party-Flyer & Plakate � Telefon 08252-89160
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Burgfalken Oberwittelsbach

Ein Ereignis im zweiten Halbjahr war 
der Tag des offenen Schützenheimes im 
Oktober 2012. Mit der Einweisung und 
Betreuung durch geschulte Übungslei-
ter, sowie dem Erfahrungsaustausch mit 
Schützen, Kaffee und gutem Kuchen, 
sollte dieser Tag als „reinschnuppern“ für 
Groß und Klein dienen. Die Vorstandschaft 
hatte viele Informationen über den Verein 
zusammengetragen und ausgestellt. Die 
Chroniken, die Schützenkette und viele 
Bilder der vergangenen Jahre konnten be-
staunt werden. Auch wenn die Resonanz 
nicht so groß war, wie erhofft, kamen alle 
zu dem Schluss, es war eine gelungene 
Veranstaltung
Bei dem diesjährigen Landkreiskönigs-
schießen waren die Burgfalken mit ihren 
Schützenköniginnen Verena Ruf und Sofi e 
Held sowie der amtierenden Landkreis-
schützenkönigin Pia Held vertreten.
Mit einem guten Teiler belegte Sie auch 
heuer wieder einen der vorderen Plätze. 
Auch bei der Stadtmeisterschaft belegte 
Verena Ruf einen super guten 4. Platz im 
Kampf um den Titel des Stadtkönigs.
Vor Beginn der Gaurundenwettkämpfe 
trafen sich alle Mannschaftsschützen 
mit ihren Partnern, zu einem geselligen 
Abendessen im Gemeinschaftshaus.
Im November stand die Jahreshauptver-
sammlung an. In Vertretung von 1. Vor-
stand Manfred Ruf, der krankheitsbedingt 
ausfi el, übernahm der 2. Vorstand Markus 
Brunner die Leitung der Versammlung. Es 
wurde ein durchwegs positives Resumee 

gezogen. Die Vorstandschaft und Fahnen-
abordnung durfte zu Hochzeiten, runden 
Geburtstagen und kirchlichen Festtagen 
ausrücken. Der 1. Sportleiter Wolfgang 
Birzl berichtete über sehr viele sportliche 
Aktivitäten, an denen die Burgfalken sehr 

gut abschnitten.2. Schriftführerin Kathrin 
Treffl er berichtete über die gesellschaftli-
chen Ereignisse des vergangenen Jahres. 
Mit freiem Essen und Getränken bedankte 
sich die Vorstandschaft für die rege Teil-
nahme und den unkomplizierten Ablauf.

Schützenlust Klingen

40 Mitglieder konnte 1. Schützenmeister 
Helmut Aidelsburger von Schützenlust 
Klingen im Bürgerhaus zur Generalver-
sammlung begrüßen. Aufgrund seiner 
Erkrankung gab er gleich das Wort wei-
ter an den 2. Schützenmeister Rudolf 
Neusiedl, der die Versammlung leitete. 
Über die sportlichen Aktivitäten der 
Schützenklasse informierte 1. Sportlei-
terin Cornelia Aidelsburger. Nach der 
Vorrunde der Rundenwettkämpfe liegt 
die 1. Mannschaft auf dem 2. Platz. Die 
übrigen Mannschaften liegen am hin-
teren Ende in ihren Klassen. Bei den 
Gaumeisterschaften erreichten in der 
LP-Klasse Lisa Glas und Julia Wörle die 
Ränge Zwei, bzw. Drei. Lisa Glas konnte 
sich damit für die oberbayerischen Meis-
terschaften qualifi zieren. Beim Stadtkönig 
erreichte Franz Wörle den 4. Platz. Beim 
Gauältestenschießen siegte Ludwig Glas, 
gefolgt von Rudolf Neusiedl. In der Ring-
wertung gab es die Plätze Zwei und Drei 
für Ludwig Glas und Xaver Schmid. Beim 
Gaudamenschießen belegte Julia Wörle 
in der Pistolenwertung den 3. Platz. Cor-
nelia Aidelsburger kam in der Klasse 50 
plus auf den 5. Platz. Wintermeister wurde 
Josef Neumair. Bei den Luftpistolenschüt-
zen sicherte sich Lisa Glas den Titel. Den 
Kombicup gewann Günter Aidelsburger. 
Das Er-und-Sie-Schießen gewannen 
Mathias Kneißl und Steffi  Gottschalk. Es 
folgten noch weitere Berichte von Wett-
kämpfen und vereinsinternen Schießen.
Schriftführer Rupert Altmann berichtete 
vom Tag des offenen Schützenheimes, der 
etwas enttäuschend ausfi el und von weite-
ren Veranstaltungen.
1. Kassier Anneliese Hofmann berich-
tete über die fi nanzielle Lage im Verein.
In seinem Rechenschaftsbericht er-
läuterte der 2. Schützenmeister Rudolf 
Neusiedl die Situation in der Vorstand-

schaft wegen der Erkrankung des 1. 
Schützenmeisters Helmut Aidelsburger. 
Er wird auch im kommenden Jahr stell-
vertretend den Verein als Schützenmeis-
ter vertreten. Im nächsten Jahr stehen 
sowieso Neuwahlen an, darum hat man 
sich für diese Lösung entschieden.
3. Gauschützenmeister Peter Schwaiger 
sprach in seinem Grußwort unter anderem 
von der Wichtigkeit, den Nachwuchs zu 
fördern. Er bedankte sich im Namen des 
Gaues bei Schützenlust. Für Gauwettbe-

werbe werden immer wieder die Schieß-
stände zur Verfügung gestellt. Danach 
nahm er einige Ehrungen für langjährige 
Mitglieder vor. Die Nadel für 50 Jahre 
bekamen angesteckt, Axel Hoepner und 
Martin Oswald. 40 Jahre Mitglied ist Wal-
ter Wörle, für 25 Jahre wurden Manfred 
Müller und Karl Prommersberger ausge-
zeichnet. Es folgte die Siegerehrung des 
diesjährigen Pokalschießens. Im Finale 
besiegte Alexander Aidelsburger Ludwig 
Glas mit 205:341 P. Eine Neuerung gibt 

es ab dem nächsten Jahr im Pokalwettbe-
werb. Die Paarungen werden erst nach der 
ersten Runde ausgelost, und nur Diejeni-
gen die auch geschossen haben, werden 
dabei herangezogen.
Die Proklamation der neuen Schützenkö-
nige bei Schützenlust Klingen. 22 Schüt-
zen hatten sich bei den Gewehrschützen 
beteiligt. Neuer Schützenkönig wurde Jo-
sef Schallmair mit einem 20,3-T. Ihm folgte 
Alexander Aidelsburger (33,0-T.). Dritter 
wurde Josef Reiner mit einem 48,9 T.
Die Entscheidung bei der Luftpistole 
brachte eine kuriose Entscheidung. Der 
Gewehrschützenkönig Josef Schallmair 
erzielte auch mit der Pistole das Beste 
Blattl der angetretenen 8 Schützen. Mit 
einem 53,5-T. war er auch hier nicht zu 
schlagen. Da aber ein Schütze keine zwei 
Königstitel gleichzeitig tragen kann, rückte 
die Zweitplatzierte Julia Wörle nach. Mit ei-
nem 59,1-T. vertritt sie nun den Verein als 
Pistolenkönigin. Den dritten Rang erreich-
te Erich Eibl mit einem 81,74-T. Bei den 
Jungschützen sicherte sich Lucas Dör-
schug den Titel mit einem 93,1-T. Dahinter 
belegte Thomas Huber den 2. Platz mit 
einem 124,2-T., gefolgt von Josef Rummel 
(177,6-T.). 8 Jugendliche kämpften um 
den Königstitel.       Rudi Neusiedl

Ehrungen gab es bei Schützenlust Klingen für langjährige Mitglieder. Von links: 2. Schüt-
zenmeister Rudolf Neusiedl, Martin Oswald (50 Jahre), Manfred Müller (25 Jahre), Axel 
Hoepner (50 Jahre), 3. Gauschützenmeister Peter Schwaiger und Walter Wörle (40 Jah-
re).

Dekorierte Sieger bei der Generalver-
sammlung von Schützenlust Klingen. Von 
links: Schützenkönig Josef Schallmair, 
Pistolenkönigin Julia Wörle, Jugendkönig 
Lucas Dörschug und Vereinspokalsieger 
Alexander Aidelsburger.

Abgabeschluss für
Herbstausgabe Nr. 62
�17. Juli 2013�
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(at). Als einen "Volltreffer" darf man den 
Ehrungs- und Festabend bezeichnen, 
zu dem der Schützenverein "Alpenrose" 
Rehling anlässlich seines 90jährigen 
Bestehens eingeladen hatte. Rund 200 
Gäste feierten zusammen mit dem Rehlin-
ger Traditionsverein dieses Jubelfest, das 
ganz im Zeichen von Ehrungen und auch 
von der Preisverteilung des diesjährigen 
Ortsvereinsschießend stand.
Begonnen hatten die Feierlichkeiten am 
frühen Abend mit einem Festgottesdienst 
in der Rehlinger Pfarrkirche, den Pater 
Thomas zelebrierte und der vom Kirchen-
chor unter Leitung von Claudia Sperling 
sowie Bernadette Lang auf der Orgel und 
Wolfgang Kienle auf der Trompete mit ge-
staltet wurde. Die vielen Fahnenabordnun-
gen der Ortsvereine sowie vom Patenver-
ein Gemütlichkeit Todtenweis füllten den 
Altarraum aus und gaben diesem ein far-
benprächtiges Bild, dazu waren auch die 3 
Schützenkönigspaare mit ihren wertvollen 
Königsketten einmarschiert, die dieses 
Bild abrundeten.  Pater Thomas erinnerte 
in seiner Predigt an die Werte der Schüt-
zenvereine. Wörtlich meinte der Geistliche: 
"Die Schützen haben stets ein Ziel vor Au-
gen, die Zielscheibe mit 10 Ringen und ein 
solches Ziel ist auch wichtig für das Leben 
und für die Lebensentscheidung für Jesu, 
um hier ins Schwarze zu treffen. Beson-
ders dann, wenn von uns einmal der letzte 
Schuss unseres Lebensgefordert wird und 
wir nicht mehr nachladen können und kei-
ne Fahrkarte geschossen werden darf" so 
Pater Thomas wörtlich.  Am Schluss der 
Messe folgte auch die Totenehrung für 
alle verstorbenen Vereinsmitglieder und 
zu den besinnlichen Worten von Schüt-
zenmeisterin Lucia Schapfl trugen zwei 

Schützenmitglieder eine Blumenschale 
zum Mahnmal vor der Kirche und dies 
wurde von Willi Bauer auf seinem Tenor-
horn mit dem Lied vom „Guten Kamera-
den“ würdevoll umrahmt. Den feierlichen 
Abschluss dieses Gottesdienstes bildete 
dann noch die gemeinsam gesungene 
Bayernhymne.
Danach traf man sich im Gasthaus "Zum 
Wirt", wo die vielen Gäste auch musika-
lisch durch die "3 Achtaler" empfangen 
wurden, die dann den Abend musikalisch 

gestalteten. Schützenmeisterin Lucia 
Schapfl konnte dann eine ganz Reihe von 
Ehrengästen willkommen heißen, so die 
Vertreter vom Schützengau Aichach, an 
der Spitze mit Gauschützenmeister Franz 
Achter, dann Bürgermeister Alfred Rap-
pel mit vielen Gemeinderäten, Altbürger-
meister Fritz Höß, Ehrenschützenmeister 
Johann Mertl und auch eine Reihe von 
ehemaligen Festdamen und Fahnenbraut, 
die vor 40 bzw. vor 30 Jahren bei den Ju-
biläumsfesten der "Alpenrose" mit präsent 
waren. Ein besonderer Gruß galt aber 
allen Vertretern der Ortsvereine und dies 
hatte auch seinen Grund, denn an dem 
Abend erfolgte auch die Siegerehrung des 
diesjährigen Ortsvereinsschießens (siehe 
eigenen Bericht).
Als erster Gastredner trat Franz Achter 
ans Rednerpult, der dem Schützen-
verein Rehling die Glückwünsche vom 
Sportschützengau Aichach überbrachte. 
Achter umriss dann kurz die Entstehung 
dieses Traditionsvereines, der sich nach 

seinen Worten zu einem Aushängeschild 
im Schützengau und darüber hinaus ge-
mausert hat. "Die Schützinnen und Schüt-
zen auch in Rehling schwimmen immer 
noch auf einer Wellenlänge unter vielen 
Gleichgesinnten, die gemeinsam diesen 
Sport in ihrer Freizeit ausüben und ihren 
Ursprungsgedanken seit der Gründung 
nicht verloren haben" so Achter wörtlich 
und dies passt genau auf den Leitspruch, 
der auf einer Rehlinger Jubiläumsscheibe 
zu lesen ist "Ein Ziel vor Augen, gibt Sinn 
dem Leben". Franz Achter hatte vom Gau 
auch ein Erinnerungsgeschenk mitge-
bracht, das er an die Schützenmeisterin 
Lucia Schapfl überreichte.
Rehlings Bürgermeister Alfred Rappel 
hatte einen Scheck als Geburtstagsge-
schenk für die Schützen mitgebracht, aber 
auch viele lobende Worte für dieses lange 
und traditionsreiche Wirken der Schützen. 
Auch Rappel hob hier besonders die Ver-
dienste von Johann Mertl besonders her-
aus, der in seinen 33 Jahren als Vorstand 
dieser Schützen viel für das Ansehen 
des Vereines geleistet hat und auch eine 
gute Basis geschaffen hat für die auf ihn 
folgenden Schützenmeister Anton Huber 
(12 Jahre lang) und seit 7 Jahren Lucia 
Schapfl. "Ich persönlich empfinde unseren 
Schützenverein irgendwie als eine ganz 
große Familie mit dem entsprechenden 
Zusammenhalt, was sich auch darin zeigt, 
dass diejenigen, die ihre Ämter abge-
geben haben, sich nicht zurückziehen, 
sondern sich weiterhin mit Rat und Tat in 
das Vereinsgeschehen mit einbringen" 
so die Lobeshymne des Gemeindeober-
hauptes, der den Schützen ein lebhaftes 
und intaktes Vereinsleben attestierte und 
besonders auch die Vereinsaktivitäten für 
die Dorfgemeinschaft mit einbringt, sei es 
beim Adventsmarkt oder bei dem vor 10 
Jahren ins Leben gerufene Ortsvereins-
schießen.
Lucia Schapfl erinnerte dann bei einer 
"Zeitreise" auszugsweise mit interessan-
ten Passagen aus der Vereinschronik 
auch an die ersten Gründungsjahre dieses 
Vereines mit mach lustiger Begebenheit 
wie dem ersten Gewehrkauf in Augsburg, 
das mit dem Fahrrad transportiert  wurde 
und wohl wegen einer Maß zu viel nach 
einem Sturz gleich unbrauchbar wurde. 
Nach diesem geschichtlichen Rückblick 
gab es einige Präsente an verdiente Ver-
einsmitglieder zu verteilen. Diese gab es 
für Ehrenschützenmeister Johann Mertl, 

Ehrenmitglied Thomas Büchler, langjähri-
gen Schützenmeister  Anton Huber und an 
die 2. Schützenmeisterin Angela Schlögl. 
Auch Max Haberl vom Patenverein Todten-
weis durfte sich über ein Präsent freuen 
und dann gab es noch Blumensträuße für 
ehemalige Fahnenbräute. Dazu gehörte 
Waltraud Raschke (früher Bachmeir), eine 
von damals 3 Festdamen beim 50jährigen 
Gründungsfest vor 40 Jahren. Ziemlich 
verändert, nicht nur vom Namen, haben 
sich auch die Festdamen, die beim nächs-
ten Schützenfest vor 30 Jahren anno 1982 
den Verein bei den Festlichkeiten mit re-
präsentiert hatten. Dazu gehörten und 
waren der Einladung gefolgt die Fahnen-
braut Claudia Sperling (geb. Mertl), Maria 
Schopf (geb. Abt), Maria Fehrer (geb. Ja-
kob) und Petra Abt (geb. Geißler).
Es folgte eine Reihe von Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft beim Schüt-
zenverein Alpenrose Rehling, insgesamt 
11 Jubilare durften die Glückwünsche 
vom Verein und vom Sportschützengau, 
vertreten durch Franz Achter, samt Nadel 
und Urkunden entgegen nehmen. Für 50 
und 60 Jahre gab es auch noch Präsente 
an die Jubilare. Seit 25 Jahren Mitglied 
bei der Alpenrose Rehling und beim 
Bayerischen Sportschützenbund BSSB 
sind: Robert Forster (Au), Marianne Herb, 
Matthias Huber (beide Rehling), Klaus Ja-
kob (Au) und Maria Mertl (Oberach). Für 
40jährige Mitgliedschaft wurden geehrt 
Thomas Lachenmayr, Waltraud Raschke, 
Xaver Vötterl (alle Rehling) und Andreas 
Lechner (Kagering). Seit 50 Jahren ist 
Josef Grandy (Rehling) Mitglied bei den 
Schützen und sogar auf stolze 60 Jahre 
Vereinszugehörigkeit kann Jakob Haberl 
aus Sand blicken.            Bilder: Josef Abt 

Zum Jubiläumsfest der Schützen war 
auch Gauschützenmeister Franz Achter 
nach Rehling gekommen und überreichte 
nach vielen ehrenden Worten auch ein 
Gastgeschenk an Schützenmeisterin Lu-
cia Schapfl

Begonnen hatten die Festlichkeiten zum 
90jährigen Gründungsfest der Rehlinger 
Schützen mit einem Festgottesdienst in 
der Rehlinger Pfarrkirche, den Pater Tho-
mas zelebrierte. Dazu schmüchten die 
vielen Vereinsfahnen der Ortsvereine und 
vom Patenverein aus Todtenweis den Al-
tarraum zu einem festlichen Bild.

Zwar gibt es laut Regularien von der Ge-
meinde nur bei bestimmten Jubiläumszah-
len einen runden Zuschussbetrag für die 
Vereine, doch über kleinere Geldbeträge 
kann Alfred Rappel dann auch selbst ent-
scheiden, wie er betonte und übergab an 
die Schützenmeisterin einen Scheck zum 
Jubiläum..

Der Mann, der 33 Jahre lang die Rehlinger 
„Alpenrose“- Schützen mit beispiellosem 
Einsatz als Schützenmeister geführt hat 
und diesem Traditionsverein die richtigen 
Impulse für die positive Entwicklung gege-
ben hatte: der jetzige Ehrenschützenmeis-
ter Johann Mertl, dessen Verdienste in 
allen Ansprachen immer wieder gewürdigt 
wurde, durfte sich über ein Präsent von 
den beiden Schützenmeisterinnen Lucia 
Schapfl (links) und Angela Schlögl (mitte) 
freuen..

Insgesamt 11 Vereinsmitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaft bei den Rehlinger 
Schützen beim Festabend geehrt. Das Bild zeigt die Jubilare zusammen mit den beiden 
Schützenmeisterinnen Lucia Schapfl (rechts) und Angela Schlögl (links). Vorne von links 
Josef Grandy (50 Jahre), Marianne Herb, Maria Mertl (je 25), Waltraud Raschke (40), 
Jakob Haberl (60) und Xaver Vötterl (40). Hinten stehend von links Robert Forster, Klaus 
Jakob, Matthias Huber (alle 25) Thomas Lachenmayr, Andreas Lechner (je 40)..

Einen Blumenstrauß erhielten auch die 
ehemaligen Festdamen, die heute noch 
Mitglied im Schützenverein sind. V. li.: die 
Ex-Fahnenbraut Claudia Sperling, Maria 
Schopf, Maria Fehrer und Petra Abt (sie 
alle waren vor 30 Jahren im Amt) und Wal-
traud Raschke, die vor 40 Jahren zu den 
damaligen 3 Festdamen gehörte. 

Alpenrose Rehling

Jubiläumsfest wird ein Volltreffer
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– Vereine berichten –

Die alten sind auch die
neuen Schützenkönige
(at). Den Höhepunkt eines jeden Ver-
einsjahres bildet bei den Rehlinger 
„Alpenrose“-Schützen immer wieder der 
Jahresabschluß in Form der Weihnachts-
feier und gleichzeitiger Proklamation der 
neuen Schützenkönige. So auch heuer 
in einem besonderen Jahr, konnte dieser 
Rehlinger Traditionsverein doch vor weni-
gen Wochen auch sein 90jähriges Grün-
dungsjubiläum feiern.
Wie das Jubiläumsjahr, so war auch dies-
mal die Weihnachtsfeier etwas Beson-
deres in Sachen Programmgestaltung. 
Eine Stunde lang gab es ein besinnliches 
Programm, teilweise besinnlich aber auch 
belustigende Beiträge, gestaltet von Josef 
Abt. Dieser war dann auch für die musi-
kalische Gestaltung mit verantwortlich, sei 
es mit verschiedenen Instrumentalbeiträ-
gen auf dem Akkordeon oder zusammen 
mit weiteren Musikern wie Ingrid Lupper, 
Angela Schlögl oder Christoph Meyer, 
die sowohl mit Akkordeon oder Gitarre 
begleiteten. Auch die Nachwuchsschützin 

Carola Limmer auf ihrer Klarinette im Du-
ett mit Josef Abt auf dem  Akkordeon mit 
zum Gelingen dieses ansprechenden Pro-
gramm mit bei, wie auch die Männer- Ge-
sangsgruppe oder einfach nur Lesungen 
und Gedichte, alles von Schützenmitglie-
dern gestaltet. Auch die Mitglieder waren 
mit gemeinsamen Liedbeiträgen voll mit 
eingebunden und dass dies alles Gefal-
len gefunden hatte, beweist schon alleine 
der Kommentar von einem Besucher, der 
wörtlich meinte: „schade, dass dieses 
schöne Programm schon vorbei ist“.

� Altbekannte Gesichter gibt es bei den Schützenkönigen 2013 der “Alpenrose” Reh-
ling. In der Schützenklasse schaffte erstmals Johannes Schapfl (links) den Titel mit ei-
nem 31,5-T. Zuvor war dieser bereits drei mal Jungschützenkönig und einmal auch auf 
Gaujugendkönig. In der Mitte Helmut Forster, der seinen Titel verteidigte und mit einem 
27,8- Teiler nun bereits zum fünften Male den Titel eines Vereins- Pistolenkönigs für sich 
entschied. Rechts Pia Schapfl, auch sie hat ihren Titel verteidigt und wurde mit einem 
28,9- T. wieder Jungschützenkönigin.                      Bild: Josef Abt

Weihnachtsfeier mit
anschließender Königsproklamation
Schützenmeisterin Lucia Schapfl durfte 
eingangs dieser Veranstaltung ganz be-
sonders Bürgermeister Alfred Rappel, 
Ehrenschützenmeister Johann Mertl, die 
amtierenden Schützenkönige und etwas 
später auch noch Pater Thomas im voll-
besetzten Schützenheim willkommen 
heißen. Sowohl Alfred Rappel wie auch 
Pater Thomas wiesen in ihren Ansprachen 
auf den Sinn dieser Vorweihnachtszeit hin, 
wo es auch besonders wichtig ist, an die 
Schwächeren in unserer Bevölkerung zu 
denken, damit auch diese Menschen, die 
auf der Schattenseite des Lebens sind, 
auch ein wenig Freude von diesem Weih-
nachtsfest genießen dürfen. 
Nach diesem besinnlichen Teil wurde es 
dann spannend, denn nun wurden die 
neuen Schützenkönige für 2013 bekannt 
gegeben. Wie fast zu erwarten, waren es 
sehr bekannte Gesichter, die Favoriten 
hatten einmal mehr ihre Treffsicherheit 
unter Beweis gestellt. In der Jugendklasse 
verteidigte die amtierende Jungschützen-
königin Pia Schapfl ihren Titel im Luftge-
wehr, dazu reichte ihr ein 28,9- Teiler. Auf 
den Plätzen folgten Matteo Utz mit einem 
44,5- Teiler und Carolin Limmer schaffte 
es in ihrer ersten Saison mit einem 51,8 

auf den dritten Platz. Der beste Pistolen-
schütze seit Beginn dieses Wettbewerbes 
in Rehling ist Helmut Forster. Er dominiert 
fast alle Wettbewerbe und auch er ver-
teidigte seinen Pistolenkönig mit großem 
Vorsprung und einem tollen 27,8- Teiler 
und auch er darf die herrliche Kette noch 
ein Jahr behalten. Dies ist nun bereits der 
fünfte Vereins-Titel als Schützenkönig in 
der Pistolendisziplin, dazu war Helmut 
Forster bereits drei mal Gau- Pistolen-
könig und einmal konnte er sich mit dem 
Titel eines Landkreisschützenkönigs 
schmücken, fürwahr eine stolze Bilanz.  
„Vizekönig“ wurde sein ärgster Widersa-
cher, nämlich Helmut Wittmann mit einem 

71,4- Teiler, auf Rang drei folgte Georg 
Leinfelder mit einem  215,9- Teiler.
In der Seniorenklasse war die Entschei-
dung zwischen den beiden ersten Plätzen 
hauchdünn mit einer Teilerdifferenz von 
0,6. Nachdem Johannes Schapfl bereits 
dreimal Jungschützenkönig und auch ein-
mal Gaujugendschützenkönig war, konnte 
er nun seine Erfolgsserie erstmals auch 
in der Seniorenklasse erweitern. Johan-
nes Schapfl wurde mit einem 31,5- Teiler 
neuer Schützenkönig der „Alpenrose“ 
Rehling und bekam von der abgelösten 
Würdenträgerin Angela Schlögl die herrli-
che Schützenkönigskette umgehängt. Fast 
hätte es für den 3. Schützenmeister Anton 

Huber gereicht, doch mit einem 32,1- Tei-
ler reichte es für ihn nur zum Vizekönig. 
Martin Sturz kam mit einem 48,9- Teiler 
auf Rang drei. 
Zum Abschluss ergriff auch Ehrenschüt-
zenmeister Johann Mertl das Wort und 
sprach den Mitgliedern seine Hochach-
tung aus, was sie an dem Abend wieder 
auf die Beine gestellt hatten und somit die 
lange Tradition dieses Schützen- Jahres-
abschlusses fortgeführt werden konnte. 
Mertl, der ja 33 Jahre lang den Verein als 
1. Schützenmeister führte erinnerte zu die-
sem „90 Jahre Schützenverein Alpenrose 
Rehling“ rückblickend noch einmal auf die 
wichtigsten Geschehnisse und Entwick-
lung des Vereines in dieser Zeit. Beson-
ders freute es den Ehrenschützenmeister, 
dass auch der Schützennachwuchs wie-
der so vorzüglich gefördert wird und auch 
wieder eine Reihe Erfolge feiern kann, so 
wie an dem Tag dieser Weihnachtsfeier, 
als die Rehlinger Jugendmannschaft im 
Endkampf um den Sparkassen-Cup des 
Sportschützengaues Aichach das Finale 
in Hollenbach klar dominierten und als 
Sieger gefeiert wurden. Johann Mertl 
überreichte an Jugendleiter Helmut Fors-
ter 200 Euro für die Jugendarbeit, die hier 
bestimmt sinnvoll angelegt werden.

Bilder: Josef Abt

Alpenrose Rehling

Termine Sportschützengau Aichach 2013
(Stand: Januar 2013 - Änderungen vorbehalten)

Besuchszeiten Geschäftsstelle: 
Jeden zweiten Montag im Monat ab 19:00 Uhr (außer an Feiertagen)

FEBRUAR
Sa. 09.02.13 Gaumeisterschaft Luftgewehr 1
 (Schützen/Jugend/Junioren/Schüler)
Sa. 16.02.13 Jahreshauptversammlung Sportschützengau Aichach
Do. 21./22.02.13 Gaurundenwettkampf - Beginn der Rückrunde

MÃRZ
Sa.02.03.13 Gaumeisterschaft Luftgewehr 2 (Damen/Altersklasse/Senioren)
Sa. 23.03.13
bis 07.04.13 Gauschießen - Turnhalle Aindling

APRIL
Sa./So. 06./
07.04.13 Finalwettkämpfe Gauschießen und Landkreismeisterschaft
Mo. 08.04.13 Beginn Stadtmeisterschaft AIC, ausgetragen von Untergriesbach 
Sa./So. 13./
14.04.13 62. Niederbayer. Bezirksschützentag / Schützengau Vilshofen
Mo. 15.04.13 Ende der 1. Runde des Sparkassen-Cups
Sa. 27.04.13 Preisverteilung Gauschießen 

MAI
Fr. 31.05.13 Ende der 2. Runde des Sparkassen-Cups

JUNI
Sa./So. 08.06.13 63. Bayerischer Schützentag -
 Olympia-Schießanlage Hochbrück, 10:00 Uhr

JULI
15.07.13 Abgabeschluss der Berichte der SchützenZeitung (Herbst/Nr.62)
NOVEMBER
Fr.  15.11.13 Ende der 3. Runde des Sparkassen-Cups

DEZEMBER
Sa. 14.12.13 FINALE des Sparkassen-Cups 2013

Termin-Änderungen/-Aktualisierungen finden Sie unter
Termine auf www.gau-aic.de



14 Sport-Schützeninformation Nr. 61/2013

– 
Ve

re
in

e 
be

ric
ht

en
 –

– 
Ve

re
in

e 
be

ric
ht

en
 –

Hubertus Walchshofen

Weihnachtsfeier-Königsproklamation
Am 15.12. lud der Schützenverein Huber-
tus Walchshofen zu seiner diesjährigen 
Weihnachtsfeier mit Königsproklamation 
ins „Martinshaus“ ein. Mit Musik, die der 
Jungschütze Michael Mayr darbot  und 
Geschichten, die von der Luftpistolen- 
Schützin Brigitte Heigemeir stimmungsvoll 
gelesen hat, wurden die zahlreichen Gäs-
te ganz auf Weihnachten eingestimmt. In 
diesem Rahmen nahmen 1. und 2. Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel und Herbert 
Greifenegger  die Königsproklamation vor. 
Für die kommende Saison repräsentiert 
Andreas Gabriel in der Luftgewehr-Schüt-
zenklasse (9,0-T.), als Schützenkönig der 
Verein. Moritz Königsberger (9,7-T.) durfte 
in der Jugendklasse die Königskette in 
Empfang nehmen. Mit der Luftpistole er-
rang Brigitte Heigemeir mit einem 45,2 T. 
die Königswürde. Die weiteren Ergebnis-
se: Jugend – 2. Matthias Wolf (89 R.), 3. 
Lukas Vogt (28,9 T.), 4. Martin Wörle (88 
R.), 5. Georg Fritscher (39,6 T.), 6. Johan-
nes Wörle (76 R.), 7. Michael Mayr (102,2 
T.), 8. Michael Wörle (61 R.).
Schützenklasse – 2. Michael Lechner (94 
R.), 3. Rudolf Gabriel (16,4 T.), 4. Stefan 
Heigemeir (93 R.- 17,0 T.), 5. Franz Huber 
(49,2 T.), 6. Thomas Heigemeir (93 R.- 
63,7 T.), 7. Herbert Greifenegger (63,6 T.), 
8. Ludwig Rauchmeir (90 R.), 9. Carmen 
Lechner (136,4 T.), 10. Manfred Mayr (70 
R.), 11. Peter Wolf (173,0 T.), 12. Stefan 
Haas (64 R.), 13. Josef Heigemeir (64 R.), 
14. Kaspar Lechner (53 R.).
Luftpistole – 2. Brigitte Gabriel (93 R.), 
3. Roman Greifenegger (55,4 T.), 4. Ge-
org Breitsameter (91 R.), 5. Stefan Haas 
(62,7 T.), 6. Michael Lechner (80 R.), 7. 
Johannes Wörle (135,5 T.), 8. Andreas 
Gabriel(76 R.), 9. Moritz Königsberger (69 
R.), 10. Matthias Wolf (57 R.). Mit einer 
anschließenden Christbaumversteigerung 
die Ehrenmitglied Stefan Müller durch-
führte und einer kleinen Verlosung lies 
man den gemütlichen Abend harmonisch 
ausklingen. 

Jahresmeisterschaft
Bei Hubertus Walchshofen wurde die 
Jahresmeisterschaft abgeschlossen. Die 
Bestplatzierten wurden mit Ehrennadeln 

ausgezeichnet. Von 14 durchgeführten 
Schießabenden wurden die besten 9 
Abende in die Wertung genommen. 
Mit dem Luftgewehr belegte in der Schüt-
zenklasse Andreas Gabriel mit einem 
Durchschnitt 185,2 R. den ersten Platz. 
Ihm folgte: Michael Lechner (180,1 R.). In 
der Altersklasse siegte Ludwig Rauchmeir 
mit 164,2 R. Die Seniorenklasse wurde 
von Rudolf Gabriel mit 173,0 R. belegt. 
Die Platzierungen bei den Jungschützen 
waren: Schüler A männlich – 1. Michael 
Mayr 129,4 R., 2. Michael Wörle 102,6 R. 
In Jugend männlich platzierten sich Martin 
Wörle (163,1 R.), 2. Moritz Königsberger 
(154,7 R.) und 3. Lukas Vogt (143,3 R.). In 
Junioren B männl. waren es Matthias Wolf 
(166,2 R.) und Georg Fritscher (143,3 R.).
Bei den Luftpistolenschützen schaffte es 
Johannes Wörle (156,6 R.) in Junioren B 
männl. und Georg Breitsameter mit 174,3 
R. in der Seniorenklasse.

Gedächtnispokal
Bei Hubertus Walchshofen wurden die Ge-
winner der Gedächtnis-Pokale 2012 ermit-
telt. Aus 14 Wertungsschießen wurden die 
besten fünf Teilerergebnise genommen, 
und daraus der Durchschnitt ermittelt. Die 
Pokale gingen an: Martin Wörle (36,34 T., 
Jugendklasse), Andreas Gabriel (20,72 T., 
Schützenklasse) und Georg Breitsameter 
(50,18 T., Luftpistole). 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden 
bei Hubertus Walchshofen die neuen 
Schützenkönige vorgestellt. Für die Sai-
son 12/13 repräsentieren (v. re.): Moritz 
Königsberger (9,7 T., Jugend LG), Brigitte 
Heigemeir (45,2 T., Luftpistole) und And-
reas Gabriel (9,0 T., Schützenklasse LG) 
den Verein. 

Hubertus Obergriesbach

Die offizielle Eröffnung der Saison 12/13 
erfolgte nach dem auch in den Sommer-
ferien durchgeführten Bogenschießen 
und den Ferienprogrammterminen Mitte 
September durch das Anfangsschießen, 
welches unser König Richard Marienfeld 
mit einem 47 T. gewann.
Gut besucht war am 7.10. der Tag der 
offenen Schützenhaustür, wo neben Luft-
gewehr und Luftpistole auch mit Darts 
gezielt werden konnte. Nur das Bogen- 
und Stockschießen fiel leider im wahrsten 
Sinne des Wortes ins Wasser. 
Eine besondere Herausforderung stellte 
Alfred Obermairs Geburtstagsschießen 
dar, denn es musste ohne Schießkleidung 
frei Hand geschossen werden, und inner-
halb von 10 Schuss sollte es gelingen, ei-
nen guten Teiler zu erzielen. Wie schwierig 
das war, zeigte sich schon daran, dass 
bei Weitem nicht alle 29 Teilnehmer einen 
10er trafen. Es gewann Hubert Ostermair 
mit einem 97 T. vor Maria Pflugmacher 
(144 T.) und Georg Schormair (146 T.).
Zu Ehren unseres verstorbenen Ehren-
schützenmeisters Thomas Failer wurde 

Ende November, wie auch im letzten Jahr, 
ein Gedächtnisschießen veranstaltet. Da 
Thomas Failer heuer 82 geworden wäre, 
galt es, den entsprechenden Teiler zu 
schießen. Es wurde ein knappes Rennen 
um den Sieg, denn sowohl Richard Ma-
rienfeld (86 T., aufgelegt), als auch Hans 
Greppmeier (78 T.) kamen bis auf 4 T. an 
die Vorgabe heran, so dass das Deckblatt 
für unseren König Richard Marienfeld ent-
schied (91 T. gegenüber 165 T.). Den drit-
ten Platz belegte Sabine Mengel (75 T.).

Thomas Failers Tochter Walburga Freund-
ling, Richard Marienfeld mit dem Wander-
pokal, rechts die Schützenmeisterin Rosi 
Männer.
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Gauoberliga A

22.02.13: Sulzbach I - Mauerbach I; 
Rehling I - Unterbernbach I; Oberbern-
bach I  -  Mainbach I
01.03.13: Unterbernbach I - Sulzbach 
I; Mainbach I - Rehling I; Mauerbach I - 
Oberbernbach I
08.03.13: Mauerbach I - Unterbernbach 
I; Sulzbach I - Mainbach I; Oberbernbach 
I - Rehling I
15.03.13: Rehling I - Mauerbach I; 
Oberbernb. I - Sulzbach I; Mainbach I - 
Unterbernbach I
22.03.13: Sulzbach I - Rehling I; Unter-
bernbach I - Oberbernbach I; Mauerbach 
I - Mainbach I

Gauoberliga B1

22.02.13: Oberwittelsbach I - Igenhau-
sen I; Todtenweis II - Hollenbach I; Unter-
bernbach II - Aichach I
01.03.13: Hollenbach I - Oberwittels-
bach I; Aichach I - Todtenweis II; Igenhau-
sen I - Unterbernbach II
08.03.13: Igenhausen I - Hollenbach I; 
Oberwittelsbach I - Aichach I; Unterbern-
bach II - Todtenweis II
15.03.13: Todtenweis II - Igenhausen 
I; Unterbernbach II - Oberwittelsbach I; 
Aichach I - Hollenbach I
22.03.13: Oberwittelsbach I - Todten-
weis II; Hollenbach I - Unterbernbach II; 
Igenhausen I - Aichach I

Gauoberliga B2

22.02.13: Gallenbach II - Sainbach I; 
Edenried I - Ecknach I; Eisingersdorf I - 
Inchenhofen I
01.03.13: Ecknach I - Gallenbach II; 
Inchenhofen I - Edenried I; Sainbach I - 
Eisingersdorf I
08.03.13: Sainbach I - Ecknach I; Gal-
lenbach II - Inchenhofen I; Eisingersdorf 
I - Edenried I
15.03.13: Edenried I - Sainbach I; Eis-
ingersdorf I - Gallenbach II; Inchenhofen 
I - Ecknach I
22.03.13: Gallenbach II - Edenried I; 
Ecknach I - Eisingersdorf I; Sainbach I - 
Inchenhofen I

Gauliga Gruppe 1

22.02.13: Mauerbach II - Schiltberg I; 
Sainbach II - Willprechtszell II; Baar I - 
Sulzbach II

01.03.13: Willprechtsz. II - Mauerbach 
II; Sulzb. II - Sainb. II; Schiltberg I - Baar I
08.03.13: Schiltberg I - Willprechtsz. II; 
Mauerb. II - Sulzbach II; Baar I - Sainb. II
15.03.13: Sainb. II - Schiltberg I; Baar I 
- Mauerb. II; Sulzbach II - Willprechtszell II
22.03.13: Mauerbach II - Sainbach II; 
Willprechtszell II - Baar I; Schiltberg I - 
Sulzbach II

Gauliga Gruppe 2

22.02.13: Zahling I - Kühbach I; Schön-
bach II - Walchshofen I; Hollenbach II - 
Oberwittelsbach II
01.03.13: Walchshofen I - Zahling I; 
Oberwittelsbach II - Schönbach II; Küh-
bach I - Hollenbach II
08.03.13: Kühbach I - Walchshofen I; 
Zahling I - Oberwittelsb. II; Hollenb. II - 
Schönbach II
15.03.13: Schönbach II - Kühbach I; 
Hollenb. II - Zahling I; Oberwittelsb. II - 
Walchshofen I
22.03.13: Zahling I - Schönbach II; 
Walchshofen I - Hollenb. II; Kühbach I - 
Oberwittelsbach II

Gauliga Gruppe 3

22.02.13: Mainbach II - Schönbach I; 
Eisingersdorf II - Mauerbach III; Kühbach 
II - Gallenbach III
01.03.13: Mauerb. III - Mainb. II; Gallenb. 
III - Eisingersd. II; Schönb. I - Kühbach II
08.03.13: Schönbach I - Mauerbach III; 
Mainbach II - Gallenbach III; Kühbach II - 
Eisingersdorf II
15.03.13: Eisingersd. II - Schönbach 
I; Kühbach II - Mainbach II; Gallenb. III - 
Mauerbach III
22.03.13: Mainbach II - Eisingersdorf II; 
Mauerbach III - Kühbach II; Schönbach I - 
Gallenbach III

Gauliga Gruppe 4

22.02.13: Blumenthal I - Haunswies 
I; Unterbernbach III - Oberbernbach II; 
Griesbeckerzell I - Eisingersdorf III
01.03.13: Oberbernbach II - Blumenthal 
I; Eisingersdorf III - Unterbernbach III; 
Haunswies I - Griesbeckerzell I
08.03.13: Haunswies I - Oberbernbach 
II; Blumenthal I - Eisingersdorf III; Gries-
beckerzell I - Unterbernbach III
15.03.13: Unterbernbach III - Haunswies 
I; Griesbeckerzell I - Blumenthal I; Eisin-
gersdorf III - Oberbernbach II

22.03.13: Blumenthal I - Unterbernbach 
III; Oberbernbach II - Griesbeckerzell I; 
Haunswies I - Eisingersdorf III

A - Klasse Gruppe 1

22.02.13: Sielenbach I - Hollenbach 
III; Mauerbach IV - Osterzhausen I; Will-
prechtszell III - Unterbernbach IV
01.03.13: Osterzhausen I - Sielenbach 
I; Unterbernbach IV - Mauerbach IV; Hol-
lenbach III - Willprechtszell III
08.03.13: Hollenbach III - Osterzhausen 
I; Sielenbach I - Unterbernbach IV; Will-
prechtszell III - Mauerbach IV
15.03.13: Mauerbach IV - Hollenbach 
III; Willprechtszell III - Sielenbach I; Un-
terbernbach IV - Osterzhausen I
22.03.13: Sielenbach I - Mauerbach IV; 
Osterzhausen I - Willprechtszell III; Hol-
lenbach III - Unterbernbach IV

A - Klasse Gruppe 2

22.02.13: Klingen I - Edenried II; Ober-
bernbach III - Aichach II; Aindling I - Mau-
erbach V
01.03.13: Aichach II - Klingen I; Mau-
erbach V - Oberbernb. III; Edenried II - 
Aindling I
08.03.13: Edenried II - Aichach II; Klin-
gen I - Mauerbach V; Aindling I - Ober-
bernbach III
15.03.13: Oberbernbach III - Edenried 
II; Aindling I - Klingen I; Mauerbach V - 
Aichach II
22.03.13: Klingen I - Oberbernbach III; 
Aichach II - Aindling I; Edenried II - Mau-
erbach V

A - Klasse Gruppe 3

22.02.13: Haunswies II - Todtenweis III; 
Klingen II - Igenhausen II; Ecknach II - 
Neukirchen I
01.03.13: Igenhausen II - Haunswies 
II; Neukirchen I - Klingen II; Todtenweis 
III - Ecknach II
08.03.13: Todtenweis III - Igenhausen 
II; Haunswies II - Neukirchen I; Ecknach 
II - Klingen II
15.03.13: Klingen II - Todtenweis III; 
Ecknach II - Haunswies II; Neukirchen I - 
Igenhausen II
22.03.13: Haunswies II - Klingen II; 
Igenhausen II - Ecknach II; Todtenweis 
III - Neukirchen I

A - Klasse Gruppe 4

22.02.13: Igenhausen III - Untergries-
bach I; Unterschneitbach I - Unterwittels-
bach I; Obergriesbach I - Todtenweis IV
01.03.13: Unterwittelsbach I - Igenhau-
sen III; Todtenweis IV - Unterschneitbach 
I; Untergriesbach I - Obergriesbach I
08.03.13: Untergriesbach I - Unterwit-
telsbach I; Igenhausen III - Todtenweis IV; 
Obergriesbach I - Unterschneitbach I
15.03.13: Unterschneitbach I - Unter-
griesbach I; Obergriesbach I - Igenhausen 
III; Todtenweis IV - Unterwittelsbach I
22.03.13: Igenhausen III - Unterschneit-
bach I; Unterwittelsbach I - Obergriesbach 
I; Untergriesbach I - Todtenweis IV

B - Klasse Gruppe 1

22.02.13: Ecknach III - Allenberg I; 
Schönbach III - Griesbeckerzell II; Gallen-
bach IV - Aichach III
01.03.13: Griesbeckerzell II - Ecknach 
III; Aichach III - Schönbach III; Allenberg 
I - Gallenbach IV
08.03.13: Allenberg I - Griesbeckerzell 
II; Ecknach III - Aichach III; Gallenbach 
IV - Schönbach III
15.03.13: Schönbach III - Allenberg I; 
Gallenbach IV - Ecknach III; Aichach III - 
Griesbeckerzell II
22.03.13: Ecknach III - Schönbach III; 
Griesbeckerzell II - Gallenbach IV; Allen-
berg I - Aichach III

B - Klasse Gruppe 2

22.02.13: Sainbach III - Sulzbach V; 
Haunswies III - Mainbach III; Oberwittels-
bach III - Schiltberg II
01.03.13: Mainbach III - Sainbach III; 
Schiltberg II - Haunswies III; Sulzbach V 
- Oberwittelsbach III
08.03.13: Sulzbach V - Mainbach III; 
Sainbach III - Schiltberg II; Oberwittels-
bach III - Haunswies III
15.03.13: Haunswies III - Sulzbach V; 
Oberwittelsbach III - Sainbach III; Schilt-
berg II - Mainbach III
22.03.13: Sainbach III - Haunswies III; 
Mainbach III - Oberwittelsbach III; Sulz-
bach V - Schiltberg II

B - Klasse Gruppe 3

22.02.13: Inchenhofen III - Obergries-
bach II; Sulzbach III - Gallenbach V; Main-
bach IV - Blumenthal II

Rundenwettkampf (Rückrunde) 2013
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01.03.13: Gallenbach V - Inchenhofen 
III; Blumenthal II - Sulzbach III; Obergries-
bach II - Mainbach IV
08.03.13: Obergriesbach II - Gallenbach 
V; Inchenhofen III - Blumenthal II; Main-
bach IV - Sulzbach III
15.03.13: Sulzbach III - Obergriesbach 
II; Mainbach IV - Inchenhofen III; Blu-
menthal II - Gallenbach V
22.03.13: Inchenhofen III - Sulzbach III; 
Gallenbach V - Mainbach IV; Obergries-
bach II - Blumenthal II

B - Klasse Gruppe 4

22.02.13: Neukirchen II - Unterbern-
bach V; Hollenbach IV - Sulzbach IV; In-
chenhofen II - Willprechtszell IV
01.03.13: Sulzbach IV - Neukirchen II; 
Willprechtszell IV - Hollenbach IV; Unter-
bernbach V - Inchenhofen II
08.03.13: Unterbernbach V - Sulzbach 
IV; Neukirchen II - Willprechtszell IV; In-
chenhofen II - Hollenbach IV
15.03.13: Hollenbach IV - Unterbern-
bach V; Inchenhofen II - Neukirchen II; 
Willprechtszell IV - Sulzbach IV

22.03.13: Neukirchen II - Hollenbach IV; 
Sulzbach IV - Inchenhofen II; Unterbern-
bach V - Willprechtszell IV

C - Klasse Gruppe 1

22.02.13: Schiltberg III - Eisingersdorf 
IV; Kühbach III - Walchshofen II; Mauer-
bach VI - Haunswies V
01.03.13: Walchshofen II - Schiltberg III; 
Haunswies V - Kühbach III; Eisingersdorf 
IV - Mauerbach VI
08.03.13: Eisingersdorf IV - Walchsho-
fen II; Schiltberg III - Haunswies V; Mau-
erbach VI - Kühbach III
15.03.13: Kühbach III - Eisingersdorf IV; 
Mauerbach VI - Schiltberg III; Haunswies 
V - Walchshofen II
22.03.13: Schiltberg III - Kühbach III; 
Walchshofen II - Mauerbach VI; Eisingers-
dorf IV - Haunswies V

C - Klasse Gruppe 2

22.02.13: Hollenbach V - Baar II; Zah-
ling II - Haunswies IV; Unterwittelsbach 
II - Sielenbach II
01.03.13: Haunswies IV - Hollenbach V; 
Sielenbach II - Zahling II; Baar II - Unter-
wittelsbach II
08.03.13: Baar II - Haunswies IV; Hol-
lenbach V - Sielenbach II; Unterwittels-
bach II - Zahling II
15.03.13: Zahling II - Baar II; Unterwit-
telsbach II - Hollenbach V; Sielenbach II 
- Haunswies IV
22.03.13: Hollenbach V - Zahling II; 
Haunswies IV - Unterwittelsbach II; Baar 
II - Sielenbach II

C - Klasse Gruppe 3

22.02.13: Schönbach IV - Blumenthal 
III; Edenried III - Unterschneitbach II; Sie-
lenbach III - Ecknach IV
01.03.13: Unterschneitbach II - Schön-
bach IV; Ecknach IV - Edenried III; Blu-
menthal III - Sielenbach III
08.03.13: Blumenthal III - Unterschneit-
bach II; Schönbach IV - Ecknach IV; Sie-
lenbach III - Edenried III
15.03.13: Edenried III - Blumenthal III; 
Sielenbach III - Schönbach IV; Ecknach 
IV - Unterschneitbach II
22.03.13: Schönbach IV - Edenried III; 
Unterschneitbach II - Sielenbach III; Blu-
menthal III - Ecknach IV

C - Klasse Gruppe 4

22.02.13: Klingen III - Petersdorf I; 
Sainbach IV - Großhausen I; Sulzbach VI 
- Hollenbach VI
01.03.13: Großhausen I - Klingen III; 
Hollenbach VI - Sainbach IV; Petersdorf 
I - Sulzbach VI
08.03.13: Petersd. I - Großh. I; Klingen 
III - Hollenb. VI; Sulzbach VI - Sainbach IV
15.03.13: Sainb. IV - Petersd. I; Sulzb. VI 
- Klingen III; Hollenbach VI - Großhausen I
22.03.13: Klingen III - Sainb. IV; Großh. 
I - Sulzbach VI; Petersd. I - Hollenbach VI

D - Klasse Gruppe 1

22.02.13: Rehling III - Sainbach V; Igen-
hausen V - Sielenbach IV; Aindling I - frei
01.03.13: Sielenb. IV - Rehling III; Aind-
ling I - Igenhausen V; Sainbach V - frei
08.03.13: Sainbach V - Sielenbach IV; 
Rehling III - Aindling I; Igenhausen V - frei
15.03.13: Igenhausen V - Sainbach V; 
Aindling I - Sielenbach IV; Rehling III - frei
22.03.13: Rehling III - Igenhausen V; 
Sainbach V - Aindling I; Sielenbach IV - 
frei

D - Klasse Gruppe 2

22.02.13: Neukirchen III - Edenried IV; 
Untergriesbach II - Inchenhofen IV; Igen-
hausen IV - frei
01.03.13: Inchenhofen IV - Neukirchen 
III; Igenhausen IV - Untergriesbach II; 
Edenried IV - frei
08.03.13: Edenried IV - Inchenhofen 
IV; Neukirchen III - Igenhausen IV; Unter-
griesbach II - frei
15.03.13: Untergriesbach II - Edenried 
IV; Igenhausen IV - Inchenhofen IV; Neu-
kirchen III - frei
22.03.13: Neukirchen III - Untergries-
bach II; Edenried IV - Igenhausen IV; 
Inchenhofen IV - frei

D - Klasse Gruppe 3

22.02.13: Todtenweis V - Unterschneit-
bach III; Blumenthal IV - Oberwittelsbach 
IV; Rehling II - frei
01.03.13: Oberwittelsbach IV - Todten-
weis V; Rehling II - Blumenthal IV; Unter-
schneitbach III - frei
08.03.13: Unterschneitbach III - Ober-
wittelsbach IV; Todtenweis V - Rehling II; 
Blumenthal IV - frei
15.03.13: Blumenthal IV - Unterschneit-
bach III; Rehling II - Oberwittelsbach IV; 
Todtenweis V - frei
22.03.13: Todtenweis V - Blumenthal IV; 
Unterschneitbach III - Rehling II; Oberwit-
telsbach IV - frei

Jugend Gruppe A

21.02.13: Schönb. I - Igenhausen I; Tod-
tenw. I - Sulzb. I; Aichach I - Eisingersdorf I
28.02.13: Sulzbach I - Schönbach I; Ei-
singersdorf I - Todtenweis I; Igenhausen 
I - Aichach I
07.03.13: Igenhausen I - Sulzbach I; 
Schönbach I - Eisingersdorf I; Aichach I 
- Todtenweis I
14.03.13: Todtenweis I - Igenhausen I; 
Aichach I - Schönbach I; Eisingersdorf I 
- Sulzbach I
21.03.13: Schönb. I - Todtenweis I; 
Sulzb. I - Aichach I; Igenh. I - Eisingersd. I

Jugend Gruppe B

21.02.13: Schönbach II - Hollenbach I; 
Mainbach I - Sulzbach II; Neukirchen I - 
Inchenhofen I
28.02.13: Sulzbach II - Schönbach II; 
Inchenhofen I - Mainbach I; Hollenbach 
I - Neukirchen I
07.03.13: Hollenbach I - Sulzbach II; 
Schönbach II - Inchenhofen I; Neukirchen 
I - Mainbach I
14.03.13: Mainbach I - Hollenbach I; 
Neukirchen I - Schönbach II; Inchenhofen 
I - Sulzbach II
21.03.13: Schönbach II - Mainbach I; 
Sulzbach II - Neukirchen I; Hollenbach I 
- Inchenhofen I

Jugend Gruppe C

21.02.13: Schönbach III - Allenberg I; 
Rehling I - Mauerbach I; Haunswies I - 
Gallenbach I
28.02.13: Mauerbach I - Schönbach 
III; Gallenbach I - Rehling I; Allenberg I 
- Haunswies I
07.03.13: Allenberg I - Mauerbach I; 
Schönbach III - Gallenbach I; Haunswies 
I - Rehling I
14.03.13: Rehling I - Allenberg I; 
Haunswies I - Schönbach III; Gallenbach 
I - Mauerbach I
21.03.13: Schönbach III - Rehling I; 
Mauerbach I - Haunswies I; Allenberg I - 
Gallenbach I

(eie) An der Gaumeisterschaft 2013 
mit der Luftpistole, die heuer bei Ge-
mütlichkeit Hollenbach ausgetragen 
wurde, nahmen 60 Schützinnen und 
Schützen aus 16 Vereinen, 13 in der 
Schützenklasse,2 Damen, ein Jugendli-
cher, drei Junioren A m, fünf Junioren B, 
19 in der Altersklasse, 11 Senioren und 
zwei Seniorinnen teil. Drei Schützen 
beteiligten sich am LP Auflageschießen. 
Einzelgaumeister mit 363 Ringen wurde 
Stefan Greppmeir von Gemütlichkeit 
Hollenbach, in der Altersklasse bei den 
Senioren A/m war dies Werner Barl von 
Eichenlaub Eisingersdorf mit 358 R., 
bei den Senioren B/m war es Johan-
nes Nawrath mit 365 R., von der Kgl. 
priv. FSG Aichach in der Damenklasse 
war es mit 336 R. Julie Dollinger von 
Gemütlichkeit Hollenbach und bei den 
Seniorinnen siegte Joan Forster von 
Eichenlaub Eisingersdorf mit 321 R. 
In der Schützenklasse holte sich den 
Titel Helmut Wittmann von Alpenrose 
Rehling mit 364 R., Daniel Baumbach 
von den VS Kühbach wurde bei den Ju-
nioren A/m mit 345 R. Gaumeister und 
bei den Junioren B/m wurde Sebastian 
Hammer von Grüne Eiche Schönbach 
mit 358 R. Meister. Philipp Pitschi von 
Gemütlichkeit Hollenbach erreichte den 
Titel mit 257 R. bei der Jugend-m und 
bei den Junioren B-w war dies Stefanie 
Gamperl von Alpenrose Rehling mit 286 
R. Bei den Senioren B-m aufgelegt si-
cherte sich Günter Sitta mit 285 R. den 
Meistertitel und bei den Senioren C-m 
war dies Adolf Gröger mit 268 R., beide 
von Adlerhorst Sulzbach. Mannschafts-
meister wurden in der Schützenklasse 
mit 964 R. Immergrün Schiltberg, in der 
Juniorenklasse Grüne Eiche  Schön-
bach mit 1007 R., in der Altersklasse 
mit 1056 R. Eichenlaub Eisingersdorf 
vor Gemütlichkeit Hollenbach 1055 

R. und der SG Oberbernbach 1022 
R. Im Aufgelegtschießen holte sich 
Adlerhorst Sulzbach mit 814 R. den 
Meistertitel bei den Senioren B-m.  
Die Ergebnisse im einzelnen: Schüt-
zenklasse, 1. Helmut Wittmann, Reh-
ling (364/92), 2. Georg Dollinger, 
Hollenbach (364/90), 3. Helmut  Fors-
ter, Rehling (360), 4. Stefan Haas, 
Walchshofen (355), 5. Viktor Baum-
bach, Grüne Eiche Schönbach (354). 
– Damenklasse, 1. Julie Dollinger, 
Hollenbach/Paartal  Aichach (336), 2. 
Petra Held, Schiltberg (331). – Jugend 
m, 1. Philipp Pitschi, Hollenbach (257).  
– Junioren A/m, 1. Daniel Baumbach, 
Kühbach (345), 2. Johannes Wörle, 
Walchshofen (334). – Junioren B/m, 1. 
Sebastian Hammer, Schönbach (358). 
– Junioren B/w, 1. Stefanie Gamperl, 
Rehling (286). – Altersklasse, 1. Stefan 
Greppmeir, Hollenbach (363), 2. Josef 
Eberle, Neukirchen (360), 3. Helmut 
Braunmüller, Willprechtszell (359), 4. 
Ottmar Wagner, Hollenbach (355), 
5. Wolfgang Silber, Oberwittelsbach 
(354/87), 6. Helmut Gamperl, Eisingers-
dorf (354/85). – Seniorinnen, 1.Joan 
Forster, Eisingersdorf (321/80), 2. Maria 
Birkmeir, Willprechtszell (321/76). – Se-
nioren A/m, 1. Werner Barl, Eisingers-
dorf (358), 2. Klaus Hörmann, Ober-
bernbach (349/87), 3. Hans Hörmann, 
Kühbach (349/84), 4. Andreas Birzele, 
Schiltberg (346), 5. Erich Eibl, Blu-
menthal/Paartal Aichach (325). – Seni-
oren B/m, 1. Johannes Nawrath, FSG 
Aichach (365), 2. Adolf Gröger (335), 3. 
Günter Sitta (328), 4. Georg Burkhard 
(297), 5. Josef Sproger (284). – Senio-
ren B/m aufgelegt, 1. Günter Sitta (285), 
2. Georg Burkhard (262). – Senioren 
C/m aufgelegt, 1. Adolf Gröger (268), 2. 
Josef Sproger (264) alle von Adlerhorst 
Sulzbach.                  Erich Eibl,1.GSL

Johannes Nawrath Bestschütze mit der Luftpistole 
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Jugend Gruppe D

21.02.13: Klingen I - Hollenbach II; Tod-
tenweis II - Walchshofen I; Neukirchen II 
- Sainbach I
28.02.13: Walchshofen I - Klingen I; 
Sainbach I - Todtenweis II; Hollenbach II 
- Neukirchen II
07.03.13: Hollenbach II - Walchshofen 
I; Klingen I - Sainbach I; Neukirchen II - 
Todtenweis II
14.03.13: Todtenweis II - Hollenbach 
II; Neukirchen II - Klingen I; Sainbach I 
- Walchshofen I
21.03.13: Klingen I - Todtenweis II; 
Walchshofen I - Neukirchen II; Hollenbach 
II - Sainbach I

Jugend Gruppe E

21.02.13: Kühbach I - Willprechtszell I; 
Blumenthal I - Unterschneitbach I; Ober-
bernbach I - frei
28.02.13: Unterschneitbach I - Kühbach 
I; Oberbernbach I - Blumenthal I; Willp-
rechtszell I - frei
07.03.13: Willprechtszell I - Unter-
schneitbach I; Kühbach I - Oberbernbach 
I; Blumenthal I - frei
14.03.13: Blumenthal I - Willprechtszell 
I; Oberbernbach I - Unterschneitbach I; 
Kühbach I - frei
21.03.13: Kühbach I - Blumenthal I; 
Willprechtszell I - Oberbernbach I; Unter-
schneitbach I - frei

LP.Gauliga

21.02.13: Schönbach I - Hollenbach I; 
Rehling I - Hollenbach II; Aichach I - Ober-
bernbach I
28.02.13: Hollenbach II - Schönbach I; 
Oberbernbach I - Rehling I; Hollenbach 
I - Aichach I

07.03.13: Hollenbach I - Hollenbach II; 
Schönbach I - Oberbernbach I; Aichach 
I - Rehling I
14.03.13: Rehling I - Hollenbach I; 
Aichach I - Schönbach I; Oberbernbach 
I - Hollenbach II
21.03.13: Schönbach I - Rehling I; 
Hollenbach II - Aichach I; Hollenbach I - 
Oberbernbach I

LP.A - Klasse

21.02.13: Oberwittelsbach I - Willp-
rechtszell I; Todtenweis I - Walchshofen I; 
Neukirchen I - Eisingersdorf I

28.02.13: Walchshofen I - Oberwittels-
bach I; Eisingersdorf I - Todtenweis I; Will-
prechtszell I - Neukirchen I
07.03.13: Willprechtszell I - Walchsho-
fen I; Oberwittelsbach I - Eisingersdorf I; 
Neukirchen I - Todtenweis I
14.03.13: Todtenweis I - Willprechtszell 
I; Neukirchen I - Oberwittelsbach I; Eisin-
gersdorf I - Walchshofen I
21.03.13: Oberwittelsbach I - Todten-
weis I; Walchshofen I - Neukirchen I; Will-
prechtszell I - Eisingersdorf I

LP.B - Klasse

21.02.13: Kühbach I - Blumenthal I; 
Aichach II - Inchenh. I; Eisingersd. II - frei
28.02.13: Inchenhofen I - Kühbach I; 
Eisingersdorf II - Aichach II; Blumenthal 
I - frei
07.03.13: Blumenthal I - Inchenhofen 
I; Kühbach I - Eisingersdorf II; Aichach 
II - frei
14.03.13: Aichach II - Blumenthal I; 
Eisingersdorf II - Inchenhofen I; Kühbach 
I - frei
21.03.13: Kühbach I - Aichach II; Blu-
menthal I - Eisingersdorf II; Inchenhofen 
I - frei

LP.C - Klasse

21.02.13: Klingen I - Schiltberg I; Tod-

tenweis II - Sulzbach I; Aindling I - frei
28.02.13: Sulzbach I - Klingen I; Aind-
ling I - Todtenweis II; Schiltberg I - frei
07.03.13: Schiltberg I - Sulzbach I; Klin-
gen I - Aindling I; Todtenweis II - frei
14.03.13: Todtenweis II - Schiltberg I; 
Aindling I - Sulzbach I; Klingen I - frei
21.03.13: Klingen I - Todtenweis II; 
Schiltberg I - Aindling I; Sulzbach I - frei

LP.D - Klasse

21.02.13: Schönbach II - Hollenbach III; 
Neukirchen II - Sulzbach II; Eisingersdorf 
III - frei
28.02.13: Sulzbach II - Schönbach II; 
Eisingersdorf III - Neukirchen II; Hollen-
bach III - frei
07.03.13: Hollenbach III - Sulzbach II; 
Schönbach II - Eisingersdorf III; Neukir-
chen II - frei
14.03.13: Neukirchen II - Hollenbach III; 
Eisingersdorf III - Sulzbach II; Schönbach 
II - frei
21.03.13: Schönbach II - Neukirchen II; 
Hollenbach III - Eisingersdorf III; Sulzbach 
II - frei

LiebeVereinsfunktionäre/innen,
liebe Schützenfreunde/innen,

nach zahlreichen Sitzungen und Bespre-
chungen wurde unserem Gau Aichach 
immer mehr bewusst, dass unsere Verei-
ne die Vereinsförderung durch die Verein-
spauschale selten oder gar nicht nutzen.
Bei vielen Vereinen scheitert es be-
reits an der Mindestvoraussetzung, 
für diese sinnvolle Förderung. Die-
se Voraussetzung liegt bei größer o. 
gleich 500 Mitgliedereinheiten (ME) 
und setzt sich wie folgt zusammen:
● Alle Mitglieder die das 27. Lebensjahr 
vollendet haben zählen einfach (je 1 ME)
● Die Mitglieder die unter dem 27. 
Lebensjahr liegen (also max. 26. 
Jährige) haben den Faktor 10 ME
● Jeder Verein kann durch einen 
Übungsleiter (J-, C-, B- oder A-Trainer) 
zusätzlich pro Trainerschein min. 650 ME 

geltend machen und kommt bereits mit 
nur einer Trainerlizenz über die Baga-
tellgrenze von 500 Mitgliedereinheiten.
Z.B. wenn ein Verein insgesamt 130 
Mitglieder hat, und davon 30 Mitglieder 
nicht älter als das 26. Lebensjahr sind. 
Bekommt der Verein für die 30 Mitglie-
der 300 ME und für die restlichen 100 
Mitglieder 100 ME und kommt somit auf 
400 ME. Hier werden für die Förderung 
entweder 10 neue Mitglieder unter dem 
27. Lebensjahr oder eine Trainerlizenz 
benötigt, um über die Bagatellgrenze zu 
gelangen. Alleine durch den Besitz eines 
Trainerscheins kommt der Verein drüber 
und hat auch ohne viele junge Schützen 
die Möglichkeit die Vereinspauschale zu 
bekommen. Die Vorstufe, den Vereins-
übungsleiter/in (VÜL) muss allerdings 
zuvor erworben werden, um sich für die 
genannten Trainerscheine zu Qualifizie-
ren. Dieser ist außerdem für die Jugend-

arbeit wichtig, denn nur Vereinsmitglie-
der mit einem VÜL-Schein dürfen die 
Jugendarbeit im Schießbetrieb gestalten.
Liebe Schützenfreunde und Vereinsfunk-
tionäre denkt doch einfach einmal darü-
ber nach, wer für einen Trainerschein in 
Frage kommen könnte und unterstütz 
diese Vereinsmitglieder diese Schritte 
zu gehen. Wir Vereine brauchen aktive 
Vereinsmitglieder die den Sport und die 
Jugendarbeit vorantreiben und fördern. 
Wer führt denn die Vereine in der Zu-
kunft? Wenn keine Jugend nachrutscht 
und diese die ehrenamtlichen Tätigkeiten 
nicht weiterführen. Wie kann dann ein 
Verein wachsen? Um dies zu vermeiden 
wünsche ich Euch allen viel Erfolg in Eu-
rer ehrenamtlichen Tätigkeit, sowie viele 
neue und junge aktive Vereinsmitglieder.

Mit freundlichen Schützengrüßen
Martin Frohnwieser

Sportförderung durch den Freistaat Bayern über die Vereinspauschale

Redaktions-email:
sandra.ballas@gmx.de

Böllerkurse 2013
Handböller-standböller-kanone

90,- euro (eine Böllerart, je weitere +10,- euro)
18.2.2013 – 8.4.2013 – 17.6.2013 – 5.8.2013

30.9.2013 – 4.11.2013 – 2.12.2013

Wiederladekurse 2013
100,- euro

24./25.2.2013 – 14./15.4.2013 – 23./24.6.2013
11./12.8.2013 – 6./7.10.2013 – 8./9.12.2013

Kombination Wiederladen und Vorderlader 160,- Euro

Vorderladekurse 2013
90,- euro

25.2.2013 – 15.4.2013
24.6.2013 – 12.8.2013 – 7.10.2013 – 9.12.2013

WaffensacHkunde 2013
für sportschützen, Waffenherstellung, Gehegebesitzer und Waffenschein
(auch für securityunternehmen wie Geldtransporte, Bewachung usw.)

160,- euro sportsch. (2 Tage) – 200,- euro Waffensch. (3 Tage)
Sportschützen: 15./16.2.2013 – 5./6.4.2013 – 14./15.6.2013

2./3.8.2013 – 27./28.9.2013 – 29./30.11.2013
Waffenschein: 15./16./17.2.2013 – 5./6./7.4.2013

14./15./16.6.2013 – 2./3./4.8.2013 – 27./28./29.9.2013 – 29./30.11./1.12.2013
Bei Nichtbestehen können die Kurse mit Prüfung kostenlos wiederholt werden

Rausverkauf: Pokale, Plaketten, Teller, Schilder = ab 1,00 Euro
RWS-Meisterkugel 5000 Stück, 500er = 64,50 Euro

u.v.a. zu Sonderpreisen / Lieferung solange Vorrat reicht!

S c h u l u n g s ze n t r u m   M ay r
M. und W. Mayr   ·   Marktplatz 6   ·   86556 Kühbach

Tel. 08251 / 82925 oder 0172 / 8200963     ·     Fax. 08251/82926
eMail:  WMayr@aol.com · Internet: www.Schulungszentrum-Mayr.de

40

Staatl. anerkannter Lehrgangsträger für Böller-, Wiederlader- und Vorderladerlehrgänge
Waffensachkunde, Jungjägerausbildung, Fallen- und Falknerlehrgänge, Schießlehrgänge

Jagdschule Wittelsbacher Land
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Nikolausschiessen am 06.12.2012
Dieses Jahr wurde das Nikolausschiessen 
mit einem Glücksschuß auf Christbaum-
kugeln ausgeschossen. Sieger wurde 
Horst Willfahrt vor Hans Brugger und Jo-
sef Salvamoser. Vierter wurde Wolfgang 
Gaumert vor Josef Kreuzer.  Bei der Ju-
gend konnte sich am Ende Markus Hör-
mann vor Katharina Brand und Johanna 
Brand durchsetzen. Den vierten Platz si-
cherte sich Simon Görtz vor Luisa Brand.
Auch die Siegerehrung der Jahresblattl-
wertung von 2011 stand auf dem Pro-
gramm. Hier wurde das Beste im Training 
geschossene Blattl gewertet. Gewonnen 
hat diesen Wettbewerb Hans Brugger mit 

einem 1,7-T. Zweiter wurde Horst Willfahrt 
mit einem 2,2-T. vor Helmut Brand mit ei-
nen 2,8-T.
Kameradschaftstreffen in Aichach
Bereits zum elften Mal fand das Treffen 
der Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Aichach mit den Patenvereinen im Schüt-
zenheim statt. Dabei konnten die Aicha-
cher Schützen zum siebten Mal mit 184 R. 
den Wanderpokal gewinnen. Zweiter wur-
de mit 153 R. die Ecknacher Krieger. In der 
Einzelwertung konnte sich Johann Reith-
meier vor Horst Willfahrt, die beide 47 R. 
erzielten, durchsetzen. Den Glücksschuss 
entschied Josef Schmaus aus Ecknach für 
sich.Text: Brand

Kgl. Priv. FSG Aichach

2maliger Herbstmeister
bei den Aichacher Schützen
Die 1. und 2. Mannschaft der Kgl. Priv. FSG 
Aichach haben sich in der Gauoberliga B 
Gruppe 1 und der A-Klasse Gruppe 2 mit 
Bravur geschlagen. Beide Mannschaften 
waren in der Hinrunde unschlagbar. Mit 
jeweils 10:0 P. hatte keine andere Mann-
schaft eine Chance.
Bestschützen waren in der 1. Mannschaft 
Markus Hörmann mit einem Schnitt von 
383,20 R. und in der 2. Mannschaft Daniel 
Arenz mit einem Schnitt von 272,80 R.

Die 1. Mannschaft der Kgl. Priv. FSG Aichach.. �

Die Schützenkönige 2013 bei der Königlich priv. Feuerschützengesellschaft Aichach: 
v. li. n. re.: 1. Schützenmeister Franz Marb, Jugendschützenkönig Markus Hörmann, 
Schützenkönig in der Altersklasse Johannes Brugger, Schützenkönig in der Schützen-
klasse Helmut Brand. Schützenkönig Luftpistole Roland Kränzle war nicht anwesend.

Vom 07.09.-09.09.2012 fanden in Aichach die Historischen Markttage statt. Natürlich wa-
ren die Feuerschützen mit dabei. Viele fleißige Helfer standen von Freitag bis Sonntag 
in der Stadt und arbeiteten. Doch das ist noch lange nicht alles. Am Donnerstag musste 
alles aufgebaut werden und am Sonntagabend wieder ab. Da wir im Jahre 1400 waren 
musste natürlich alles aus Holz bestehen. An alle Helfer ein herzliches Dankeschön!

Mit dabei bei den Historischen Markttagen

Kgl. Priv. FSG Aichach

Redaktions-email: sandra.ballas@gmx.de

Drucksachen & 
Werbemittel
für Vereine
�Rufen Sie uns an�

MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 
info@mbverlagsdruck.de 
www.mbverlagsdruck.de
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– Vereine berichten –

Vereinigte Kühbach

König mit nur einem Schuss
(möd) Eine besinnliche Weihnachtsfeier 
hielten am Freitagabend im „Peterhof“ die 
Vereinigten Kühbacher Schützen ab. Ge-
kommen waren die aktiven und passiven 
Mitglieder der drei ehemaligen Abteilun-
gen, Höhepunkt war dabei die Proklama-
tion der neuen Schützenkönige. Bei der 
Jugend waren es acht Teilnehmer, und mit 
einem sehr guten Neuner holte sich Kevin 
Falkner die Königswürde. Mit der Luftpisto-
le schoss Willi Knöferl das beste Blattl und 
wurde Würdenträger. Mit dem Luftgewehr 

war Schützenmeister Alois Koller nicht zu 
schlagen.
Bei den Kühbacher ist es Tradition, dass 
der König mit nur einem Schuss ermittelt 
wird, mehr oder weniger Glückssache. 
Für die Damen wurde ein großes Preis-
schießen abgehalten, auch hier wurde nur 
ein Schuss gewertet. Gewonnen hat hier 
Christina Vogl vor Klara Schlecht, Elisa-
beth Felber, Dagmar Mörtl und Laurenzia 
Kurrer.
Den besinnlichen Teil gestalteten musika-
lisch Anna-Lena und Benedikt Höß sowie 
Stefanie und Kathrin Golling. Die „heilige 
G’schicht“ wurde erzählt von Maria und 
Josef Golling sowie von Alexandra und 
Lothar Höß. Die Proklamation der neuen 
Schützenkönige nahm dann der stellver-
tretende Sportleiter Michael Felber vor. 
Abschluss des bunten Abends war dann 
eine heitere Christbaumversteigerung, die 
wie immer Markus Fritz humorig durch-
führte. Der Erlös aus dieser Versteigerung 
kommt der neuen Schießanlage zugute.

Kühbacher Schützenheim
steht vor Vollendung
(möd) Beim Gang durch die neue Kühba-
cher Schießanlage im Keellergeschoss 
des Sportparkes riecht es nach frischer 
Farbe. Es stehen noch Farbkübel herum, 
und die frisch gestrichenen Wände ha-

ben verschiedene Farbtöne. Die beiden 
Schützenmeister der Vereinigten Küh-
bacher Schützen, Alois Koller und Hans 
Hörmann, nehmen alles genau unter die 
Lupe. Momentan gilt ihr Hauptaugenmerk 
den 20 neu installierten elektronischen 
Kugelfängen an der Ostseite der neuen 
Schießanlage. Sie sind der ganze Stolz 
der beiden Schützenmeister, denn schon 
im nächsten Frühjahr ist die Kühbacher 
Schießanlage mit 20 vollautomatischen 
Schießständen die modernste im ganzen 
Landkreis.
Auch ansonsten schreiten die Arbeiten auf 
der Baustelle gut voran. Man ist im Soll 
und im nächsten Frühjahr will der über 
200 Mitglieder starke Kühbacher Schüt-
zenverein im aufblühenden Sportpark in 
die unteren Ränge einziehen. Wie beide 
Schützenmeister voll Optimismus meinen, 
es ist dann die Vollendung eines Sport-
leistungszentrums, wie es weit und breit 
keines geben wird. 
Der aktuelle Stand auf dem Bau; die Bö-
den sind verlegt, die Schießstandtheke ist 
aufgebaut, die Kugelfänge sind installiert 
und die Elektronik ist verkabelt. Die 20 
Bildschirme für jeden Schießstand sind 
schon aufgestellt. Eigentlich fehlt bloß 
noch die Endmontage. Die riesige Anlage 
teilt sich neben den Schießständen auf in 
einen Schießleiterraum, Aufenthaltsräume 
für die Schützen und die Schützenjugend. 
Hier werden auch jugendfreundliche Ge-
rätschaften wie Kicker und Billardtisch 
installiert werden. Neben einer fein aus-
gestatteten Küche gibt es auch mehrere 
Umkleideräume.
Und was Koller und Hörmann besonders 
freute, bei den anstehenden Arbeiten 
halfen die Rentner im Verein ganz fleißig 
mit. Sie halfen damit auch die Kosten 
des Schützenheimes zu drücken. Immer-
hin kostet diese Bleibe für die Schützen 
komplett 130 000 Euro. Alleine davon ver-
schlangen die modernen Schießstände 
schon 50 000 Euro. Doch bei den Küh-
bacher Schützen herrscht Optimismus. 
Bisher haben die Mitglieder ganz fleißig 
gespendet und man ist auf weitere Un-
terstützung seitens der Schützen ange-
wiesen. Wohlwollende Unterstützung gab 
es auch seitens der Marktgemeinde. Sie 
stellte die Räumlichkeiten im Sportpark 
zur Verfügung.
Was sich die beiden noch wünschen ist 
nur das eine; dass diese Schießanlage 
von allen begeisterten Schützen aus dem 
Gemeindebereich genützt wird und dass 
insbesondere die Kühbacher Jugend den 
Weg zum Kühbacher Schützenverein fin-
den wird.

Willi Knöferl, Kevin Falkner und Alois Koller, vorne von links, sind die neuen Schützenkö-
nige der Kühbacher Schützen. Sie wurden umrahmt von den elf Schützinnen des Damen-
Preisschießens.                 (Foto: Josef Mörtl)

Anbei ein Bild der beiden Schützenmeister 
Alois Koller (rechts) und Hans Hörmann 
(links).

Mainbach Wildschütz

Schützenmeister holt sich
den Königstitel
Es fand die alljährliche Weihnachtsfeier 
mit Königsproklamation bei den Mainba-
cher Wildschützen statt. Vorstand Robert 
Baumgartner begrüßte die zahlreichen 
Gäste im Gasthaus Koller.
Den besinnlichen Teil umrahmte musika-
lisch Gerda Zach mit sechs Musikerkol-
legen der Aichacher Stadtkapelle. Julia 
Baumgartner und Alexander Stangl hei-
terten die Anwesenden mit humorvollen 
Weihnachtsgeschichten auf.
Nach einer kurzen Pause folgte sodann 
die mit Spannung erwartete Bekanntga-
be der Schützenkönige. Dieser wurde 
heuer erstmals in einem neuen Modus 
ausgeschossen. An drei Schießabenden 

standen den Teilnehmern jeweils nur fünf 
Schuss zur Verfügung, um den einen Tref-
fer in die goldene Mitte zu erreichen. 
Bei der Schützenjugend konnte sich letzt-
lich Lukas Baumgartner mit einem 227,5 T. 
vor Robert Brucklachner mit einem 292,5 
T. durchsetzen.
In der Schützenklasse haben acht Teilneh-
mer einen Teiler abgegeben. An die Spitze 
konnte sich letztlich der Vorstand selbst, 
Robert Baumgartner, mit einem 58,2 T. vor 
seinem Bruder Martin Baumgartner (70,7 
T.) und vor Ehrenschützenmeister Jakob 
Baumgartner mit einem 134,3 T. setzen.
Im Anschluss fand eine amerikanische 
Versteigerung mit zahlreichen attraktiven 
gespendeten Preisen statt. Danach ließ 
man die neuen Könige noch hochleben.

Die frischgebackenen Schützenkönige der 
Mainbacher Wildschützen: Vorstand Ro-
bert Baumgartner und Jungschützenkönig 
Lukas Baumgärtner.

Die Damen der Mainbacher Wildschützen 
konnten sich zum zweiten Mal in Folge 
den 1. Platz beim Damenschießen si-
chern. Von links: Caecilia Stangl, Renate 
Baumgartner und Sabine Appel.
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Grüne Eiche Schönbach

Königsproklamation 2013 –
der alte ist der neue
Viele Pokale und eine Scheibe gab es in 
diesem Jahr bei der Königsproklamation 
für das Jahr 2013 wieder zu verteilen. Den 
Anfang macht, wie der Name schon sagt, 
der Anfangspokal 2012. In der Schützen-
klasse ging er an Sandra Haimer mit ei-
nem 16,6 T. In der Jugendklasse holte sich 
Elisabeth Nefzger mit einem klasse 11,5 
T. das Gegenstück. Kaum zum Schießen 
begonnen, hat Simon Orteld, aber sich 
schon einen Pokal gesichert: Der Jahres-
blattlpokal, gestiftet von Werner Penzes, 
ist im nächsten Jahr durch seinen 9,8 T. 
bei ihm zu finden. Den Pokal von Andreas 
Engelschalk in der Jugendwertung durfte 
Marco Haider (10,6 T.) mitnehmen. Bei 
der Jahresblattlprämie (die 5 besten Tei-
ler beim Übungsschießen) gab es in der 

Klasse der Erwachsenen leider nur drei 
Wertungen, es siegte Peter Korntheur 
(gesamt 142,9 T.) vor Bernd Büttner und 
Hannes Büttner. In der Jugendklasse wer-
den drei Teiler gezählt, der Pokal ging an 
Christina Baur (76,1 T.) knapp vor Marco 
Haider (78,5 T.). Das interne Familienduell 
um den Hasenpokal der gleichnamigen 
Brauerei gewann Hannes Büttner mit 
191 R. vor seinem Vater Bernd Büttner 
mit 190 R. Dafür hatte dieser das Glück 
beim Jagdpokal, gestiftet von Jagdpäch-
ter Hermann Tyroller. Mit einem 18,3 T. 
gewann er vor Hans Riß und Hannes 
Büttner. Gegenstücke dazu gibt es in der 
Jugend- und Schülerwertung: AH-Pokal 
und Meiselpokal sind beim Erfolgsschüt-
zen Sebastian Hammer (21,7 T. bzw. 192 
R. mit der Luftpistole) zu finden. Auch die 
Schülerpokale sicherte sich ein Schütze 
alleine: Elisabeth Nefzger siegte in beiden 
Wertungen mit einem 25,4 T. bzw. 173 R. 
Heiß begehrt war die Geburtstagsscheibe 
von Andreas Meisel sen. 19 Schützen ver-
suchten ihr Glück, doch nur eine konnte 
gewinnen: Zufall oder Schicksal, Andreas 
Meisel durfte die Scheibe an seine eige-
ne Tochter Rita Dax übergeben, die dem 
gefordertem 20,7 T. mit einem 31,1 T. am 
nächsten kam.
Mit Spannung wurde die Kür der neuen 
Könige erwartet. Jugendliche Königin ist 
im nächsten Jahr Carolin Reitberger, die 
mit einem 7,1 T. ihre Konkurrenz weit hin-
ter sich ließ. Bei den Erwachsenen gab es 
zwar nur sechs verwertbare Teiler, doch 
der Erstplatzierte ist seines Titels würdig: 
Der 9,4 T. sicherte dem Schützenvorstand 
Bernd Büttner für ein weiteres Jahr den 
Königstitel. Dafür versprach er seiner 
schon oft in Anspruch genommen „Liesl“ 
Sonja auch gleich ein neues Dirndl.

Sieger und Spender: (von links) Peter Korntheur, Josef Aechter, Hannes Büttner, Sandra 
Haimer, Stefan Orteld und Bernd Büttner.

Bereits zum wiederholten Mal nahmen 
die beiden Aushängepistoleros Andreas 
Stadlmayr (links) und Sebastian Hammer 
des Schützenvereins Grüne Eiche Schön-
bach bei der Deutschen Meisterschaft in 
Garching teil. Hammer erreichte mit her-
vorragenden 541 Ringen in der Junioren-
klasse B den 37. Platz.

Die Könige und ihre Untertanen als Schei-
benträger:  (von links) Hans Riß, Bernd 
Büttner, Ehrenschützenmeister Andreas 
Engelschalk, Carolin Reitberger und Julia 
Reißner.

An die eigene Tochter Rita Dax durfte An-
dreas Meisel sen. seine zum Geburtstag 
gestiftete Scheibe überreichen.

Seißenberger Burgsch. Haunswies

Generalversammlung
Die Seißenberger Burgschützen luden zur 
Generalversammlung beim Bachwirt ein. 
Schützenmeister Dieter Eckhard konnte 
44 Mitglieder begrüßen, die gespannt 
dem Programm folgten. Nach seinem Jah-
resrückblick übergab er das Wort an die 
beiden Schriftführerinnnen Monika Balleis 
und Claudia Briese, die nochmals detail-
lierter durch das Jahr führten.
Besonders erwähnt wurde der Eisplatz, 
der seit zwei Jahren unter der Obhut des 
Schützenvereins und Mithilfe der Feuer-
wehr das Dorfleben bereichert, und auch 
diesen Winter wieder in Angriff genommen 
werden soll.
Anschließend gab die 1. Kassiererin Clau-
dia Lindermeir ihren Kassenbericht ab, 
und die Vorstandschaft wurde nach dem 
o.k. der Kassenprüfer von den Anwesen-
den entlastet. 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wur-
den vier Personen geehrt: Josef Bäck, 
Bernd Balleis, Stefan Bichler und Sonja 
Wernetshammer, wobei nur Stefan  Bich-
ler persönlich seine Nadel entgegenneh-
men konnte.
Den Höhepunkt bildete die mit Spannung 
erwartete Königsproklamation. In der Ju-
gendklasse holte sich Max Eckhard mit 
einem 25,2 T. zum ersten mal den Königs-
titel. Vizekönig mit einem 48,1 T. wurde Jan 
Bucher, der auch sonst eine sehr erfolgrei-
che Saison hingelegt hatte. Mit einem 87,4 
T. errang Florian Higl den dritten Platz.
In der Schützenklasse hatten die Damen 
wiederholt die Nase vorn. Bereits das 
fünfte Jahr in Folge gibt es in Haunswies 
eine Schützenkönigin. Vorjahressiegerin 
Petra Barl durfte die Königskette an ihre 
Schwester Monika Balleis überreichen, 

die mit ihrem 29,4 T. den Titel holte. Vi-
zekönigin wurde Claudia Lindermeir mit 
einem 81,6 T. vor Agnes Gall mit einem 
92,4 T.  
Nun folgte noch die Neuwahl der Vor-
standschaft. Franz Wallner übernahm die 
Aufgabe des Wahlleiters und konnte die 
einstimmige Wiederwahl von Dieter Eck-
hard zum 1. Schützenmeister bekannt 
geben. Mit Petra Barl gab es einen Neuzu-
gang in der Vorstandschaft. Sie hatte sich 
bereit erklärt, den Posten als 2. Schützen-
meisterin zu übernehmen, nachdem Alex-
ander Breumair nach 9-jähriger Amtszeit 
einen Postenwechsel angestrebt hat, und 
nun als 1. Sportleiter tätig ist.
Die weiteren Ämter sind wie folgt besetzt:
Schriftführerin: Monika Balleis, Schriftfüh-
rerin: Claudia Briese, Kassiererin: Clau-
dia Lindermeir, Kassiererin: Agnes Gall, 
Sportleiter: Franz Balleis, Jugendleiter: 
Matthias Bichler, Jugendleiter: Alexander 
Schmid, Jugendleiter: Johannes Wallner, 
Jugendleiter: Max Eckhard, Damenleiterin: 
Margit Bleis, Fahnenträger: Stefan Bichler, 
Fahnenbegleiter: Alexander Wanner, Ro-
bert Eibel, Johannes Wallner und Matthias 
Bichler

Bei den Königen handelt es sich von links 
nach rechts: Vize-Jugendkönig Jan Buch-
er, Jugendkönig Max Eckhard, Schützen-
königin Monika Balleis, Vize-Königin Clau-
dia Lindermeir.
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Inchenhofen Jägerblut

Weihnachtsfeier 2012
Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier und 
Bekanntgabe der neuen Schützenkönige 
kamen die Jägerblutschützen am Sams-
tag, 22.12.12 im Schützenheim Inchen-
hofen zu Ihrem alljährlichen Jahresab-
schluss zusammen. Zur Eröffnung wurde 
vom ersten Schützenmeister Bernd Du-
nau besonders Gerhard Lunglmeier, zwei-
ter Gauschützenmeister begrüßt. Auch 
Karl Metzger, erster Bürgermeister und 
Dekan Stephan Gast waren eingeladen. 
Der besinnliche Teil der Feier wurde neben 
dem Vorleseteam mit Gabi Müller wieder 
musikalisch umrahmt. Im Anschluss an 
das gemeinsame Essen wurden langjähri-

ge Mitglieder geehrt. Im Namen des Baye-
rischen Sportschützenbunds wurden vom 
zweiten Gauschützenmeister folgende 
Mitglieder geehrt: Bernd Dunau und Anton 

Mayr für 25 Jahre Mitgliedschaft im BSSB 
und Rudolf Breitsameter, Hermann Fröh-
lich, Georg Märdauer und Julia Worsch 
für 40 Jahre BSSB Mitgliedschaft. Bei 
den vereinsinternen Ehrungen erhielt Karl 
Bauer, Viktoria Christl, Andrea Fischer, 
Justin Fischer, Bernhard Hundseder und 
Andre Müller für 3 Jahre Mitgliedschaft 
eine Vereinszugehörigkeitsurkunde. Für 
5 Jahre Mitgliedschaft wurde Alexander 
Hicker und für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Elisabeth Peter und Gertraud Peter mit 
einer Vereinsnadel vom ersten Schützen-
meister Bernd Dunau geehrt. Auf 40 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft und somit ebenfalls 
eine Ehrung mit Vereinsnadel haben es 
Rudolf Breitsameter, Josef Heinrich, Maria 
Jaksch, Georg Märdauer und Josef Süss-
ner heuer gebracht. Anni Händler konnte 
sich für 60 Jahre Mitgliedschaft freuen.  
Bernhard Hundseder bekam als 1111er 
Besucher der Jägerblutschützen-Website 
einen Preis vom zweiten Schützenmeister 
Rupert Peter überreicht.
Gespannt warteten die zahlreichen Gäste 
darauf, wer im Jahr 2013 Schützenkönig 
werden wird. 25 Schützen haben sich ins-
gesamt am Wettkampf beteiligt. Schützen-
könig für das Jahr 2013 ist Anton Gutmann 
mit einem 35,66 T., gefolgt von Tobias Mül-
ler (49,02 T.). Den dritten Platz sicherte 
sich Georg Glogger mit einem 65,34 T. 
Vierter Platz ging an den Vorjahreskönig 
Peter Christl (84,64 T.), gefolgt vom Pis-
tolenschützen Roland Fischer 99,80 T.). 
Die Schützenkette wurde vom König dem 
neuen König überreicht.
Jugendschützenkönig 2013 wurde Tobias 
Schwarzbauer (49,71 T.), als Jugend-Vize 
qualifizierte sich Anton Heinrich (50,62 T.). 
Dritter wurde Daniel Schmidgall (87,98 T.). 
Eine Königsnadel, eine Urkunde, sowie 
ein Geldgeschenk wurden vom Schützen-
meister Bernd Dunau den neuen Königen 

überreicht. Dank ging an alle Personen die 
bei dem guten Gelingen der Weihnachts-
feier mitgewirkt haben.     rhu

Ehrungen 2012: Die geehrten Mitglieder und erster Schützenmeister Bernd Dunau.

Schützenkönige 2012: v. li.: Anton Gut-
mann, Tobias Schwarzbauer und erster 
Schützenmeister Bernd Dunau.

Anfangsschießen
bei den Jägerblutschützen
Am 09.11.12 fand bei den Jägerblut-
schützen nach der Vorrunde des Gaurun-
denwettkampfes das jährliche Anfangs-
schießen statt. Dazu traten die Schützen 
gegeneinander ohne Ausrüstung an. Ge-
wertet wurden der beste Teiler und die 
Ringe. Als Preise gab es für die Jugend 
Essensgutscheine vom Schützenheim. 
Für die Erwachsenen gab es ein Geräu-
chertes, eine Bierwurst und eine Flasche 
Wein. Der Gewinner durfte sich seinen 
Preis als erstes aussuchen. Erster Platz in 
der Jugend ging an Bernhard Hundseder 
mit 126,44 P., gefolgt von Alexander Hicker 
mit 203,1 P. Dritter wurde Andre Müller 
(216,8 P.). Bei der Schützenklasse gewann 
Michael Fottner mit 71,98 P. Zweiter Platz 

ging an Bernd Dunau (112,78 P.) und drit-
ter Platz an den Ersten Bürgermeister Karl 
Metzger mit 115,06 P. Die Preise wurden 
vom ersten Schützenmeister Bernd Du-
nau überreicht.      rhu

Von links: Michael Fottner, Erster Bürger-
meister Karl Metzger und Erster Schüt-
zenmeister Bernd Dunau.

Franz Binzer Gedächtnisschießen 2012
Zum 13. Todestag vom Ehrenschützen-
meister Franz Xaver Binzer führten die 
Jägerblutschützen Inchenhofen wieder 
das Franz Binzer Gedächtnisschießen 
durch. Bei den Jägerblutschützen ist dies 
ein fester Termin der von mehreren Schüt-
zen wahrgenommen wurde, um die Ge-
dächtnisscheibe zu erkämpfen. Leonhard 
Dunau konnte sich mit einem 38,5 Teiler 
gegen die anderen Teilnehmer behaup-
ten und bekam somit die Franz Binzer 
Gedächtnisscheibe vom ersten Schüt-
zenmeister Bernd Dunau, seinem Sohn, 
überreicht. Zweiter Platz ging an Georg 
Märdauer (53,7 T.) und dritter Platz an 
Werner Knoll mit einem 82,5 T. Insgesamt 
beteiligten sich 25 Schützen.                 rhu

Von links: Erster Schützenmeister Bernd 
Dunau, Leonhard Dunau.

Michael Fottner gewann am  25.01. beim 
Sebastianischießen 2013 der Jägerblut-
schützen  Inchenhofen. Er wird somit auf 
der Schützenscheibe, welche die Famile 
Fottner zum Sebastianischießen 2008 
spendete, verewigt. Mit einem  26,0 T. 
konnte er sich gegen die anderen Teil-
nehmer behaupten und bekam somit die 
Sebastianischeibe, einen „Sebastianipfeil“ 
und eine Sebastianikerze vom dritten 
Schützenmeister Tobias Reinl überreicht. 
Insgesamt beteiligten sich 25 Schützen. 
Platz vier erreichte Richard Hundseder 
(46,7 T.), Platz drei Tobias Schwarzbauer 
(35,0 T.) und Platz zwei Peter Christl mit 
einem 31,0 T. Jeder der teilgenommenen 
Schützen erhielt wie jedes Jahr eine „Pest-
schlange“ aus Laugengebäck. 
Am Sebastianiamt, dem 24.01.13 sind die 
Schützen wie jedes Jahr mit Fahnen in die 
Sankt Leonhardskirche in Inchenhofen 
zum Gedenken der verstorbenen Schüt-
zen, eingezogen.     rhu

Michael Fottner gewinnt
beim Sebastianischießen

Das Bild zeigt von links: Michael Fottner, 
dritter Schützenmeister Tobias Reinl.
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Hubertus Sainbach

60-jähriges Gründungsjubiläum
im Arnhofer Stadl
Der Schützenbund „Hubertus“ Sainbach 
hat nach einigen Monaten Vorbereitun-
gen sein 60jähriges Gründungsfest am 
16.09.12 in einem kleineren Rahmen im 
Arnhofer Stadl gefeiert. Mit dem Emp-
fang der Gastvereine, Ortsvereine, dar-
unter auch der Patenverein „Hubertus“ 
Walchshofen spielte die Festkapelle Sie-
lenbach 18  Vereine in die geschmückte 
Festhalle. Als Ehrengäste begrüßte Vor-
sitzender Konrad Brummer den Schirm-
herrn, 1. Bürgermeister Karl Metzger, 
den 1. Gauschützenmeister Franz Achter, 
sowie die Festdamen der Fahnenweihe 
von 1963. Nach dem Weißwurstfrühstück 
fand ein festlicher Gottesdienst statt, um-
rahmt von der Gruppe Wolkenlos. In den  
Fürbitten, die von den Jungschützen des 
Vereins vorgetragen wurden, erinnerten 
sie u.a. auch an die verstorbenen Schüt-
zenmitglieder. Dekan Stefan Gast segnete 
und weihte  die restaurierte Fahne, sowie 
ein neues Erinnerungsband, das Teresa 
Endt an die Fahne heftete. 
Nach der Begrüßung durch 1. Schützen-

meister Konrad Brummer ergriff der 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Inchenhofen 
das Wort. Dieser hatte dankenswerter 
Weise die Schirmherrschaft der Veran-
staltung übernommen. Er überbrachte die 
Glückwünsche der Marktgemeinde und 
stellte fest, dass die Hubertus-Schützen 
mit Recht stolz auf ihre Geschichte, Ent-
wicklung und Leistung sein können. Für 
die Attraktivität des Vereins spricht doch, 
dass ihm stetig immer noch neue Mitglie-
der beitreten. Die Verantwortlichen tun  
nicht nur etwas für den Sport, sondern 
sie tun noch völlig freiwillig etwas für die 
Gemeinschaft in Staat und Gesellschaft.  
Abschließend wünschte er dem Verein, 
dass er in Zukunft ein aktiver Verein bleibe 
und ein Ort des Zusammenhalts und der 
Brauchtumspflege.
In seinem Grußwort hob der 1. Gauschüt-
zenmeister des Schützengaus Aichach, 
Franz Achter, besonders die Aktivitäten 
wie Fahnenweihe 1963, Sportheimein-
weihung 1984 und das Gauschießen im  
Jahre 1992 und 2002 besonders hervor. 
Dass die Entscheidung, den Verein wieder 
zu gründen sich als richtig herausgestellt 
hat, zeigte die Jubiläumsfeier. Das Schüt-
zenwesen ist in Sainbach tief verankert 
und die Sainbacher können stolz auf ihren 
Verein sein. Er wünschte dem Verein noch 
eine lange Zukunft und den Mitgliedern 
viel Freude am Schützenwesen und das 
Quäntchen Glück, das man im Leben so 
braucht.
Claus Trott informierte mit einer Präsen-
tation die Anwesenden über die vergan-
genen 60 Jahre Vereinsgeschichte. Dazu 
lieferten Peter Schaffer sen., Ernst Birner 
und Xaver Steinherr die Bilder, Fotos und 
Dias.
Den Abschluss bildeten die Ehrungen 
der Schützen. Erinnerungsgeschenke 
wurden diesmal nicht überreicht. Statt-
dessen hat sich der Vorstand entschie-
den, an den Kindergarten Inchenhofen 
zu spenden, und zwar einen Betrag von 
270 Euro. Brummer überreichte symbo-
lisch einen Scheck an den Vorsitzenden 
des Kindergartens, Dekan Stefan Gast. 
Konrad Brummer bedankte sich bei seiner 

Abschlussrede beim Verein für die große 
Unterstützung, besonders aber bei der 
Familie Rigl, die den Arnhofer Stadl für die 
Schützen zur Verfügung stellte und über-
reichte Hildegard Rigl im Anschluss einen 
Blumenstrauß.
Nach längerer Pause unternahmen die 
Hubertusschützen wieder eine Radltour. 
Am Vatertag, den 17. Mai fand die Radl-
tour zur Inghauser Alm statt. Danach ging 
es weiter zur Baumschule Christoph nach 
Weichenberg zu Kaffee und Kuchen.
Viele positive Sportaktivitäten ereigneten 
sich in diesem Jahr bei den Hubertus-
Schützen. Beim Landkreiskönigsschie-
ßen erreichte Ernst Meier mit der Pistole 
einen 3,4 T. und wurde Landkreiskönig. 
Zum 1sten Mal in der Vereinsgeschichte 
konnte dies erreicht werden. Ebenso ein 
Bestergebnis mit 392 R. in der Gauoberli-
ga erreichte Robert Steinherr beim Luftge-
wehrschießen. Er konnte im Gau Aichach 
den bisherigen Einzelrekord um vier Ringe 

verbessern. In der Halbzeit des Runden-
wettkampfes des Schützengaus Aichach  
erreichten die Hubertus Schützen folgen-
de Ergebnisse:  Die erste Mannschaft in 
der Gauoberliga den 4. Platz mit 7491 
R. (6:4) P; 2. Mannschaft in der Gauliga  
ebenso den 4. Platz mit 7331 R. und 6:4 P; 
die 3. Mannschaft  in der B-Klasse schaffte 
den 3. Platz mit 5261 R. mit 6:4 P. Die 4. 
Mannschaft wurde in der C-Klasse Vize-
meister holte sich den 2. Platz mit 5123 
R. zu 8:2 P. Die 5. Mannschaft holte sich 
ebenfalls den 2. Platz in der D-Klasse mit 
3990 R. zu 6:2 P. 
Die Jugend erkämpfte sich in der D-Klas-
se, Gruppe D den Herbstmeister mit 2844 
R. zu 8:0 Punkte

Bericht und Fotos/Steinherr,
Schriftführer

Eine Gruppe der Hubertus-Schützen trafen sich im Pfarrhof und anschließend ging die 
Radltour zur Inghauser Alm zum Mittagessen und ein weiterer Besuch war die Baum-
schule Christoph in Weichenberg..

Die Sielenbacher Blaskapelle spielte 
den Einmarsch der 18 Vereine in die ge-
schmückte Festhalle, dass im kleinen 
Rahmen gefeiert wurde.

Symbolisch überreichte 1. Vorsitzender 
Konrad Brummer einen Scheck von 
270 Euro an den Vorsitzenden des Kin-
dergartens Dekan Stefan Gast, anstatt 
Erinnerungsgeschenke.

Ernst Meier erreichte beim Landkreiskö-
nigsschießen einen 3,4 T. und erkämpfte 
sich als Bestschütze den Landkreiskönig..

Bestschütze Robert Steinherr erzielte bei 
den Gaurundenwettkämpfen in der  Gau-
liga Klasse B einen Gaurekord von 392 R. 
Er konnte den bisherigen Einzelrekord um 
vier Ringe verbessern.

Die Königsproklamation der neuen Schüt-
zenkönige 2013 bei den Hubertus Sain-
bach. Erster Schützenmeister Konrad 
Brummer schoss nach 8 Jahren wieder 
den besten Tiefschuss in der Schützen-
klasse und wurde neuer Schützenkönig. 
In der Jugendklasse Teresa Endt (rechts)
Jungschützenkönig.             Foto/Steinherr

Festschriften
Plakate

Visitenkarten
Briefbögen
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Adlerhorsttreffen
Schon seit vielen Jahren hat das Adler-
horsttreffen  unter den Vereinen aus Sulz-
bach, Ergolding und Kleinmehring Tradi-
tion. Auch am 30.06.2012 war es wieder 
so weit. 
Die „Adlerhorstler“ trafen sich zum gemüt-
lichen Beisammen sein im Schützenheim 
in Sulzbach. 
Jedoch wäre ein Treffen untern den Schüt-
zenvereinen kein traditionelles Treffen, 
wenn es nicht auch einen Wettkampf gäbe. 
Aus Sulzbach stellten sich 39 Teilnehmer, 

Ergolding kämpfte mit 12, Kleinmehring 
mit 11 Teilnehmern. Das Teiler – Ring Er-
gebnis wurde mit den Punkten aus dem 
Bierdeckelwerfen verrechnet. 
Der Adlerhorst Sulzbach erreichte durch 
den klaren Heimvorteil den 1.Platz, der 
Adlerhorst Ergolding platzierte sich auf 
den 2. Platz und der Adlerhorst Klein-
mehring erhielt somit den 3. Platz. 
Unter den befreundeten Adlerhorst Verei-
nen werden hoffentlich noch einige Treffen 
stattfinden.

Weinfest
Jedes Jahr im Herbst findet im Adlerhorst 
Sulzbach das Weinfest mit der Proklamati-

on der Schützenkönige statt. Die Schützen 
verbrachten auch am 10.11.2012  einen 
geselligen Abend bei gutem Wein aus 
dem Weingut Neef-Emmich in Bermers-
heim. Zu Beginn konnte man in Ruhe die 
verschiedenen Rot-, Rose-, und Weißwei-
ne probieren. Später gab es dazu einige 
Köstlichkeiten die die fleißigen Damen des 
Vereines schon am Nachmittag auf gro-
ßen Brotzeitplatten anrichteten. 
Nach einigen Gläsern Wein wurden dann 
die Schützenkönige aus dem letzten Jahr 
entlassen und die neuen Könige konnten 
gekürt werden.
In der Jugendklasse schaffte es Carina 
Peterl mit einem 14,7 Teiler zur Jungs-
chützenkönigin. Roland Neukäufer wurde 
mit seinem 14,9 Teiler Luftpistolenkönig. 
Thomas Kugler schaffte es mit einem 24,1 
Teiler zum König in der Schützenklasse. 

(Bild v.l. Roland Neukäufer, Carina Peterl, 
Thomas Kugler)..

Sulzbach Adlerhorst

Wildschütz Petersdorf e.V.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier am 
14.12. erfolgte wie gewohnt die Proklama-
tion der Schützenkönige der Petersdorfer 
Wildschützen.
Bei der Jugend verfehlte Marina Klahs ih-
ren dritten Titelgewinn in Folge nur knapp. 
Mit einem 58,6 T. musste sie sich Sabine 
Oswald (47,4 T.) nur knapp geschlagen 
geben. Ramona Brieschenk (83,7 T.) und 
Julia Gschoßmann (174,2 T.) belegten die 
weiteren Plätze.
In der Schützenklasse gewann Wilhelm 
Schlecht mit einem hervorragenden 
4,7 T. souverän vor seinen Konkurrenten. 
Mit großem Abstand folgten Alexander 
Gschoßmann (65,5 T.), Josefine Messerer 
(82,7 T.), Tobias Völkl (86,4 T.) und Barbara 
Schlecht (123,6 T.). 
Zum Abschluss erfolgte noch die feierliche 
Übergabe der Schützenkette an Sabine 
Oswald durch die Vorjahressiegerin Mari-
na Klahs und an Wilhelm Schlecht durch 
Rudolf Oswald, der den bisherigen Schüt-
zenkönig Markus Metzger vertrat.
Bei der Teammeisterschaft kamen in die-
sem Jahr wieder 3 Gruppen mit jeweils 
7 Teilnehmern zustande. Diese traten 
jeweils zweimal gegeneinander an. Das 
Team 3 mit Josef Gschoßmann, Marina 
Klahs, Ramona Brischenk, Markus Kraus, 
Josefine Messerer, Heila Raschke und 
Franz Messerer gaben ihre Führung aus 
der Hinrunde nicht mehr ab und gewan-
nen mit 8 Punkten Vorsprung auf das 
nächste Team

Beim Sie- & Er-Schießen im November 
war wieder Glück und Geschicklichkeit 
gefragt. Geschossen wurde zunächst 
fünfmal auf die Glücksscheibe. Anschlie-
ßend wurden Würfel auf gespannte Mau-
sefallen gestapelt – manchmal flogen 
die Würfel hierbei weit durch den Raum. 
Zum Abschluss durfte jeder noch einmal 
knobeln (Die gewürfelte Augenzahl wurde 
dann noch verdoppelt). Barbara Schlecht 
und Thomas Schäffer belegten hierbei 
mit insgesamt 207 P. einen guten zweiten 
Platz. Besser waren nur noch Josefine und 
Franz Messerer mit 220 P. 
Der Spaß am Schiesssport stand immer 
im Vordergrund. Bei guter Schiessbetei-
ligung (kann auch gerne besser werden) 
wird es im Jahr 2013 wohl wieder genauso 
gesellig werden.

Thomas Schäffer

Die neuen Schützenköniginnen der Pe-
tersdorfer Wildschützen: Sabine Oswald 
und Wilhelm Schlecht.

Almenrausch Willprechtszell

Gauschießen findet auf vollelektronischen 
Schießständen statt. Die Vorbereitungen 
für das Gauschießen vom 23. März 2013 
bis 05. April 2013 sind im vollen Gange. 
Als herausragendes Highlight: Das kom-
plette Schießen wird auf vollelektroni-
schen Schießständen durchgeführt. Alles 
Wissenswerte erfahrt Ihr in unserem Pro-
grammheft. Sportlich gibt es auch einiges 
zu berichten. Die neuen Schützenkönige 
2013 sind: Jugendschützenkönigin Ste-
phanie Hartmann und Schützenkönig 
Roland Lesti. Die Vereinsmeister wurden 
auch wieder gesucht. Diese lauten: Ju-
gendklasse: Theresa Strobl (347 Ringe); 
Schützenklasse: Thomas Braunmüller jun. 
(388 Ringe); Altersklasse: Helmut Braun-
müller (384 Ringe); Seniorenklasse (Josef 
Schlecht (277 Ringe); Luftpistole: Helmut 
Braunmüller (363 Ringe). Bei den Gaurun-

denwettkämpfen schlägt sich die Jugend-
mannschaft hervorragend. Sie ist bislang 
noch ungeschlagen. Die zweite, dritte und 
vierte Mannschaft liegen jeweils auf Platz 
2. Unsere 1. Mannschaft in der Bezirksliga 
liegt momentan nur auf den letzten Platz, 
aber noch ist noch nichts verloren. 

Schützenkönige 2013: v.l. Helmut Braun-
müller, Stephanie Hartmann, Roland Lesti.

Zahling Edelweiss

Katrin Herger zum dritten Mal Königin
(her) Zur Generalversammlung Ende 
November konnte 1. Schützenmeister 
Christian Herger 25 Mitglieder begrüßen. 
Claudia Asam berichtete über die Finanz-
lage des Vereins, 1. Schriftführerin Katrin 
Herger referierte über die Veranstaltungen 
und 1. Sportleiter Daniel Reinhardt über 
die sportlichen Ereignisse des Jahres. Mo-
mentan kann sich der Verein freuen, die 
beiden Mannschaften gehen als Herbst-
meister in die Winterpause.  
Ausgeschossen wurde im Frühjahr ein 
Wanderpokal, gest. von Dallinger Alois, 
den Daniel Reinhardt mit einem 26 T. ge-
wann. Der Verein beteiligte sich an einem 
Freundschaftsschießen mit Haunswies. 
Gewertet wurde mit Blattl-Ring. Gewon-
nen hatte der Schützenverein Haunswies. 
Bei der Gaumeisterschaft im März tritt 
Daniel Reinhardt bei den Männern und 
Herger Katrin bei der Damenklasse an, 
die sich durch gute Leistungen, 371 R. und 
372 R., für die Oberbayerischer Meister-
schaft qualifizierten. Zum ersten Mal wur-
de ein Er und Sie Schießen ausgetragen, 
welches mit einem Wanderpokal prämiert 
wurde und von Zagler Stefanie und Ro-
man gewonnen wurde. Wir hoffen nächs-
tes Jahr auf noch mehr Beteiligung, da es 
ein sehr entspannter und lockerer Abend 
war. Auch wurde wieder der Wanderpokal 
von Herger Wilhelm in der Schützenklasse 
und Herger Christian in der Jugend aus-
geschossen. Gewonnen hat den Wander-
pokal bei den Schützen Katrin Herger mit 
einem 49 T. und durfte ihn mit nach Hause 
nehmen, da sie ihn schon zum dritten Mal 
gewann. Bei der Jugend durfte sich Mar-

kus Golling auch zum Dritten Mal freuen. 
Er entschied den Pokal für sich mit einem 
127 T.
In der Jahreshauptversammlung wurden 
die Besten der Jahresmeisterschaft mit 
einem Pokal ausgezeichnet. In der Schüt-
zenklasse erzielte Daniel Reinhardt den 
besten Durchschnitt von 192,0 R. vor Ka-
trin Herger mit 191,2 R. und Dritter wurde 
mit 190,7 R. Carolin Zehentbauer. Erster 
in der Jugend wurde Tobias Hörmann 
mit 165,3 R. vor Markus Golling (149,9 
R.). Nun wartete man gespannt auf die 
Proklamation der neuen Schützenköni-
ge. Königin in der Schützenklasse wurde 
Katrin Herger mit einem 16 T. vor Carolin 
Zehentbauer 19 T. Markus Golling durfte 
sich zum ersten Mal in der Jugend mit ei-
nem 127 T. freuen. Ehrenmitglied Herger 
Wilhelm durfte eine Ehrung übergeben. 
Breitsameter Cornelia wurde für 25 Jahre 
Vereinstreue vom Schützengau Aichach 
ausgezeichnet.
Anschließend gab es wieder das Christ-
baumkugeln-Schießen, das mit sehr guter 
Beteiligung angenommen wurde.

Auf dem Bild von links: Herger Katrin, Her-
ger Christian und Golling Markus.

Bau-Blocks ● Bau-Tafeln
PVC-Banner ● Hochzeitszeitungen
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Beim diesjährigen Herbstfest wurden einige langjährige Mitglieder der Schützengesell-
schaft Unterschneitbach ausgezeichnet. Die Urkunden und Anstecknadeln wurden vom 
1. Schützenmeister Anton Gottschalk (links) überreicht.
Ausgezeichnet wurden (v.l.n.r.): Josef Neumair (35 Jahre), Michael Pettinger (35), Anton 
Friedl (35), Rosa Greifenegger (35), Josef Henn (35), Hilde Huber (35), Günter Koppold 
(35). Nicht im Bild: Josef Schalk (40), Anton Kugler (35), Christian Bichlmeier (25), Martin 
Friedl (25), Gerald Greifenegger (25).

�Vier Mitglieder des Vereins wurden 
dieses Jahr zum ersten Mal für Ihre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet (v.l.n.r.): Robert 
Schalk (15 Jahre), Maria-Elisabeth Pfaf-
fenzeller (15), Christian Schalk (15). Nicht 
im Bild: Juliane Pfaffenzeller (15).

Der Schützenkönig wurde in diesem Jahr 
wieder an zwei Abenden ausgeschossen. 
In der Schützenklasse erreichte Agnes 
Pfaffenzeller (rechts) mit einem 18,2 T. den 
ersten Platz und sicherte sich damit den 
Titel. Den zweiten Platz belegte Hubert 
Friedl mit einem 26,1 T., dicht gefolgt von 
Martin Ostermaier (26,4 T.) auf dem dritten 
Platz. Jungschützenkönigin wurde in die-
sem Jahr Martina Edler (links) mit einem 
15,1 T. Bei den Schülern wurde Daniel 
Müller mit einem 53,8 T. Erster. 

Wilhelm Müller und Juliane Pfaffenzeller 
wurden für 20 Jahre Mitgliedschaft aus-
gezeichnet. 

SG Unterschneitbach

Die SG Unterschneitbach auch zwei be-
sonders langjährige Mitglieder auszeich-
nen. Josef Hermann (2. v.l.) wurde für 55 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet, Mar-
tin Neumaier (2.v.r.) für 60 Jahre. 

Wildmoosschützen Mauerbach

Die Wildmoosschützen Mauerbach erziel-
ten in der RWK-Vorrunde 12/13 nach der 
erfolgten neuen Klasseneinteilungen in 
ihren jetzt leistungsmäßig ausgeglichenen 
RWK-Klassen durchwachsene Ergeb-
nisse und so konnten sich heuer mit den 
Mannschaften II und VI trotzdem wieder 
zwei Mannschaften im vorderen Teil der 
Tabellen platzieren. Die erste Mannschaft 
(Bestschütze Werner Obermeier 384,40) 
belegt nach drei sehr knappen sowie 
unnötigen Niederlagen in den ersten 
drei Wettkämpfen mit 2:8 P. und 3625 R. 
mit zwei Punkten Rückstand den letzten 
Platz in der Gauoberliga A. Die Zweite 
(Bestschütze Armin Anderl 373,00) be-
legt mit 6:4 P. und 7361 R. (Bestergebnis 
1486 R.) sowie zwei Punkten Rückstand 
den noch aussichtsreichen 3. Platz in 
der Gauliga Gruppe 1 und mischt völlig 
unerwartet vorne in der Tabelle mit. Die 
neue sehr junge 3. Mannschaft mit drei 
Jugend- sowie einem Juniorenschützen 
(Bestschütze Stefan Fürst 366,40) startete 
in ihrer in der Vorsaison als 5. Mannschaft 
erkämpften Eingruppierung in der Gauliga 
recht gut in die Saison und es reichte in 
dieser Gauliga Gruppe 3 mit 7193 R. und 
4:6 P. überraschend zum 4. Platz. Die 
neuformierte Vierte (Bestschützin Conny 
Stegmair 272,80) belegt mit 4:6 P. sowie 
5300 R. ganz sicher den 4. Platz in der 
A-Klasse 1. Die Fünfte Mannschaft mit 
vier Jungschützen, einem Juniorenschüt-
zen und dem Mauerbacher Sportleiter 
Edi Grodl konnte in der A-Klasse Grup-
pe 2 mit drei Siegen auch überzeugen 
und belegt mit 6:4 P. sowie 5233 R. ei-
nen tollen 4. Platz in dieser Klasse mit 
sehr vielen 1. und 2. Mannschaften aus 
anderen Vereinen. Der Bestschütze in 
dieser überwiegend jungen Mannschaft 
ist Benedikt Schwaiger mit 265,40 R. Die 
6. Mannschaft in ihrem vierten Jahr hat 
sich in dieser Vorrunde die beste Mauer-
bacher Mannschaftsplatzierung erkämpft. 
Zum Teil nur mit vier Mannschaftsschüt-

zen belegen sie völlig überraschend mit 
8:2 P. sowie 5081 R. den 1. Platz in der 
C-Klasse Gruppe 1 und peilt den Aufstieg 
in die B-Klasse an. Bestschütze Hans 
Schmidgall mit 260,80 R.  Die Vorstand-
schaft der „Wildmoosschützen“ hofft, dass 
alle Mannschaften ihre, für die Rückrunde 
gesteckten Ziele, sicher erreichen können.
Im vergangenen Herbst 2012 fand nur 
eine vereinsinterne Schießveranstaltung 
statt. Das Königsschießen 12/13 wurde 
an vier Schießtagen im November sowie 
Dezember durchgezogen und am 7.12. im 
Rahmen der Weihnachtsfeier sowie einem 
Vereinsessen die neuen Könige prokla-
miert. Am Königsschießen beteiligten sich 
insgesamt 13 Schützinnen und Schützen, 
sowie 9 Jungschützen – Vater und Tochter 
erreichten heuer die Königswürde!
Die Platzierungen waren im Einzelnen: 
Schützenklasse: 1. Schwaiger Markus 
6,9 T., 2 Lutz Martin (19,5), 3. Wörle Hans 
(46,4), 4. Schmaus Michael (53,7), 5.Ett-
ner Josef (97,2), 6. Mair Hanni (122,5), 
7. Grodl Edi (151,3), 8. Paulus Matthi-
as (173,2), 9. Schwaiger Peter (201,3), 
10. Wörle Ulrike (206,2), 11. Schwaiger 
Christine (409,4), 12. Mair Max (416,2), 
13.Treffler Renate (674,0); Jugend: 1. 
Schwaiger Anna 38,5 T., 2. Schwaiger 
Bernhard (44,1), 3. Schwaiger Benedikt 
(66,2), 4. Schwaiger Johannes (85,8), 
5. Ettner Elena (94,6), 6. Fürst Stefan 
(110,1), 7. Schwaiger Matthias (121,2), 
8. Held Sebastian (173,8), 9. Schwaiger 
Lukas (439,0).
Die Mauerbacher Schützen haben sich 
auch an Meisterschaften im Gau Aichach 
beteiligt und erzielten folgende Ergeb-
nisse: Gaumeisterschaft Zimmerstut-
zen 2013 – Es konnte diesmal mit den 
Mannschaften ein Gaumeistertitel sowie 
drei Vizetitel und im Einzel ein weiterer 
Gaumeister sowie 2 Vizetitel bejubelt 
werden. Mannschaft SK (1. bis 3. Platz)  
Mannschaft Damen (2. Platz)  Mannschaft 
Altersklasse 2. Platz; Einzel SK: 1. (Gau-
meister) Alexander Schmaus 278 R., 2. 
Stefan Fürst (272), 6. Matthias Paulus 
(263)  9. Alexander Spengler (260), 10. 
Andreas Fürst (260), 11. Benedikt Schwai-
ger (259);  Einzel Damen: 4. Martina Grodl 
(260), 5. Conny Stegmair (255), 8. Elena 
Ettner (250); Altersklasse Herren: 2. Fritz 
Dreyer 267 R., 4. Werner Obermeier 
(262); Gaumeisterschaft Armbrust 2013 
- Werner Obermeier einziger Teilnehmer 
der Wildmoosschützen – Ergebnis noch 
nicht bekannt.
Das Jahr 2013 begann wie immer am 
5.01. mit dem traditionellen Schützen-
ball im Saal des Gemeinschaftshauses 
Mauerbach statt. Nach dem Einzug der 
Königspaare und der Schützenpaare 

begrüßte der 1. Schützenmeister Peter 
Schwaiger die Anwesenden recht herz-
lich. Er stellte die Könige aus Mauerbach 
mit Ihren „Lieseln“ sowie Begleitern den 
Ballbesuchern vor und wünschte allen ei-
nen schönen Abend bei Tanz und Musik.  
Auch am Gauschützenball des Schützen-
gaues Aichach nahmen die Mauerbacher 
teil und konnten sich an einer prächtigen 
Stimmung in der TSV-Turnhalle erfreuen. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen 

Mitgliedern und Mauerbachern, welche 
die angebotenen Vereinstermine entwe-
der aktiv wahrgenommen oder auch nur 
besucht haben, recht herzlich und hofft 
auch in Zukunft möglichst Viele begrüßen 
zu können.

Teilnehmer der Weihnachtsfeier.

Schützenmeister Peter Schwaiger, Jung-
schützenkönigin Anna Schwaiger, Schüt-
zenkönig Markus Schwaiger.
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– Vereine berichten –Grosshausen Schützenliesl

Wieder ein richtig gutes Jahr mit glück-
lichem Ausklang
Das Jahr 2012 der Schützenlies’l Groß-
hausen war geprägt von vier besonderen 
Veranstaltungen. Die beiden gesellschaft-
lichen Ereignisse: Weißwurstessen und 
Weinfest fanden jeweils im Juni und Okto-
ber statt und lockten 28 bzw. 19 Teilnehmer 
an. Beide Veranstaltungen sind bereits fest 
verankert im alljährlichen Terminplan des 
Vereins. Ein Revival erlebten das Oster-
eierschießen und das Nikolausschießen. 
Nach gewissen Flauten in vergangenen 
Jahren wurden beide Veranstaltungen 
sehr gut angenommen und mit 23 bzw. 19 
Teilnehmern sehr gut besucht. Es ermutigt 
die Vorstandschaft diese wieder in 2013 
anzubieten und vorzubereiten. 
Abgerundet wurde die Geselligkeit mit vier 
Dämmerschoppen, die periodisch stattge-
funden haben.
Im sportlichen Bereich haben die Senio-
ren, speziell beim aufgelegten Schießen 
im vergangenen Jahr nennenswerte Erfol-
ge verbuchen können. Mit sieben Schüt-
zen nahmen sie am Ältestenschießen in 
Rehling teil, in der Disziplin „Luftgewehr 
Aufgelegt“ und belegten achtbare Plätze. 
Herausragend war jedoch die Leistung 

von Helmut Kristl, der mit 170 Ringen den 
13. Platz belegte, sich jedoch mit einem 
Teiler von 11,8 den ersten Platz sicherte. 
Erwähnenswert ist auch, dass alle sie-
ben Teilnehmer einen Teiler vorzuweisen 
hatten und in der Bewertung gelistet wur-
den. An 6 internen Wertungsabenden der 
Schützenlies’l, mit einem Streichergebnis  
haben 5 Aufgelegt-Schützen den Jahres-
pokal untereinander ausgeschossen. Den 
ersten Platz sicherte sich Franz Leisch-
ner mit einem knappen Vorsprung von 8 
Ringen vor Heribert Hohler. Plätze 3 bis 5 
belegten Rudolf Leischner, Helmut Kristl 
und Werner Maier. Den besten Aufgelegt-
Teiler des Jahres, mit 18,0 erzielte bereits 
am 24. Februar Werner Maier und konnte 
hierfür auch einen Pokal mit nach Hause 
nehmen. Den besten Teiler von 23,3 in der 
Schützenwertung sicherte sich diesmal 
Karl-Heinz Anderle. Außerdem war dieser 
Teiler auch der beste im Königschießen 
2013 und brachte ihm den Titel des Schüt-
zenkönigs fürs folgende Jahr. Jungschüt-
zenkönig 2013 wurde zum dritten Mal in 
Folge Marius Stimpfle.
Pokalübergaben und Schützenprokla-
mation fanden im Rahmen der Gene-
ralversammlung am 12.01.2013 statt. 
Hierbei wurden auch durch den 1. Schüt-
zenmeister Dorian Stürz und den 2. GAU-
Schützenmeister, Gerhard Lunglmeir für 
besondere Verdienste als 1. Schriftführer 
in den vergangenen Jahren Maria Stimpfle 
geehrt, mit der GAU Ehrennadel in Gold, 

Rosmarie Mair mit der Silbernen Gams 
für ihre Tätigkeit als 2. Bzw. 1. Schriftführer 
in den vergangenen 12 Jahren und Maria 
Maier mit einer Verdienstnadel des BSSB 
für langjährige Damenleitung und Pflege 
des Kriegerdenkmals.
Für 50-jährige Zugehörigkeit wurden aus-
gezeichnet Gottfried Philipp und Johann 
Mehner. Für 25-jährige Zugehörigkeit: 
Ulrike Huber, Jürgen Maier und Robert 
Schweiger. 
Abgeschlossen wurde die Generalver-
sammlung 2012 mit der Neuwahl der 
Vorstandschaft, welche für die nächsten 
2 Jahre wieder aufgestellt werden konnte.

✟
Nachruf

Ignaz Schreier
25.02.1935 – 24.09.2012

„Naz“ trat im Jahr 1958 der 
Schützenlies‘l bei und übernahm nur 
drei Jahre später die Doppelrolle des 
1. Schriftführers und Kassiers. Die-
se führte er bis zum Jahr 1990 aus. 
Er war Träger der GAU Ehrennadel 
in Silber, der BSSB Nadel in Grün, 
zweier Protektoratsabzeichen des 
DSB. Diesen folgten Auszeichnun-
gen für 25, 40 und 50-jährige Zu-
gehörigkeiten. Seine unbestrittenen 
Verdienste für den Verein brachten 
ihm noch weitere Aufmerksamkeiten 
und schließlich eine Ernennung zum 
Ehrenmitglied im Jahr 2001.

✟
Nachruf

Wilhelm Jahn
04.07.1947 – 01.01.2013

Wir danken Willi für die Unterstüt-
zung des Schützensports und der 
Schützentraditionen während seiner 
über 20-jährigen Zugehörigkeit. 

Die Schützenkönige bei Schützenliesl.

Vorstandschaft: Vorne: 2. Schützenmeister Gottfried Philipp und 1. Schützenmeister 
Dorian Stürz; Stehend von links: Beirat Werner Maier, Damenleiterin Maria Maier, 1. 
Schriftführer Maria Stimpfle, Kassier Rita Knauer, 1. Kassenprüfer Annelise Breitsameter, 
Sport-/Jugendleiter Josef Mair, 2. Schriftführer Rosmarie Mair, Beiräte Rudolf Leischner 
und Helmut Kristl, 2. Kassenprüfer Bettina Schwaiger (nicht im Bild).
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Burgschützen Unterwittelsbach

Am 2.11. fand das traditionelle Anfangs-
schießen der Burgschützen statt. Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner (rechts) 
gratulierte Markus Bengeser, der mit ei-
nem 7,8 Teiler als Sieger auf der Anfangs-
scheibe verewigt wird und als Preis einen 
Brotzeitkorb gewann. 
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Kühbach Feuerschützen

Martin Schormair ist neuer Schützen-
könig – Über 300 Starts bei Volks- und 
Königsschießen
(fsk) Alter schützt vor König nicht! 
Martin Schormair aus Aichach hol-
te sich bei den Feuerschützen 
Kühbach den Königstitel 2012. Er 
hat es den "Jungen" allen gezeigt und mit 
dem KK-Gewehr den besten Schuss des 
Tages abgegeben.
Mit einem 418-T. hatte er gegenüber 
Richard Schruff mit einem 640-T. mehr 
Schussglück. Bei der  Auswertung des 
Volksschiessens konnte Sportleiter Kos-
tas Rizoudis nur den Kopf schütteln. 
So knapp war die Entscheidung noch nie 
ausgefallen. Bei den Herren in der Diszip-
lin Langwaffe, wurde Wolfgang Lunglmeir 
mit 76 P. Erster, vor Georg Märdauer aus 
Inchenhofen mit 75 P. und dem dritten 
Manfred Andres mit 74 P. Ein wirkliches 
Kopf an Kopf Rennen.
Mit insgesamt 50 Teilnehmern und über 
300 Starts konnten die Feuerschüt-
zen recht zufrieden sein. In Gedenken 
an den langjährigen Sportleiter Heinz 
Willms, wird jährlich auch das "Heinz 
Willms Gedächtnisschießen" durch-
geführt. Christian Preschl aus Ober-
bernbach konnte sich den Pokal vor 
Sepp Gassmann holen. Beim anschlie-
ßenden Schiessleiter- und Wirteessen 
wurden die Ergebnisse dann nochmals 
ausführlich diskutiert und mit Bärwurz 
gefeiert.

Feuerschützen ehren ihre
Meister und Sieger
(fsk) Schützenmeister Erich "James" Drit-
tenpreis strahlte mit den Geehrten um 
die Wette. Kann er doch stolz auf seine 
Schützinnen und Schützen blicken. Wie je-
des Jahr stellt der Vereins-Ehrungsabend 
den sportlichen Höhepunkt und Abschluss 
des aktuellen Schützenjahres dar. Hier 
nehmen die Teilnehmer an Vereins- und 
Gaumeisterschaft ihre Urkunden und Aus-
zeichnungen in Empfang. Viele der Feu-
erschützen nehmen an Bayerischen und 
sogar an Deutschen Meisterschaften teil. 
Diese Wettbewerbe finden zum Teil in grö-
ßeren Entfernungen statt. Zur "normalen" 
Wettkampf-Nervosität kommt zusätzlich 
noch der Reise Stress. "Das alles muss im 
Schießstand erst einmal verarbeitet und 
umgesetzt werden", so Drittenpreis im In-

terview. Für den Gau nahm Gausportleiter 
Erich Eibl die Ehrungen vor, dritter Gau-

Schützenmeister Peter Schwaiger sprach 
die Grußworte.

Namen der Sieger:
Königsschiessen Schützenklas-
se: 1. Martin Schormair, 2. Richard 
Schruff, 3. Helmut Toll. – Volksschie-
ßen Damen Kurzwaffe: 1. Margarete 
Wagner, 2. Barbara Andersson, 3. 
Bettina Drittenpreis. – Volksschie-
ßen Damen Langwaffe: 1. Andrea 
Kropfhammer, 2. Bettina Dritten-
preis, 3. Barbara Andersson. – 
Volksschießen Herren Langwaffe: 
1. Wolfgang Lunglmeir, 2. Georg 
Märdauer, 3. Manfred Andres. – 
Volksschießen Herren Kurzwaffe: 1. 
Manfred Andres, 2. Franz Xaver Ko-
schnick, 3. Helmut Toll. – Heinz Willms 
Gedächnisschießen: 1. Christian 
Preschl, 2. Sepp Gassmann.

Schützenmeister Erich Drittenpreis (rechts) freut sich zusammen mit den Geehrten über 
das gute Abschneiden der Feuerschützen. Gau-Sportleiter Erich Eibl (rechts vorne) und 
3. Gauschützenmeister Peter Schwaiger (rechts hinten) freuen sich über das gute Ab-
schneiden.

Jede Menge Pokale gab es für die Teilnehmer der Disziplinen. Erfreulich war die hohe Beteiligung der Damen.

So sehen Sieger aus! Martin Schormair 
aus Aichach heißt der Schützenkönig 
2012 der Feuerschützen Kühbach. (2. 
SM Georg Schmalzl, Martin Schormair, 
Vorjahreskönig Manfred Andres und 1. SM 
James Drittenpreis).

PSSV Aichach

Führungsriege in den Ämtern bestätigt
(möd) Ruhig und harmonisch verlief am 
Donnerstagabend im „Thomabräu“ in 
Kühbach die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Polizei-Sportschützenver-
ein Aichach. Erster Vorsitzender Reiner 
Braun konnte dabei die Hälfte des 42 
Mitglieder starken Schützenvereins will-
kommen heißen. Gekommen waren auch 
Ehrenmitglied Stefan Eckmayer sowie 
Gauschützenmeister Franz Achter. Seit 
32 Jahren gibt es diesen kleinen Verein, 
der jedoch sehr gut geführt wird und auf 
soliden Beinen steht.
Der Höhepunkt des Vereinsjahres war im 
Februar das traditionelle Preisschießen, 
anschließend gab es für alle das traditio-
nelle Gulaschsuppen-Essen. Schriftführer 
Stefan Eckmayer und Schatzmeister Ri-
chard Müller trugen ihre Berichte vor. Bei 
den Finanzen gab es ein kleines Defizit.
Ausführlich war der Bericht des Sportlei-
ters Rudi Schade. Bei den Rundenwett-
kämpfen schießen die Polizeischützen 
in der 2. Liga Gruppe Nord des Bezirkes 
Schwaben. In der vorigen Saison erreich-
ten die Aichacher den vierten Platz von 

sechs Mannschaften. Bestschütze war 
Hans Nawrath mit 258 R. im Durchschnitt. 
Heuer schießen Wolfgang Biller, Josef 
Kreuzer, Hans Nawrath, Reiner Braun, 
Karl-Heinz Höß und Klaus Hörmann bei 
den Rundenwettkämpfen mit und momen-
tan liegt man auf einem guten dritten Platz. 
Bestschütze ist wieder Hans Nawrath mit 
einem Schnitt von 263 R.
Nach einem vom Verein gestiftetem Essen 
wurden die Neuwahlen zügig durchge-
zogen, wobei es bei der Führungsmann-
schaft keinerlei Veränderungen gab. An 
der Vereinsspitze stehen 1. Vorsitzender 
Reiner Braun, 2. Vorsitzender Werner 
Schade, Schatzmeister Richard Müller, 
2. Schatzmeister Werner Gschwandner, 
Schriftführer Stefan Eckmayer, 2. Schrift-
führer Stefan Schade, Sportleiter Rudi 
Schade, die Kasse prüfen Franz Achter 
und Rudi Schade.
Ein längerer Diskussionspunkt war die 
Angleichung des Vereinsbeitrages im 
Rahmen der Sportförderrichtlinien. Die Er-
höhung wurde mehrheitlich angenommen. 
Höhepunkt des Vereins ist im nächsten 
Jahr wieder das traditionelle Dreikönigs-
schießen.

Hier auf dem Bild die wiedergewählte Führungsriege des PSSV Aichach. Rechts sitzend 
der erste Vorsitzende Reiner Braun.                                                              (Foto: Josef Mörtl)
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Auch der SV Immergrün Schiltberg nahm an dem vom BSSB ins Leben gerufene „Wo-
chenende der Schützenvereine“ teil und öffnete am 06.10. für alle Interessenten am 
Schießsport seine Tore. Bei dem gut besuchten Event konnte man sich in drei Disziplinen 
(Darten, Dosenwerfen, Luftgewehrschießen) messen und erhielt anschließend für die 
Teilnahme eine „Trimmy-Medaille“. 

Der Schützenverein Immergrün Schiltberg 
wird 2012 von Königinnen regiert. Beim 

Königsschießen 2012 setzten sich die 
Damen in der Disziplin Luftgewehr durch.  
Sabrina Birzele (Bild Mitte) holte sich den 
1. Platz mit einem 30,8 Teiler und darf 
somit die Schützenkette mit nach Hause 
nehmen. Petra Held (leider nicht mit auf 
dem Foto) sicherte sich den Titel „Wurst-
königin“ mit einem 46,3 Teiler. Der dritte 
Platz und die Brezen der Brezenkönigin 
gingen an Anita Parketny (links) mit ei-
nem 78,1 Teiler. Alois Eberl gratulierte und 
überreichte als 1. Schützenmeister des SV 
Immergrün Schiltberg die Trophäen.

Schützen- Wurst- und Brezenkönig �
Ein Kopf an Kopf rennen gab es bei den 
diesjährigen Luftpistolenschützen des 
Schützenverein Immergrün Schiltberg. Als 
Sieger ging Andreas Birzele (Bild Mitte) 
mit einem 119,6 T. hervor und wurde somit 
Schützenkönig in der Disziplin Luftpistole. 
Ganz dicht gefolgt vom Wurstkönig Rudolf 
Ott (rechts) mit einem 119,7 T. Über den 
Titel des Brezenkönigs durfte sich Sieg-
fried Thiemig jun. (links) freuen (171,8 T.).

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden die Urkunden zur diesjährigen Vereinsmeister-
schaft überreicht. 

Immergrün Schiltberg

Griesbachtaler Untergriesbach

Nach der Sommerpause starteten die 
Griesbachtaler im September mit ei-
nem Anfangsschießen in den Herbst. Zu 
diesem Anfangsschießen wurde auch 
die von Erwin Schäffler gestiftete Ge-
burtstagsscheibe ausgeschossen. Den 
besten Tiefschuss erreichte mit einem 
58,3 T. Michael Heinrich. Als nächste 
Herausforderung stand die Vorrunde der 
Rundenwettkämpfe auf dem Programm. 
Die Jugendmannschaft wurde aus Alters-
gründen aufgelöst und wieder eine zweite 
Mannschaft in der Schützenklasse ge-
gründet. Durch die Umstrukturierung der 
Klassen hatten wir somit eine Mannschaft 
in der A-Klasse (Gruppe 4) und die zweite 
Mannschaft in der D-Klasse (Gruppe 2). 
Aus der Vorrunde ging jede Manschaft mit 

dem 4. Platz in der Tabelle. Es war ja erst 
die Vorrunde. Es gibt also noch Chancen 
sich in der Rückrunde zu Verbessern. Die 
Hoffnung stirbt zu letzt. Anfang Oktober 
nahmen wir auch am „Tag der Vereine“ teil. 
Zu dieser Veranstaltung besuchten uns 14 
Nichtmitglieder in unserem Schützenheim. 
Bei lustigen Gesellschaftsspielen mit Kaf-
fee und Kuchen wurde dieser Nachmittag 
zu einem kurzweiligen Erlebnis- und In-
formationstag. Rundum eine gelungene 
Aktion. Beim traditionellen Gauschützen-
ball hatte Schützenkönig Erich Hang mit 
seiner Herta den letzten großen Auftritt 
im Schützenjahr 2012. Zu dieser Veran-
staltung wurde er von mehreren Schüt-
zenkollegen und Kolleginnen mit Partner 
begleitet. Am 23.11. wurde auch dieses 
Jahr wieder das Er- & Sie-Schießen ab-

gehalten. Dieses Schießen war auch 
gleichzeitig die Eröffnung des Königs- und 
Scheibenschießen. Neben der Königs-
scheibe von Erich Hang stifteten auch 
Stefan Wagner mit seiner Frau Sonja eine 
Scheibe anlässlich ihrer Hochzeit diesen 
Jahres. Elf Paarungen sorgten beim Er- & 
Sie-Schießen für entsprechend Andrang 
an den Ständen. Geschossen wurde wie 
immer auf Glücksscheibe, und das ohne 
jegliche Schießkleidung, was auch bei den 
routinierten Schützen auf ein gewisses 
Maß an Unsicherheit gestoßen ist. Sieger 
wurde hier Markus Linke mit  Stefanie, 
gefolgt von Stefan Wagner mit Sonja und 
Hans Jung mit Tini. Als Preise winkten ein 
großes Stück Geräuchertes, eine Stange 
Rohsalami und eine Flasche Edelbrand. 
Die Gewinner spendeten ihre Preise zum 

Wohle der Anwesenden. Somit endete 
dieses Schießen mit einer deftigen Brot-
zeit. Gut daß der Wanderokal nicht eßbar 
ist, sonst hätte der erste Sieger gar nichts 
mit nach Hause gebracht. Bei der Weih-
nachtsfeier wurde dann traditionsgemäß 
die Königsproklamation durchgeführt. Den 
Königstitel in der Schützenklasse erreich-
te unser Schützenmeister Jürgen Zandt-
ner mit einem 46,0 T. vor Stefan Wagner 
(88,6-T.) und Erwin Schäffler (104,8-T.). 
Die Königswürde in der Jugendklasse er-
hielt Michael Heinrich mit einem 19,8 T. vor 
Fabian Fischer (121,9-T.) und Bernhard 
Schrupp (124,9-T.).  Die Königsscheibe 
gewann Stefan Wagner und die Hoch-
zeitsscheibe gewann Michael Heinrich. 
Die Weihnachtsfeier war auch gleichzeitig 
der Beginn der Winterpause.

Michael Heinrich gewann die Geburts-
tagsscheibe von Erwin Schäffler.

Die Preisträger vom Er- & Sie-Schießen 2012.

Schützenmeister und Schützenkönig 
Jürgen Zandtner mit Scheibengewinner 
Stefan Wagner und Jugendkönig Michael 
Heinrich

Redaktions-email:
sandra.ballas@gmx.de
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Kgl. Priv. FSG Aichach

Aktuelle Gaurunde
vom 28.09.12 bis 26.10.12
Mit recht guten Leistungen warteten die 
Aichacher Schützen in der aktuellen Gau-
runde auf. 
Die erste Mannschaft liegt momentan mit 
10:0 P. überraschend auf dem ersten Platz 
in der Gauoberliga B, Gruppe I. Nachdem 
sich die erste Mannschaft mit Jugendta-
lent Markus Hörmann verstärkt hat, konn-
ten die Aichacher mit guten Ergebnissen 
aufwarten. Bestschütze der Mannschaft 
war Markus Hörmann mit einem sehr gu-
ten Schnitt von 383,2 R.. Er liegt auf dem 
Zweiten Platz der Einzelwertung. Das gute 
Ergebnis rundet Sandra Arenz mit einem 
Schnitt von 377,8 R. ab. Sie liegt in der 
Einzelwertung auf Platz 3. 
Ebenfalls ungeschlagen liegt die zweite 
Mannschaft in der A-Klasse, Gruppe II auf 
Titelkurs. Mit 10:0 P. hat man bereits vier 

Punkte Vorsprung auf den Tabellenzwei-
ten. Bestschütze war hier Daniel Arenz mit 
272,8-R.. Er liegt auf Platz 5 der Einzel-
konkurrenz.
Mit 6:4 P. liegt die dritte Mannschaft auf 
dem dritten Platz der B-Klasse, Gruppe I. 
Bester war hier Horst Willfahrt mit einem 
Schnitt von 268,6 R.. Er belegt den zwei-
ten Platz. 
Mit zwei Siegen startete die neuformierte 
Mannschaft der Aufgelegtschützen. Siege 
gegen Immergrün Schiltberg (859:846) 
und Hubertus Obergriesbach (852:830 R.) 
sorgten für die makellose Bilanz und so 
belegt man momentan den ersten Platz. 
Mit 296 bzw. 297 R. sorgte Horst Willfahrt 
für ein tolles Einzelergebnis. 
Recht achtbar schlägt sich die erste Ju-
gendmannschaft in der Jugendklasse A. 
Sie belegt mit 4:6 P. den 4. Platz. Mit 275,2 
R. ist Julia Brugger fünfter in der Einzel-
wertung.
Schlecht sieht es momentan auch mit 

der ersten LP-Mannschaft aus. Trotz gu-
ter Mannschaftsergebnisse mußte man 
meistens die Segel streichen. Mit 3:7 P. 
liegt man auf dem vierten Platz der Gau-
liga. Bester war hier Johannes Nawrath 
mit 362,2 R.. Er liegt auf dem 6. Platz der 
Gesamtwertung.
Mit 2:6 P. liegt die zweite Mannschaft auf 
dem letzten Platz der B-Klasse. Bester mit 
einem Schnitt von 332,0 R. wurde Karl-
Heinz Höß. Er liegt auf dem 12. Platz der 
Einzelwertung.

Schützenwochenende der Schützen-
vereine am 06./07.10.2012
Auf recht wenig Interesse stieß der Tag der 
offenen Tür bei den Aichacher Schützen. 
Nur ein paar Jugendliche fanden an die-
sem Tag den Weg ins Schützenheim.

Damenschießen in Rehling/Edenried 
und Aichach
In der Einzelwertung belegte Sandra Are-
nz einen 10. Platz. Mit Julia Brugger und 
Natalie Biller konnte man einen 8. Platz in 
der Mannschaftswertung der Damenklas-
se erzielen. Bei den Juniorinnen B erzielte 
Julia Brugger einen guten zweiten Platz. 
Bei den Schülerinnen belegte Natalie Bil-
ler einen 7. Platz.

Landkreiskönigsschießen am 13.10.12 
in Klingen
Wenig Glück stand den Aichacher Schüt-
zen beim Landkreiskönigsschießen zur 
Seite. Mit einem 115,9-T. belegte Julia 
Brugger den 23. Platz. Werner Gellner 
(Luftgewehrkönig) kam auf den 55. Platz 
während Helmut Brand (Luftpistolenkönig) 
auf den 61. Platz landete.

Ältestenschießen am 3.11.12 in Rehling
Mit Hans Brugger, Hans Reithmair, Josef 
Salvermoser und Martin Schormair und 
Irene Rung nahmen fünf Schützen am 
Ältestenschießen in Rehling teil. Mit 192 
R. belegte Hans Reithmair überraschend

den ersten Platz. Zweiter wurde Martin 
Schormair mit 188 R..  Bei der Teilerwer-
tung wurde Hans Reithmair mit einem 
33,5-T. dritter. Fünfter wurde Martin Schor-
mair mit einem 47,1-T. Bei den Damen 
konnte sich Irene Rung mit 161 P. einen 
3. Platz auf der Glücksscheibe erkämpfen.

Gaumeisterschaft Luftpistole
am 17.11.12 in Hollenbach
Gute Leistungen zeigten die Aichacher 
Schützen bei der Gaumeisterschaft Luft-
pistole. In der Schützenklasse belegte 
Roland Kränzle mit 341 R. den 8. Platz. In 
der Altersklasse gelegte Frank Weinhardt 
mit 337 R. den 12. Platz. Bei den Senioren 
B konnte Hans Nawrath mit 365 R. den 
Gaumeistertitel holen.

Oberbayrische Meisterschaften
Tolle Ergebnisse wurden auch hier erzielt.
Bei den Junioren B – Luftgewehr konnte 
Markus Hörmann mit 383 R. einen sehr 
guten 7. Platz erzielen. Bei den Senioren 
B Luftgewehr-Auflage kam Horst Willfahrt 
mit 293 R. auf einen sehr guten 15. Platz. 
Den 44. Platz belegte Martin Schormair 
mit 270 R. in der Seniorenklasse C. Im 
Kleinkaliber kam Horst Willfahrt mit 281 R. 
auf einen undankbaren 4. Platz.

Bayrische Meisterschaften
Mit 385 R. erzielte Markus Hörmann einen 
tollen 19. Platz. Mit 295 R. landete Horst 
Willfahrt in der Seniorenklasse B – Aufla-
ge auf den 53. Platz. Den 10. Platz erzielte 
er mit 287 R. in der KK-Klasse aufgelegt. 

Deutsche Meisterschaften
Beide Schützen nahmen auch an den 
Deutschen Meisterschaften teil. Hier konn-
te Markus Hörmann mit 573 R. einen 49. 
Platz erzielen. In Hannover mußte Horst 
Willfahrt zum KK-Auflage-Schießen antre-
ten. Hier kam er mit 289 R. in der Senio-
renklasse B am Ende auf Platz 37.

Text: Brand

Almenrausch Edenried

Mittelalterliche Markttage 2012
Ein Höhepunkt im Vereinsjahr 2012 waren 
die historischen Markttage in Aichach. 
Rund 35 Edenrieder beteiligten sich aktiv 
an den Markttagen. Diese fanden vom 7. 
bis 9. September in Aichach statt. Für die 
Edenrieder Schützen und Feuerwehr war 
es eine selbstverständliche Verpflichtung 
daran teilzunehmen. Bereits Monate vor-
her begannen die Vorbereitungen. Man 
konnte dabei auf die Erfahrungen aus den 
vorangegangenen Markttagen zurückgrei-

fen. Als kleiner Imbiss wurden Schmalz- 
und Leberwurstbrote angeboten. Die 
Frauen und Mädchen waren unermüdlich 
dabei Gestecke zu binden. Am Freitag 
wurde das Lager am bekannten Stand-
ort am unteren Stadtplatz aufgebaut. Bei 
schönstem Spätsommerwetter fand am 
Sonntag der große Festumzug statt. Die 
Besucher und Teilnehmer konnten einen 
herrlichen Festzug mit Rittern und ihren 
Rössern, den Edelleuten, dem gemeinen 
Volk mit ihren Hunden, Falken und an-
derem Federvieh bestaunen. Fazit aller 
Edenrieder Teilnehmer: es war ein groß-

artiges Fest. Viele Gäste  besuchten un-
seren Stand, bestaunten den Edenrieder 
Wetterstein, genossen einen Hirschkuss, 
das dunkle Bier und unsere Brote. Die 
Lagerbewohner waren ebenso begeistert 
wie auch die Besucher und für die Feu-
erwehr und den Schützenverein blieb ein 
Obolus für die Vereinskasse übrig.

Tag der Schützenvereine
Am 6. und 7. Oktober 2012 fand bundes-
weit das Wochenende der Schützenverei-
ne statt. Ziel war es die Schützenvereine 
bekannter zu machen, neue Mitglieder 
zu werben und das Image zu verbessern. 
Neben dreizehn weiteren Vereinen im Gau 
hatten sich in Edenried auch die Almen-
rauschschützen viel Mühe gemacht und 
am Sonntag ein komplettes Programm auf 
die Beine gestellt. Neben dem Angebot 
an Essen stand auch ein sportlicher Wett-

bewerb für Kinder und Erwachsene auf 
dem Programm. Die Teilnehmer mussten 
sich in Disziplinen wie Gewicht schätzen, 
Enten angeln, Bock stechen, Dart werfen 
und Schießen messen. Es gingen 29 Er-
wachsene und 8 Kinder und Jugendliche 
an den Start. Mit 385 von 500 Punkten 
gewann Maria Oswald vor Jakob Sturm 
mit 344 Punkten und Brigitte Naßl mit 338 
Punkten den ersten Preis. Zum Abschluss 
wurde zur Aufbesserung der Maibaum-
kasse der alte Maibaum durch Marco Ta-
ferner in Meterstücken versteigert.

Mit einem Scheibenschießen starten die 
Edenrieder Almenrauschschützen immer 
wieder die Schießsaison. Am 21. Sep-
tember 2012 gewann Raphael Oswald 
(rechts) mit einem 10,5-Teiler die Scheibe 
für 2012. Zweiter Sportleiter Peter Weber 
(links) überreichte ihm die handgemalte 
Schützenscheibe. 

Kerstin Leidenfrost und Thomas Wolf un-
terstützen die jüngsten Schützen  bei ihren 
Versuchen  die Scheibe zu treffen.

Die Edenrieder Schützen nach der Fertigstellung und dem ersten Test ihrer neuen Attrak-
tion für die Markttage:  der Edenrieder Wetterstein. Mit diesem Stein ist immer und überall 
eine zuverlässige Aussage zum Wetterzustand möglich. Während der historischen Markt-
tage 2012 in Aichach stellte er seine sichere Funktion am Edenrieder Lager unter Beweis. 



Sport-Schützeninformation Nr. 61/2013 29

– Vereine berichten –

Ecknachtaler Ecknach

Weihnachtsfeier mit Königsschießen
Am 9. Dezember luden die Ecknacher 
Schützen zu ihrer diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein, wobei zugleich das Kö-
nigsschießen durchgeführt wurde. Die 
Teilnehmer durften 20 Schuss für die Kö-
nigswertung abgeben. Im späteren Verlauf 
der Feier konnten auch die neuen Schüt-
zenkönige bekannt gegeben werden. Für 
die kommende Saison repräsentiert Josef 
Schmaus als neuer Schützenkönig in  der 
Schützenklasse die Ecknachtaler. In der 
Jugendklasse konnte Maria Schmaus das 
beste Blatt`l aufweisen und wurde Jung-
schützenkönigin. Die Platzierungen: bei 3 
Teilnehmer in der Jugendklasse: 1. Maria 
Schmaus (85,0 T.), 2. Julia Pfleger (bester 
9er), 3. Maxi Poidinger.
In der Schützenklasse waren es 16 Teil-
nehmer: 1. Josef Schmaus (95,6 T.), 2. 
Johannes Pfleger (106,4 T.), 3. Helmut 
Poidinger (115,3 T.), 4. Marcus Schäffer 

(154,6 T.), 5. Franz Riegl (156,9 T.), 6. 
Eduard Fuchshuber (238,7 T.), 7. Peter 
Meitinger (243,3 T.). Die restlichen Teil-
nehmer: Birgit Poidinger, Rudi van Tricht, 
Peter Haas, Herbert Höß, Hans Pfleger, 
Elisabeth Höß, Petra Haas, Elfriede van 
Tricht-Schäffler und Georg Bscheider 
konnten leider kein Blattl aufweisen.

Jahresmeister
Die Ecknachtaler Schützen in Ecknach 
zeichneten die Gewinner der Jahres-
meisterschaft 2012 aus. Gewertet wurde 
die jeweilige Verbesserung der Schützen 
im Vergleich zum Vorjahr, bei 20 Schieß-
abenden. Die Bestplatzierten: 1. Platz Jo-
hannes Pfleger (59 P.), 2. Platz Rudi van 
Tricht (30 P.), 3. Platz Robert Chum (22 
P.), 4. Platz Franz Gutmann (14 P.), 5. Platz 
Eduard Fuchshuber (2 P.). In der Jugend-
klasse kam es zu folgenden Platzierun-
gen: 1. Alexander Riegl 63,75 R. (Schnitt 
bei 20 Serien), 2. Andreas Schmaus 
47,45 R. (Schnitt bei 20 Serien), 3. Jonas 
Pettinger 51,94 R. (Schnitt bei 18 Serien) 
und 4. Niklai Weigl 37,87 R. (Schnitt bei 
15 Serien).

Vater und Tochter hatten die ruhigste 
Hand. Mit einem 85,0 T. gewann Maria 
Schmaus (re.) das Königsschießen bei 
den Jungschützen und wurde somit neue 
Schützenkönigin in der Jugendklasse. Jo-
sef Schmaus (mi.) entschied in der Schüt-
zenklasse das Königsschießen mit einem 
95,6 T. für sich. Links  erster Vorstand Hel-
mut Poidinger.

Schützenkönige

Die Ecknachtaler Ecknach schossen im 
November einen prächtigen Wanderpokal 
aus, der kürzlich überreicht werden konn-
te. Gestiftet hat den Wanderpokal Eduard 
Fuchshuber. Eduard Fuchshuber (links) 
überreichte dem Gewinner Robert Chum 
den Pokal. Die Platzierungen waren: 1. 
Robert Chum (42,6 T.), 2. Rudolf van 
Tricht (48,9 T.), 3. Claudia Schmidberger 
(48,9 T.), 4. Johannes Pfleger (50,4 T.), 5. 
Helmut Poidinger (55,5 T.), 6. Franz Riegl 
(61,2 T.), 7. Benedikt Reißner (99,3 T.) und 
8. Jonas Pettinger (132,0 T.).

Fuchshuber-Pokal

Die Ecknachtaler zeichneten die Gewinner 
der Jahresmeisterschaft 2012 aus. Gewer-
tet wurde die jeweilige Verbesserung der 
Schützen im Vergleich zum Vorjahr, bei 20 
Schießabenden. Der Bestplatzierte in der 
SK war Johannes Pfleger (mitte) mit 59 P. 
In der Jugend schaffte Alexander Riegl mit 
Durchschnitt von 63,75 R. den 1. Platz.

Jahresmeister

Jagdlust Gallenbach

Jubiläumsscheibe
Anlässlich des  50. jährigen Gründungsju-
biläums von Jagdlust Gallenbach stiftete 
der 1. Schützenkönig von 1962 Leonhard 
Brandmair eine Scheibe. An vier Schieß-
abenden konnten sich die Schützen be-
haupten und versuchen möglichst einen 
50,0 Teiler zu treffen. Mächtig stolz war 
der Scheibenspender bei der Verkündi-
gung der Ergebnisse, als genau diese 
Punktlandung mit einem 50 T. einem Sohn 
Hermann Brandmair gelang, denn die 
Treffsicherheit liegt beiden scheinbar im 
Blut.

Oktoberfestschießen
Auch dieses Jahr machte sich wieder eine 
kleine Gruppe von Schützen und Schüt-
zinnen auf den Weg nach München. Beim 
diesjährigen Oktoberfestschießen wurde 
zum ersten Mal auf elektronische Stände 
geschossen und auch hier konnten die 
Gallenbacher Schützen wieder einmal 
gute Ergebnisse erzielen. Anschließend 
ließen sie den Tag gemütlich bei guter 
Stimmung im Festzelt ausklingen und 
planten schon wieder für nächstes Jahr 
zu kommen.

Gallenbach II überragend
Durch eine hervorragende Vorrunde mit 
einem Mannschaftsschnitt von 1511,6 

R. ist die 2. Mannschaft ungeschlagen 
Herbstmeister und somit das Maß aller 
Dinge in der Gauoberliga B. Allen voran 
Christoph Späth mit einem super Ring-
durchschnitt von 383,6 R. gefolgt von 
Barbara Sießmair mit 380,8 im Schnitt, die 
schon fast an der 390 Marke gekratzt hat, 
vor Walter Reimann 375,4 R. im Schnitt 
und Richard Held 371,8 R. im Schnitt.

Gallenbach IV knapp vorne
Bei den knappen Kopf an Kopf Rennen an 
der Tabellenspitze in der B-Klasse Grup-
pe 1, konnte sich Gallenbach bis zum 
Schluss die knappe Führung mit einem 
gewonnenen Kampf mehr halten. Bester 
Schütze hier mit einem Ringdurchschnitt 
von 263,0 Ringen ist Stefan Ertl.

Königsproklamation   
Beim diesjährigen Preis- und Königsschie-
ßen von Jagdlust Gallenbach trumpften 
die Schützen mit ausgezeichneten Tei-
lern auf. Erster beim Preisschießen wur-
de Stefan Scharl mit einem 7,6 T. knapp 
vor Christoph Späth (9,1 T.) und Daniel 
Greppmeir (10,0 T.). Beim Königsschie-
ßen konnte sich Manuel Streim mit einem 
hervorragenden 6,3 T. zum dritten Mal die 
Königswürde sichern. In der Jugendklasse 
beim Königsschießen setzte sich Maximili-
an Ertl mit einem 30,8 T. vor Nicol Neumai-
er (42,9 T.)  und Markus Schwyer durch.

Jubiläumsscheibe: Die beiden Scheiben-
gönner Leonhard und Elisabeth Brand-
mair mit Sohn Hermann Brandmair.

2. Mannschaft: v. l. Walter Reimann, 
Christoph Späth, Barbara Sießmair und 
Richard Held.

Jungschützenkönig Maximilian Ertl, 
Schützenmeister Michael Rieder und 
Schützenkönig Manuel Streim v. l. 
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Wildschütz Blumenthal 

Wildschützen wieder bei den histori-
schen Markttagen dabei
Wie alle drei Jahre wieder, beteiligten sich 
auch 2012 die Blumenthaler Wildschützen 
zusammen mit den Schützen aus Unter-
schneitbach und Ecknach und der freiwilli-
gen Feuerwehr Ecknach am Spektakel der 
mittelalterlichen Markttagen im Septem-
ber. Wie all die Jahre hatten die Schützen 
die Wache am oberen Tor inne. Es wurden 
die Helleparden mit den Gewehren und 
Pistolen getauscht.
Dieses Jahr hatten die Wildschützen 
gleich zwei Hochzeiten aus ihren Reihen 
zu verbuchen. Als erster gab der ehema-

lige Schützenmeister Holger Beck sei-
ner Braut Eva das Jawort und auch der 

2. Jugendsportleiter Alto Glas trat mit 
seiner Braut Vanessa vor den Altar. Schö-
ne Feiern für die Wildschützen. Die vier 
Luftgewehr und eine Pistolenmannschaft 
schlugen sich im Rundenwettkampf in 
ihren neuen Klassen gut. Besonders die 
1. Mannschaft, die es sogar schaffte, ge-
gen den direkten Konkurrenten Griesbe-
ckerzell ein Unentschieden zu schießen. 
Die 4. Mannschaft dagegen muß sich 
noch mit 0 Punkten begnügen. Im Herbst 
standen das Packerlschießen und die Ver-
einsmeisterschaften auf dem Programm. 
Die Könige von Wildschütz Blumenthal 
sind in diesem Jahr: Johann Lutz Luft-
gewehr mit einem 25 T., vor dem zwei-
ten Tobias Brugger, der ebenfalls einen 

25 T. hatte, aber ein schlechteres Deck-
blatt. Bei der Luftpistole holte sich Marga-
rete Baumgartner mit einem 89 T. die Kö-
nigswürde und bei der Jugend verteidigte 
Roman Eck seinen Titel mit einem 51 T. 
Für Blumenthal konnten Johann Ernst, 
Johann Lutz und Peter Hartl mit dem Zim-
merstutzen die Teilnahme am Schießen in 
Hochbrück erreichen.

Die Könige von Wildschütz Blumenthal, 
von links: Johann Lutz Luftgewehr, Marga-
rete Baumgartner Luftpistole und Roman 
Eck Jugend.

Johann Ernst, erfolgreicher Schütze der 
Wildschütz als Pokalsieger Luftgewehr 
und Luftpistole.

Ganz Links im Bild der 2. Jugendsportleiter von Wildschütz Blumenthal Alto Glas und seine Frau Vanessa.

Schwarzlachtaler Igenhausen

Königsproklamation
Im Rahmen der Weihnachtsfeier ehrten 
die Schwarzlachtaler Igenhausen ihre 
neuen Schützenkönige und Pokalgewin-
ner. 
Den besinnlichen Teil mit weihnachtlichen 
Liedern sowie lustigen Weihnachtsge-
schichten gestaltete Paul Pfundmeier, 
den Carin Bialas (beide von der Band Red 
Roses) gesanglich unterstützte. Florian 
Pfundmeier las eine Weihnachtsgeschich-
te vor. 
Bevor Schützenmeister Karlheinz Thum-
merer die Pokalgewinner und Könige be-
kannt gab, lobte er nochmals ausdrücklich 
die Jugend-und Schülermannschaft, die 
hervorragende Leistungen abliefern. Die 
Jugend ist momentan Tabellenzweiter 
in der höchsten Jugendklasse im Gau 
Aichach. 
Los gings mit dem Osterhasenschießen 
wo Rita Arzberger und Siegfried Brablik 
es mit einem Schuss schafften, das mit 
Süßigkeiten gefüllte Säckchen, das an 
einer Schnur hängt, am schnellsten her-
unter zu schießen. Beim Nikolausschie-
ßen gelang dies Lisa Nuspl mit ebenfalls 
einem Schuß. Beim Oefele-Pokal wurden 
überragende Teiler geschossen, die aber 
alle nichts nutzten, weil es drauf an kam, 
am nächsten an einem 33-T. zu sein. Dies 
gelang Jungschützin Melina Kastl mit ei-
nem 39,9 T.  Beim Liesl-Pokal kam Karl-

heinz Thummerer (13,0 T.) auf Platz eins. 
In der Jugend siegte Karina Greppmeir mit 
einem 11,4 T. 
Den begehrten Wanderpokal verteidigte 
Siegfried Brablik (16,1 T.). Auf den zwei-
ten Platz kam Simone Kreitmayr, die mit 
einem 26,2 T. die Gedächtnistafel gewann. 
In der Jugend ging der Wanderpokal an 
Carina Landerer (39,5 T.).  
Die Wintermeisterschaft, bei der die An-
zahl der besuchten Übungen gegenüber 
den Ringen Vorrang hat, holte sich stan-
desgemäß Sportleiter Ulrich Greppmeir 
(182,8 Ringe im Schnitt), der neben Re-
nate Schweizer (163,1 R.) als einziger alle 
zehn Übungen schaffte. 
Beim Jahresteiler kann jeder seine Blattl, 
die bei den Übungsschießen im ganzen 
Jahr geschossen werden, abgeben. Den 
besten Tiefschuss setzte dabei Jugendlei-
terin Margit Kastl mit einem sagenhaften 
1,0 T.
Beim Königsschießen nahmen 32 Schüt-
zen teil, davon 8 Jugendliche. Die Ring-
wertung gewann Simone Kreitmayr dank 
der besseren Deckserie (188 R.) mit 190 
R. Bemerkenswert ist die Leistung der 
Jungschützin Nadine Kastl, die ebenfalls 
auf 190 Ringen kam (Deckserie 187 R.). 
Dritter wurde Ulrich Greppmeir mit 189 
Ringen. Neuer Jungschützenkönig wurde 
Alexander Heise mit einem 25,0 T. knapp 

vor Nadine Kastl (27,1 T.) und Karina 
Greppmeir (33,3-T.). In der Schützenklas-
se holte sich erstmals Christa Pfundmeier 
den Königstitel mit einem sehr guten 9,0 
T. Vize-König ist Ulrich Greppmeir (20,8 T.) 
vor Siegfried Brablik (21,9 T.).

Neuwahlen
Keine Probleme hatten die Schwarzlach-
taler Igenhausen bei den Neuwahlen alle 
Ämter wieder zu besetzen. Es gab auch 
einige Änderungen. So übernimmt Domi-
nik Schmid den Posten als 2. Schriftführer 
von Rita Arzberger, die wegen eines Stu-
diums nicht mehr antreten konnte. Helmut 
Heise ist nun neuer 3. Jugendleiter, was 
vorher auch Rita Arzberger war. Renate 
Schweizer ließ sich als Ersatz für Elisa-
beth Steinherr zur Damenleiterin wählen. 
Nach vielen Jahren als zuverlässiger 
Fähnrich übergab Albert Baur sein Amt an 
Florian Birkl. 
Schützenmeister Karlheinz Thummerer 
lobte seine Vorstandschaftskollengen 
für die tolle Zusammenarbeit. „So einen 
Verein könnte man als Vorstand nur wei-
terempfehlen“, waren seine Worte vor den 
Neuwahlen, wo er auch wieder für zwei 

Jahre gewählt wurde. Hier gilt es auch das 
Schützenfest zum 50-jährigen Bestehen 
im nächsten Jahr zu organisieren. Ein rie-
sen Erfolg für den ganzen Verein sei auch 
die tolle Jugendarbeit, wo Jugendleiterin 
Margit Kastl super Arbeit leistet und sehr 
viel Zeit investiert. So gehören Jugend und 
Schüler zu den besten im Gau. 
Die neue Vorstandschaft oben v. Links: 
Dominik Schmid (2. Schriftführer), Roland 
Egger (2. Jugendleiter und Fahnenbe-
gleiter), Siegfried Brablik (2. Vorstand), 
Helmut Heise (3. Jugendleiter), Thomas 
Pfundmeier (1. Schriftführer), Ulrich 
Greppmeir (1. Sportleiter). Unten v. Links: 
Christa Brablik (2. Kassierin), Margit Kastl 
(1. Jugendleiterin), Vorstand Karlheinz 
Thummerer und Renate Schweizer (Da-
menleiterin). 
Weitere Posten angenommen haben Wal-
ter Raab (1. Kassier und Fahnenbegleiter), 
Albert Gutmann (2. Sportleiter), Georg 
Büchl (Zeugwart und Beirat), Elisabeth 
Bückl (Kassenprüferin), Hermine Haimer 
(Kassenprüferin), Florian Birkl (Fähnrich), 
Hans Breitsameter (Beirat) und Benedikt 
Schweizer sen. (Beirat).

Die Pokalgewinner der Schwarzlachta-
ler Igenhausen (v. Links): Melina Kastl 
(Oefele-Pokal), Karlheinz Thummerer 
(Liesl-Pokal), Simone Kreitmayr (Gedächt-
nistafel), Karina Greppmeir Liesl-Pokal 
Jugend) und Carina Landerer (Wander-
pokal Jugend). Es fehlt Siegfried Brablik 
(Wanderpokal).

Die neuen Schützenkönige der Schwarz-
lachtaler Igenhausen sind Christa Pfund-
meier (9,0 Teiler) und Jungschützenkönig 
Alexander Heise (25,0 Teiler).



– Vereine berichten –

Foto von rechts: Sportleiter Richard Vogelsang, Thomas Friedrich Landwirtschaftlicher 
Dienstleistungsbetrieb, Markus Merz Ingenieurbüro Merz GTÜ, Hermann Merz Schrei-
nerei, Andreas Schwarz Haustechnik sowie Klaus Hörmann und Karl Beck von den 
Schützen.

Sponsoren für OBB Schützen
Die aktiven Mitglieder der Vereinigten 
Schützen Oberbernbach haben sich neu 
eingekleidet. Für diese Kleidung konnten 
folgende Sponsoren gewonnen werden: 

Schreinerei Merz, Haustechnik Schwarz, 
Ingenieurbüro Merz GTÜ, Thomas Fried-
rich Landwirtschaftlicher Dienstleistungs-
betrieb. Im kleinen Rahmen bedankte sich 
die Vorstandschaft bei den Sponsoren.

Preisschießen mit Teiler/Ringwertung: v.l. 
3. Platz Heinz Plachta 32,9T./88R., 1.Platz 
Richard Vogelsang 6,3T./97R., 2.Platz Be-
nedikt Friedrich 85T./92R.

Jahresmeister in der Jugendklasse: v.l. 
1. Platz Kilian Heinrich 1782 R., 3. Platz 
Schüler Thomas 1084 R., 2.Platz Benedikt 
Friedrich 1728 R.

Jahresmeister in der LP Klasse: v.l. 1. 
Platz Karl Beck 1808 R., 2. Platz Klaus 
Hörmann 1796 R.

Jahresmeister in der Schützenklasse: v.l. 
2. Platz Thomas Stegmayer mit 1911 R., 
1. Platz Anton Heinrich 1936 R., 3. Platz 
Richard Vogelsang 1899R.

Schützenkönige: v.l. neuer Jungschützen-
könig Kilian Heinrich  15,1 T., Schützen-
klasse Stefan Goldstein 25,6 T., LP Schüt-
zenkönig Karl Beck 34,9 T.

Die VSG Oberbernbach besuchten den 
Nürnberger Christkindlmarkt. In Nürnberg 
angekommen stärkte man sich in einer der 
bekannten Bratwurstkucheln. Anschlie-
ßend ging es zu eine intersannten Stadt-
führung durch die Altstadt. Am Nachmittag 
hatte man dann noch reichlich Zeit durch 
den Christkindlmarkt zu schlendern, eh 
man sich mit der Bahn auf die Heimreise 
machte.

Ältestenschießen v.l. Martin Bayer sen., 
Willi Mahl, Klaus Hörmann..

Gemütlicher Schützenabend
Zu einem geselligen Abend trafen sich die 
50+ Mitglieder der Vereinigten Schützen 
Oberbernbach im Schützenheim. Ehren-
schützenmeister Martin Bayer hatte die 
Vorarbeit für diese Veranstaltung geleistet. 
In erster Linie steht bei diesem Schießen 
die Geselligkeit im Vordergrund, doch 
auch der sportliche Aspekt kommt nicht zu 
kurz. Bei der Ermittlung der Duselbrüder, 
die auf einer Glückscheibe ausgeschos-
sen werden, belegte Hans Stein mit 48 
Punkten den 1. Platz. Den 2. Platz sicherte 
sich Karl Beck mit 46 P. Beide konnten ein 
Überraschungsgeschenk, zusammenge-
stellt von Martin Bayer in Empfang neh-
men. 

Desweiteren gab es an diesem Abend 
noch eine gesonderte Ring und Punkte-
wertung. Bei der Ringwertung sicherte 
sich Willi Mahl mit 49 R. von 50 mögli-
chen den ersten Platz, und konnte somit 
einen der beiden Pokale mit nach Hause 
nehmen. Den Pokal in der Punktewertung 
sicherte sich mit 117 P. Martin Bayer sen.. 
Dritter wurde mit ebenfalls 49 R. Klaus 
Hörmann, doch dieser hatte die schlechte-
re Deckserie. Die weiteren Platzierungen:  
Walter Wiedemuth 97 P., Karl Beck 49 R., 
Robert Finkl  97 P., Heribert Walter 45 R., 
Konrad Schneider 96 P., Heinz Plachta 
44 Ringe, Hans Stein 77 P. und Georg 
Schmaus 21 R. Schützenmeister Anton 
Heinrich bedankte sich für die Teilnahme 
der Mitglieder, sowie für die hervorragen-
de Organisation durch Bayer Martin sen., 
Stefan Schneider und Heinz Plachta.

Duselbruder v.l. Karl Beck, Hans Stein.

Wattturnier  v.l. Willi Mahl, Anton Menzin-
ger, Klaus Hörmann, Tobias Hörmann, 
Georg Schmaus, Walter Wiedemuth.. �

Wattturnier der Obb. Schützen
Beim diesjährigen Wattturnier wollte jeder 
Teilnehmer natürlich die besten Karten in 
der Hand haben. Das Turnier wurde in 9 
Spielen ausgetragen wobei jede Mann-
schaft gegen zwei Zugelosten Gegnern 
spielen musste. Zwischen den Spielen 
konnten sich die Teilnehmer mit einer 
Brotzeit stärken. Am Ende gab es folgende 
Platzierungen: 1. Platz Klaus und Tobias 
Hörmann 8:1 P.; 2. Platz Anton Menzinger 
und Georg Schmaus 7:2 P. Spielverhält-
niss 144:103; 3. Platz Willi Mahl und Walter 
Wiedemuth 7:2 P. Spielverhältniss 137:92.

Vereinigte Oberbernbach



Etiketten/
Aufkleber

in allen Formaten
ob eckig, oval oder rund

farbig bedruckt
auf Bogen oder einzeln

Fragen Sie
nach Ihrem Preis!
Rufen Sie uns an!

Hier werden Sie gesehen:

Werbeplanen/Banner
in allen Größen – auch für den Bau
450g Folie, farbiger Druck, 1-seitig,
incl. Ösen (alle 50 cm)
z.B. 300 x 80 cm 1 Stück

Da freut sich Ihr Kunde:

Kugelschreiber
in drei Farben, tolle Ausführung,
mit Großraummine schwarz
incl. Siebdruck, in Silber bedruckt,
farbige Ringe
ab 200 Stück je St. € 0,57

Ihre eigene hochwertige

Foto-Tapete
mit Ihrem eigenen Motiv, mit Feinprägung,
4-farbig bedruckt, 350g Vlies-Tapete,
kratz-scheuer-reissfest,
für normalen Tapetenkleister
im Format 300 x 250 cm

1 Roll-Up-Display
4/0-farbig, 100x200 cm hoch,
Druck auf Roll-Up-Folie, 
incl. Druck

€ 114,00

€ 189,00

TOPPreis für Ihre Feier:

Bierdeckel
mit eigenem Design
Ø 10,3 cm/1,4mm stark
Druck 2seitig farbig

NEU · NEU · NEU · NEU
Fußbodenaufkleber
� für Ihren Eingangsbereich
� begehbare Werbung
farbig bedruckt mit Ihrer Werbung,
Folie selbstklebend u. mit Schutzfolie
kaschiert, witterungsbeständig
klebt auf allen rauhen und glatten
Untergründen (ausser Marmor und
Asphalt)
z.B. 100 x 60 cm
bis max. 160 x 150 cm

€ 42,00

100 St. € 98,00

③
④

⑤

⑧

⑦

Günstige Werbemittel für alle Branchen

Sonderpreise gültig bis 28.02.2013

SuperPreis!

Super
Preis!

500 St. € 178,00

€ 79,00

Für Ihre Straßenwerbung:

Kundenstopper
1 Plakatständer für DIN A1-Plakate,
Alugestell 32mm Profil
zum klappen
64 x 120 cm    je

1 Plakat
DIN A1, 4/0-farbig, 
135g Bilderdruck   je

€ 89,00

€ 19,00

120 cm

75 cm64 cm

⑥

Feuerzeuge
aus Kunststoff mit Ihrer Werbung,
1/0-farbig bedruckt, farblich sortiert

100 St. € 87,00⑨
300 St. € 189,00

⑫

Praktische Werbung:

Auto-Magnetfolie
410g Magnetfolie, 4-farbig
bedruckt, auf allen magnetischen
Flächen haftend
60 x 40 cm

Stück      € 42,00

⑪

BestPreis!

Top
Preis!

Printservice & Werbemittel
T e l e f o n  0 8 2 5 2 - 8 9 1 6 0
Ro s e n s t ra s s e  12  ·  8 6 5 5 6  K ü h b ac h  

Ihr Spezialist für Werbung und Werbemittel

Super Qualität · Schnelle Fertigung · Günstige Preise

MB-WERBUNG

Electronic

⑩
incl.
Alukasten
und
Transport-
Tasche

(schneller Aufbau)

Preise
bei Lieferung

einer
druckfertigen pdf-Datei

+ 19% MwSt.
(incl. Lief. u. Versand)

Satz auch günstig
durch uns!

Staunen Sie über
die Qualität und den Preis

– die besten Werbemittel
zu günstigen Preisen

Ein bärenstarker Preis:

Bandenwerbung
5mm stark
z.B. 250 x 80 cm €147,00

①

Günstige stabile

Werbeschilder
3 mm dick, UV-Druck farbig
z.B. 50 x 70 cm 1 Stück
(auch andere Formate erhältlich)

②
Top

Preis!
€ 48,00

Sonderpreise gültig bis 31.03.2013




